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t erf#eint bet jiaepte 3<tf>rgattg Der meteorologif#en 
<?pl)cmeriDen, gejogen öui Den in Baiern angefMter» 
33eoba#tungen.

0  * 

©ie Furfür|ili#e $(fabemie glaubt DaDur# einen Beweis ju ge«
ben, ba§ fte na# Der gnaDigften 'äßillcnSmepnwig © r. Ä ucfurfll.
Duirdjlaudjt )c. iljceö gnaDigjien 9)iit|liftere jur BeforDerung ge«
meinnü(jt()er Äenntniffe arbeite«

f  * %

6ie Hattet au# t)ier Den fetten Beobachtern 6ffentlt#en ©anf 
fut ibre Bemühungen ab. ©ie eingefanDtcu Tabellen jougen »on im» 
imterbto#enem gleiße, «on Der größten ©enauigfeit, mit toe(#er fte all«
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tticteotologifd)e ©egenfiänbe baß ganje 3abr binburd) behanbelt ba* 
ben, jcugen t>on einem gemeinfchaftlichen €ifer, in einem mühefamen 
Sad;e jum Sßortheile Der 9?act>roe(t }u arbeiten.

• •\ •
SDlit befonberm Vergnügen fc$e id) hier bie tarnen bet fetten 

ßbfetöatotn, fammt betrage einiget ©tanöottc (>ec, an welchen fte 
ihre Beobachtungen angeftellt tjaben. ©ie phyfifche Umflänbe, in 
welchen fich biefe ¿Orte beft'nben, werben unö bie Utfach entöecfett, 
warum bet meteorologifche UtiterfchieD in manchem Sache, unb ©egen*
ftanbe fo tnerFlich i|t, auch in jenen £)tfen, biegat nicht weit t>on 
einanbet entlegen ftnb.

2iinbettj, bie -öaupt * ©taöt in bet obern ^ fa lj, liegt nach bet 
Befchteibung beß .£)ettn QJtof. bet *J>l)i)ftP (J>- Söolfgang @raf, me* 
teotologifchen Beobachtet allba, feht tief/ nämlich in bem fogenatm* 
ten <25ilßthal, worin bet fleine §lu§ X>tla von tRorb<£)(i gegen 
©üb;2Be|l feht langfam burch bie ©taöt, unb baß übrige ohngefäht 
16. ©tunben lange ^h«l f»ch in bie ©onau ergießt, ©aß Sßaffet 
i(l baß fchwerefie unter ben übrigen ftlüßen bet obern W alj 1 eß trägt 
ungleich grSffere £aflen, t>etmuthlid> wegen ber metallifchen frbe, wor* 
auß fte entfpringt, unb 3uflufi erhält. <35on £>|ten biß Worb fiebert 
bie jween h&d)|ten Berge an Die ©tabt an, nämlicß bet SDIaria Jbilfßi 
betg, unb bet €rjberg: bet)be beftehen auß lautet (Jifenftufen, bie 
mehr ober weniger haltig ftnb. Ueberhaupt ftnb t>on biefet ©eite alle 
Selber unb Steine eifenartig. ‘

©aß ^hal iftetwaß moofidjt, unb bon beiden ©eiten ftnb bie #u* 
flelbeffdben mit 'SBalbungen befefjt: eß giebt barinn nahe an bet ©tabt 
©teinfoblen unb Bergharj, nicht weit baoon mit <3Jitriolfäure imptäg*
niette ©chiefer.

¡Da«
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©atf Bronnenwaffer i|t an mebretn Orten mit ©alpeter, an 
anöetti mit iljo n  »ermifcht. ©as Sifenerj, wenn Arnberg "für Den

*

SWittelpunft angenommen wirD, erflrecft fid) auf etliche teilen gegen 
9iotD'(2B(l fort 2Benn oon <3iorD»'2ße|t l>er ein ©onnerwetter fommt, 
fo sieht feibe«, wie Die (Srfaljrung (ehrt, geraDe Der ©taDt ju, wo ju* 
lefct Der hohe ©fenerjberg t>ot Der ©taDtfelbe# aufhält, unD gefähr» 
(ich macht; Denn man finDet auf Deffen £>berfläd)e ©fein»oDer bie(» 
mehr €t}bniche mit ©tücfeu öon taufenD unD mehr Beninern, Die Dem 
geDiegcnen <?ifen ähnlich ftnD, unD üermuthlid), nicht weil fte ju we« 
nig reichhaltig ftnD, foitDeru wegen Deö mühefamen Bred;enö unbeat* 
beitet liegen bleiben t unD ihre eleftrifchcn ©piele gegen Die 2Bolfen ma» 
ehen f6nnen. 5lus Der <35ermifd)ung Deö SrDrcichß mit Sllauti, ©al» 
petcr, Bergharj, €ifen, Salt ic. attö Demi auf Der langfamen, unD 
noch Daju Durch t>relc Slbfäüc bep Sifenhammern aufgehaltenen Q3i(*f, 
fann man (ich leidjt eine 3 Dee Dem ©unftfreife Da ©taDt Sfmberg ma* 
chen. ©ie tingöumher liegenDen Berge halten Den geraDlinichten £auf 
Der SBinDe auf; Daher ijt bei) Den heiterflen 'iagen De« ganjen3 ah«
immer ein ftchtbarer ©untfnebel über Den Käufern.

• * i

©ec f>cilige, oDcr fogenannte 23erg 2inbecfye, wirD öon Dem 
fehr emflgen i>errn Beobachter *}>, ÄlemenS Äettl, O, S.B. folgenDer 
Süetfe befchtieben.

©iefetf Älofter unD meteorologifche ©tanDort, liegt 7. ©tunDeit 
ober SMnchen, f. ©tunDen unter QJeifenberg, 2. ©tunDen oon ©tef» 
fett gegen £>|t, auf Dem l)ochsen SKücfen Deö jwifchen Dem Stornier* 
unD iüürmfec ftd) ert)5l>enDen SrDreid;S, wo ein freper ^)ügel, Den 
man in Baiern einen hohen Berg nennen Fann, empor iteiget, unD 
fall auf allen ©eiten eine angenehme Sluojlcht über Die herumliegenD« 
€anDfct;aft eröffnet.

• ©ie '
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®icmml)cmatífcí)e 35reife unb Suncje D*£ Drtéi|t tro# nid&f genau 
gemeflen ; jeDod;, trenn Den bisherigen ®eobact)tüii3ett ju trauen iff/ 
roare Die nórDftdjc Sreite für £eifigber(j 47°/- Sf'/ unD Die £átig< 
28o» 38', (roenn man Ene 4í)arifer * ©ternroart auf 10° rechnet) 
hieran# erfltebt fiieh auch 6er UntctfcbieD Der Seit »u unD Jjei* 
lisbcrg wn 3s'* 46"* *

5?ie mittlere 95arometerb5be 6etrigt hier 2^", 9"'. 5. £rö roirt 
«tfo niicl) unferer SKetbnung Das Älofter am ,v.¡t?c Deö öebäuDes (tw 
fcie SSarometerobfervatiorun ßefchcljen) t>om Sföeere 1929. f6nig(ich< 
0chuhe erhoben.

58et)m Sfmmerfee beobachtete man/ 6af Öai Barometer um 2$ 
tinieu hoh« ftunD, afö ju ShiOey; Daraus ergiebt ft#/ Da§ Daö £(o* 
fter um 180. bis 200. ©#ube hoher liege, afi Der 'Timmerfce; ui roec 
i>ie £age i>er Otte feimet, reirt» mit Diefctn noch nicht jufrie&en fetjti, 
tmh kh ntfebte immer gerne behaupten, Sfnbejr fco um 400. ©chuhe
h&bec, ató Der SUrniterfet- 2 )te ©ad;e wrDient belfer witerfucht y* 
werDen.

íDotf StfofhrgebíuDe iff auf affen ©eiten &en ‘JSinÜen unö©ewif/ 
fern ausgefetjet: Diefe Eotomen meijl oon unD1 @úD« ^ßeff
her. C'ä giebt auch hier oiefe 9icbe(/ roelcbe ootiDcu beruinfiegenDet» 
tiefen ©een r unD* Reichen auffteigen. ^0111 Stmmerfce nt Daß £io* 
fier eine gute haibe ©tunDt/ uom ©eefelDetfee eine Heine ©tuiiDe/ oonf 
©eefelöifchen' !2ßertbf»e 2. Fíeine ©tunöeti, ßoni SSúrmfee 3;. ©tun* 
Jeir entfernet. ©aber r nnfe oon bet hoben üirge fómtnt auch Ci« 
Safte Deö £>rtö> unD ebvn Damm fann man hier nicht mit !Rû eti 
2Bai$m, ja nicht einmal gut Äorn bauen? Denn Oie ÄSrner oon Der* 
gleichen ©etreiDforten, »eil fee fa|i nacft/ uuD ohne gemigfame S&afg*

teefe
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fcecfe fmb/ Rmnen ben langen Jrofl nid>f erfraget̂  unb fterben obne 
Sßad)Eottim«ifd)aft but)in. S)tf gcit>6l)n(id)« Sßinterfaat in l)icfigen 
©egenben ifl ftefen, rodebet wegen feinet ÖMge bet Äülte geroa#* 
fen ift/ unD ¡Den Steig betf Canbmannxi bejablt.

• . • *

(Sommergetreib fcon allen ©orten mag man Wer nüfcft# tauen;
foefonbertf iji Cie |>ieftge @er|k# wie du# ier -£>aber uicbt }u peraebte*.

*

©ie ‘SBefte füt fcatf £>otttbieb tjl raittefmigig. Jgjoij giebt et 
Return in unterer ©egenb Ponaüen ©orten, nur bie €rle auögenoitv 
men/welche Dod), wennibt©aamen auggefict würbe,obne groeifd eben
fowobi gut tbun wÄtbe, .alö bie £er#e/  bie man biet mit Sßottbeii
üngdeget bat

Sin fträutern pnbet man in bem <2Eeflwettö t>om Slojier fiegenVn 
^bale f Das Äbüentbat genannt, bie beften unb fettenden ©tücfe, att 
Slatferwurj, ©olbbltune«/ .£ntfcbsunge, Slron, Wimper neUe, 2lngelica, 
^ormentille «. €in gieic&eö iji #011 <2Burjen ju fagen. ©onfl i(l

m 9

t>ie &&e ieimtc&i / mit iingemifdjten (Stellten, o&er ©riefifanDe. 3n* 
fcorsemefoten Äbfißntljale finDei man -auĉ  SDtatmettfucfe/ 2iaatl>e/ 
tmaeiticjeSDefjleme, t>i« aber getiuimgiicf) abgefh>flen, unD Durcb Ueber* 
fj$wetmm*ngen, &ermutl)iic{> vom Stvrofe* ^rau$ ejefomtaen ßtib*

*

.£). 'JJofRbiutf ©tetjer Can. Reg. iuSBeietberg, bcf#reibet ferne» 
meteotologifcben ©tanbotl fo:

Seiecbetg liegt auf einem fleinen 55erge, an beflfen giig bie 80U 
fa# tiorbeo fließet, ©iefet $lug/ bet in ben ©ebürgen eutfpringet, 
etgie§( fid) ju -JBolfertsbrttifen, einem t>on unö <wo ©tuttben entlcge*
nen ®arfte, in bie 3far, welche immer wenig|iene eine SWeile »on t>iec 
entfernet bleibt. ©e#
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©egen l2Be|t»23i:|t*0 u5 f  Reifen »orn Äiafler ift Der <2B3rm*; 
fee. 3 "  öen fuöltcljen $ebörgen i|l Der ÄocfrifunD 2BaUcrfee; jener ifl 
jtuo, Diefer aber Drep teilen üon Söeterberg entlegen.

J  •
W

Sinberc fleine ©eroi ffer giebt e$ bier in 9)?cnge. 3>er @eftdf)t$* 
freiö, Den tvir t>on Der Qfybfiotbef autf, n>o Die 93eobadjtungen gemacht 
werDen/ überfeben fo:?nen, beläuft ftd) gegen £>|t unD 'JiorDen l)6c^ 
ffeiitf auf jti»o biö Dnttbalb Reifen. UnD au.1) bier ift Die 2Ju$|lcbt 
niebt fcotlfommen frep. 33a(D binbert felbe ein 93erg, t>a(D ein gegen# 
überflcbenDes $ ol*. ©egen ©üD< £>|t finD Die ©ebürge nur eine SDietfe 
entlegen* ©iefe entfernen fid) ¿war gegen @uD immer weiter, unD 
laffen untf eine ©egcnD feon t>ier biä ffinf ©tunDen überfeben. Slüein 
gegen@uD̂ 2B eft^e|l, bis SftorD* 2Beft wirD unfere StuSjtcfct tbciftf t>on 
Den gleich auffer Dem ftiojter fiegenDen bergen unD Jö6(jern, 
t>om ©ebauDe De'S ©tiftcö felbft meifl bis auf eine ‘tWciie cingcfcbrdn* 
fet- Uebrigens jtnD n>ir faß überall mit Sli&fern umgeben; unD e$ 
giebt gar feinen 3«0<*ng ü«m Älofter, Der nid)t Durd) ein £oIj/ oDcr
2)»oo$ fubrte. €ine$ Dafcon fangt ba(D auffer 2ßolfertöbaufen an, 
unD erffreeft ftd> bis nabe an ^eneDiftbeurn , Das uon unö Drey @tun*
fcen entlegen i)t; betragt affo in ber £Änge gegen $n>o Steilen.

:  '  f

©ie 33efcl)retbung Des fyofjen Peifenbcrgo, fo, wie fte au$ Der 
gebet Des .gjertn ©uartn ©cbieglö regulierten €t)orl)errn ju 3\ottcn« 
bur.t famm,t)aben mir in Den meteorologtfcfjen C?pI>emeriDen erftenSabr* 
gangö 6. eingerueft. £>er <2?crluft, Den Die Meteorologie an 
tiefen» 5f?anne , Da et wn fernen Obern in Daä @tift ali angebenDet 
*̂ rofeffor jtirucf berufen »orten, erlitten bat, ift Dur# feinen routDi;)en
9iacl;folget ^xtrn ixtfulan @d;n>eiget öoUfommcn etfe?t roorDen.
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3 n ,öeit<biftbi«rn beobachtet i)«rt Soi>. 55apf. fKaucfc#
O. S. B.; rocldjec feinen ©tanDort folgenDet iJBeife befcljteibet;

\

«Sor allem muß id) eine tieme Siad̂ ric&t t>on ber Sage unferer©e* 
genb geben, bureb roe(ci>c fid> v>icieicl>t ütelcö in Den Tabellen rotrD et* 
Hären (affen / n>aö fonft aujferorbentlicfj fcf>etnen fonnte.

• * _ '  '  '

93enebiftbeuern liegt am $uß be$ Grölergebiirgö, unb iftein&ti 
OBifterungö̂  9$eobacfctungcn nict>t unfct>icElid>er Ort. SBegen ber fon<? 
berbaren Sage muß fict) meines €rad;fenä Die 2Biterung biefer ©egent) 
Don jener anbererßrte merflid) iinterfrfjeiDen. ^on Sftortvßft bis gegen 
©üb.iJBeft roirb ber Ort mit l)oljen55ergen begränjet; fcon tveld)en bte 
ndebfien nur eine viertel ©tunbe, Die entfernteren nur eine ©tunbe 
entlegen fmb. <$011 ©übs 2ße(i gegen 9torb * 2ßcft hinüber 
finb n>eitf<$id)tige ©ümpfe, unb S0?orä|ie, roelcbe eine ebne bepnabe 
»on einer halben D.uabrat*9Dieile einnetymen; übrigen# ijt gegen 2ße|t 
unb Sftorb freye 2iu6ficl>r̂

©egen ©üb#2Befl in einer Entfernung bon einer ©tunbe liegt 
lex Äodjelfee, unb ober biefem jenfeits be$93ergeö ber ¿JBalcben# 
fee, gegen ‘JBeft $n>o teilen rocit ber ©tafelfee, gegen 9?orb ber SEBürm# 
fee in einer Entfernung Don 3* ©funben. ©egen £)|ten eine SKeile weit 
fließt bie 3 far, unb ton ©üb fließt bie £et)fod) burd[> ben Äod;elfee 
na(>e bei) uns vorbei), unb ergießt fid) *u SSJolfertebaufen in bie 3 far. 
©ie@iebel ber 53erge/ wenigjlens ber b&bcrn, jtnb fat>i/ ober nur mit nie# 
bern ©trducf>en beroaebfen,' bie nfebt b8ber auftvaebfen fonnen. 3 n 
ben Älüften, n>o bie ©onne wenig 3 ,jnanq hat f liegt tneljiibriger 
©ebnee. ‘•Jßeiter urteil finb bie '•Serge mit QLBalDunqeti t)on Sid̂ fen 
unb Rannen befefct. * <33?ctin trübes fetter \fi, finb bie ©iebcl ber 
ißerge meilt mit SBolien bebeeft, unb oft jieben bie 2t?olfea

25 nocfr
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no# tiefet, alé Die ©iebel Det 55etge, fo Da§ oben f#5neé '̂ Bettet
ift, rocim« unten au# mehrere '5;age trüb i(í. 3 # betra#fe Die Serge 
alo greffe Maa&ltábe, unD tljeite fíe in geroiffc íbetíe, unD ©in#»
ten, an roelrhen i# Die i)&be Det 2ßolfen ganj bequem bei) trüben» 
SÖJetter meflen fann.

©et <£). ^rofeffbr ©erarb Sübrer, O, S. Bern. bef#teibet uni
feinen nteteotologif#en ©tanDott fo:

i
%

5 iir(icnfelb lieget jroo unb eine halbe Meile eon Munden, 
feiet öon Slugöburg, eine unD eine halbe »om Slmmerfee entfernet, 
ift 17^0. i&nigli#e @#ul;e úberé Meer erhoben, bietnit um ^04' tie* 
fet, als Det heilige • Q3erg, fo 0011 hier 2 | Meile gegen ©üb ab|tel)et. 
©ie Sage Des ftlofierä roei#t oon Det Mittaglinie gegen 2Bc|t 170 
úb. ©egen Worb unD WotD * £>|t i|t eine Crbene Pon lie fe n  ur.D 
Slecfetn: gegen Sßeit in einem 2lb|tanDe oon 1462. @#uben fließt Die 
Simmer gegen 9 ÍotD«Oft hin. 3enfeittf Deö gluffeö na# einet f#ma» 
len 3Btefe fangt Die (SrDe an, in fleinc 4bügel aufjufteigen. ' ©egen 
©ÜD liegt Daö £(o|ter am Suffe einet mit 93u#en befeijten 2lnb&be, 
Deren fenfreebfe £inie 147. ©d>ul>e hält; fíe erftreeft fi# gegen 0(1 
unD ©üb l)in auf i* Meile. 21uf eben Diefet 21nb&he gegen ©ÜD ftiiD 
jroif#en gelDern unD SBalDungen met fleine SBepbet.

©ie 58ef#affenl)eit Des <Jrbtei#S ift in Diefet ©egenb überhaupt 
ein fteinigter, sum ibeil fanbigtet geringer QSoDen; wenn et ttocfeneö 
Saht befommt, lohnt et ni#t einmal Den ©#roeie De« 2lcfet« 
tnanntf. ©er BeobadHungtfort i|t 40. Schuhe öon Der CrrDe, jroi« 
feben jroeoen Dutd> Daö ÄloltergebauDe fiie§enDen Sltmen De« Slmmet« 
fltifiVe, feren einet ge ^  D »4. Schube (weit, 2. ©#ube tief,
unD 31. ©#u&e Pom ©tanDott entfern;, Det anDete gegen ©üD 10'.

breit,
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breit/ 4' tief/ unb ioo' »on Demfelben entfernet iff. ©er ©eflchtöFrdlifl 
gegen 2BefM)}otD unD Off frei), unb ju Beobachtungen febr pottheil« 
haft; nur gegen ©üb hütöert Der walöigte 55erg. ©ie angegebenen 
£6ben/ unb 2lb|Wnbe finD nach genauer geoinetrifchet Slbinefiung 
beffimmt worben.

A

©ie meteorologifchen Beobachtungen ju (ffvögeitittg hat £ . t»on 
SSaDp Futpfa(}baierifcher #ofratb t unb grand Baillif de Graben, 
übernommen, uni» bie febr mühfatn, unb mit groffer Einficht Perfet*
ligten Tabellen jur Eurfur|f(ichen $|Fabemie eingefchieft.

\  •

©ie QJefchreibung Diefeö ©tanDortö iff foigenDe:

©roßeiting (iegt in ©djwaben Pon Augsburg gegen ©üben itt 
einer Entfernung »on 59125. ©chuh auf einer fleinen 2inl>6he an bet 
fogenannten #ochftraffe, wdde wn Augsburg burd) ©roßeiting nach 
©chwabmünchen, unö »on Da über Minöelheim nach Memmingen in 
hie ©chweifc/ unö über Bud)Ioe/ unö Äaufbeurn aufOberDorf, unö »on 
ha auf ©roßneffdroang weiter in Das ?l(gei>/ unD,guf ftüjfen in Das 
?:pto( führt, ©er ©efidjtöFreiö ifl gegen 9ioröen, Offen unö ©ü* 
Öen beträchtlich, ©egen 2Beffen aber wirö foicher Durch Öie (2GiU< 
her unterbrochen. 3 n Offen fließt öer £edj in einer Entfernung »on 
30000. ©d;uhen, her in ©üÖ*2Beft im ‘iprol entfpringet, unö in 
Siorö'ißSeft unterhalb ©onauroerth fleh in öie ©onan ergießt. S3on 
©roßeiting biö an Dag SechfetD ( eine beträd)tlicbe groffe ebene ^)eihe) 
finö ?icferfeioer»on 18750. ©d)uhen / i>on öer )̂eiöc bis an ten fiec& 
ftüö i iifo . ©chuhe. ©egen £  üben reichen Die ?lcferfe(berbiö ©ro§Fi* 
jigFofen, in einer ©treefe »on fi?c8. ©d>ul>en. ©egen 2Uefi nn 
hem §u§ ber Jinh&be fließt in einer Entfernung t>on 450. ©chuh ein 
5ßad;, öie ©utfel genannt/ unb t»n foU;er in einer Entfernung ton

58 a, 2075,
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2075. Scbul) Der <2Dertacl)fluß, welcher in ©üben auf beni 3&djf 
im 2llget) cntfprtnjct 1 unD ftcb in DiorDen unterhalb ?lugßburg in ben 
ieci) ergießt; bon ber -jßettacb bis in bie <2BülDer fint> 5434 Sct>u(). 
©egen ©üben fangt baß Stlgepee QJorgebürg ju .Oberborf an, n>eld>eö 
bon ©roßeiting 199781. ©d)ut) entfernt i|t / welche Entfernung bet 
©traffe nach aufgenommen würbe. <25on Dberöorf gebet Das <2$or* 
flebürg gegenSüben biß ©roßnejfelwang 674^1. ©d>ul), n>o Daß mittlere 
©ebürg feinen 2lnfang nimmt- SlußjeicbnenD ifl bie groffe Ebne ohne 
2ßjlDuug. sSoti 2lugßburg ftnb auf einer ©eite gegen SBSeften biß 
©roßfifcigfofen aneinanDer fortlaufenöeSlcferfelöerbon 110633.©cbulv 
unt) auf Da anDern @eite gegen Offen an Dem £ed> hinauf eine ebene 
#eiDe bis unterhalb Dem ©toffeisberfl bei; Äaufring unweit CanDSbercj
105000. ©chuh lang,

1

#

*
•

©er Heine SSejitf eon 2lecfern , bonget ©ucfel biß an bie Q o fy  
flrajfe/ i)i fiefigt, bon Der .£)ocbflriiffe biß auf baß Cecbfelb i|l eine 
febr gute/ fcfjwarje, fette Erbe / welche auf einem Setten lieget, ©ie 
fchwarje Erbe i(l aber 2. 3. 4. biß s- ©ebub tief. 2luf bem Cecbfelb 
i|i DurdigAngig Äieß/ welcbeß großtentbeilß nur mit einer ©amerDe 
3. 4. 6. biß 12. Soll tief beDecft ift. Sftur in einer fleinen ©egenD 
würbe ©uft bei) 2lnlegung Der erhobenen ©traffe entDecfet. SKoofigter 
©runDtfücf e giebt eß biß ©imacb febr wenige, ©imacb ifl bon ©roß* 
eiting ©ÜD*2Be(t 44878. ©d>ub entfernet, ©ie 2uft i|t gefunö/ roeil 
fein Stoff su giftigen SlußDünftungen Da ift. ©ie Einwohner bey« 
berlei) ©eft&lecbtß erreichen gr&ßtentbeilß ein hobeß Sllter.

©er .£>. r̂ofeffor ilmbroß SENinDel, C. R. in 3n&er|forf be*
fdjreibet feinen ©tanDort fo:

0

©ehr wenig feben wir um unß, waß jur Beobachtung Der ‘25it*
§ —

terung bortheilhaft feyti f&nnte. ©übwürtß hinDern Jpügel, unD $o($
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in einer ©frecfe roentgftenö Don 3. teilen, Die uns bie frct>e Siusftcfrt unD 
genaue ©eobad)tung Der 2ßinDe benehmen: ¿wifd;en £)|bunD ‘SiorD 
gegen 2Bcjt, öffnet (kb Das SDiooS, we(d)cS fid) fo bmbreitet/ wie 

* Der ©tonfluß (Diefer entfpringet beo 2Bei)barn, unD ergießt fid) ju 2(U 
iertsbaufen in Die Simmer) feinen Sauf nimmt* QJon 9iorD geqen 2Se(t 
(leben nteifr $fige(, unD 2BalDungen; Dieß i|t alleS/ was wir Donuti* 
ferer ©egenD faqeti £&nnen, unD jufagen n&tl)i<i gefunDen haben. 3)aß 
bep uns 2Be|iwinDe blafen, Daß über unfere ©egenD furchtbare ©on* 
nerwetter ausbred>en, i|t bereits fd>on in Den erften EpbemeriDen

• |

bemerket rootDcn; bie Urfad)e öapoti Fann betn nicht unbefannt feyn, 
Der Die l'age nur ein wenig überlebet.

J #
i

3niTiun4>en werten bie meteotoloqifcben Beobachtungen »on ben 
otbentlichen afabemifchen SDJifgtieDern pbilofopbifdKt Älaffe gemacht, 
wie auch »on *}>. ^beopbiiuS .̂ uebpauet, O. S. A. Erem. 
*J>rofeffor bet ©ottetfgelabrtbeit allbiet ade ¡Quartal jut 2lfa&e* 
mie gefd>icft. ®ie ?age unfetet #anpfftabt baben n>ir in Dem et* 
ften 3 al)tgange unfetet meteotologifcben EpbemetiDen selegenbeitlich 
einfließen (aflfen.

%  (Jbernberf, >̂rofeffot Der ©otteSgefabrtbeit &u îeDetwtltaicft, 
fefeiefte jur furfürfli. SifaDemie fammt Den meteorologifcfcen Tabellen 
Die 25efcf)reibung Der Sage feines ©tanDorteS ein. 1

VXiebctnaltaity (iê t in Unterbaiern. SieferOrt feinet fconSfta* 
tur aus ju gemeinnüfclid)en Unternehmungen, wie 2BitrerungS*33eo* 
bad)tungen ftnD/ beftimmt *u fei>n. Sie ©egenD, in Der ftd) Diefer 
Ort befinDet, ijt eine 5^c^e: Das $(uge Des 93eobad)terS fann eine 
jiemlidK ©treefe SanDeS überfeben; 3$erge unD 2BaiDuncien, Die na# 
allen ©egenDen fe ig e n ; fd)ränfen enDlicf) alle 2JuSfi$t ein.

©e*



sä iOiefeüroloöifdje (£pf)emerií>ett,
»

(Segen "2i3c(Ien ergießt ftcí) in ein« Entfernung pon einer ©timbe 
Die 3 lar in bie ©onau, weiche nach nielen Umroegen bep WieDernaítaich 
vorbei) fließt/ uní) ftef) enblicf) ju ^affau mit bem 3nn Bereinigt. S ie  
Breite ber ©onau betragt bei) WieDernaítaidj 960, bie ^iefe 1 ? ,  unb
in manchem Orte 24 ©cfmhe: wenn fte anfdjwilít, fteigt Das ©e* 
wüffer oft um 12. ©chulje.

t •

trauriger 5ínb(icf, wenn Diefer S<uß atié feinen Betten tritt! ©ie 
sanie©egenb t|i ein ©ee; WieDernaftaich ft eht, une mitten meinem
SSJieere ba f gelber unb 'SBiefen, unb 2Ba(Dungen Durchfreujet ba£ 
©evoäffer, nur ba unb Dort taget eine 2fnh6he I)ertöt, ©chlamrn, 
Äott) unb Cisflofjen, bie auf ben ©eftaben Dieß* uub íenfcíté bet ©0* 
nau liegen/ bleiben als ©pureu DiefeS ©ernäfferS juröcf.

©er ©efldjtsfreits, ben man gegen Worben überfetjen fann, he*
läuft ftd) nur auf eine ©tunbe; bet SBorwalD fefjt bem 2<uge Deö Beo*
hachteré ©rdnjen. Sutiinfen jeigt fiel) bet ©«¡fingetBerg, ©crabe
gegen Worten raget Die ©pi&e einet! hoben Bergeé, Sufen genannt/
heroot. Wicht weit Pon Dem Sufenberge ifl bet ungeheure Berg
JKädjet, ber Pom Suffe an bie an öats -öaupt, weicheö naeft Da fielet/
fet)t Did)t mit Bäumen beöecfet ifh Man fann jwat biefen Berg pon
WieDernaltaid) au« niét fel>en; Doch DerDienet er bemerft ju werten,

. weif et Den ^eifenberg an £6he übertreffen foll, wie wir aus Beo#
badjtungcn, Die im >̂erb(ie auf Demfeiben gemacht wurten, erfuhren.
©d)nee, ( Denn fein £aupt ift oft um f̂tngflen noch Damit heDecft,) 
Iß tjier ¡u £aufe, wie in ©ibetien.

©egen £>ffen fann man eine ©treefe íanDcé een fteíDern unh 
SSiefin, in einer Entfernung fa|t oon einerMeife überfeben; jur im*
len (Met fich Dem 8uge Der SSofwalD hat, über Diefen hebt ein hohe»

wafc>-
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watbigter $erg, C nennet ihn ©onnenmalD) fein i)üupt tmpoX/ 
Das ficb in Den 2ßolfeu ju verlieren fd;emet.

r  * I
#

©ne 33eobachfung / Die wir im #erb|te auf biefem 3?erge mad&# 
teri/ »erDtenet hier angemerft *u werben. Stuf Dem ©ipfel Diefeß 25et# 
geä war Der fcftinfle $ag f fein 2Boifcf)en zeigte ficf> am J£)immet, Die 
©onne glänzte fi> belf/ wie mitten im (Sommer; am $ujfe Deä33er* 
$eg war Die gan&e ©egenD mit einem Did>ten hiebei uml)üiief, bet 
in einer Entfernung t>on 30. ©djuben unfern Sfugen alletf unfJchtbac 
machte. SMefeä ̂ bonomenCwir beobachteten es auch auf Dem@reijtngety 
berge) ijt im $rübling imD .£)erbfte nicht feiten. 3 ur Rechten liegt 
nach Der 5|lücf>eti ©eite eine 2BaiDung auf einer SfnbShe / welche 
enDiicf) Die Siuäficht einfd>r<5nfet. ©er SBe^rf, welchen man gegen 
©üDen frei) , utiD ungel>inDeri überfeben fann, erftreefet fich über z# 
SWeilen. gur Sinfen (leht eine Salbung, welche Die ®onau Durdv 
freutet: geraDe hin gegen ©üDenfinD meiff gelber, unD 2ßiefen; ein 
fehr grojfer unD Dichter SSBaiD # Der auf einer fieiren 2(n§5he liê t, unD
«£)artb genannt wirD, Derbietet enDIid; Die weitere 2iu$ftcht.

• f

# •• «  (  •

Merfwüröig ift, Da§ man an bellen ©ommertagen mit freixttt 
ttuge Den UntetfSberg, unD Die übrigen um ©al;burg liegenDen 'Serge, 
febeti Eatm. Ueberjeugt aus Erfahrung’, müflen »vir l>ier aud) bemer. 
fen, Dafj, wenn man Diefe ¿Serge fiebt» gemeiniglich fd)lecbteS 2'Jef* 
ter erfolg«. ©ie häufigen SfuODünfiungen Des gr ffen, unD Dichten 
SßalDetf, Des J^artbi, werDen ohne Srceifel Das meifte Daju beotragen.

UcbtigenS giebt e« in unferer ©egenb mehrere, tbeilS f?<» 
henDe, tbeiis fliefjenDe ©emülfer, welche im ‘äDmtet/ wenn geiinDe*

• Süiet#
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SDeitet einfállt, Dutch Das @d)nee»affet, Das con Den SSetgen DeS
SSotroalDS hcrabflútjt, geraeimgíid) anfdjroellen. Untet Diefcn (Se# 
ttáftern oetDienet ootjúglid) cin ISacf) , (£>t), oDet 2(ítec genaunt) an» 
gemetft ju »etDen. (St entfpringet gcgcti 0 |Un in Den Bergen Des 
S8ot»alDS, flie§t Dutch 'lOicfcn, unD beĝ lieDernaltaid) fel)t nabe l'otbcp, 
unD etgiefjt ficí) enDíidj in Die ©onau. ©lefet 35ad) fd)»i(Jt oft fo 
ftotf an, Dag (Id) fein ©ewáffet Da unD Do« úbet Die iCiefen unD 
gelDet »etbceitet.

V

©er Ott felbft, roo rott bíe 95eobacf)fiingen an|teííea, baí &on
fcer (JrDe an 34í* ©cbulje, ©ie Cuft in unferer ©egenD ijt fo rein
unD gefunD nicbt, roie roic c$ roúnfcfcten* ©tefes (ágt ftd) k\d)t

i  9 •

cu? Dem fcbliefjen, roeil Das £lo|íer feíb11 mit eincm 2Beit)cr uta* 
geben i|t, in Der ©egenD »ie(« ÜJloofe, met>rew tf>ei(s fliefjenDe, 
tt>eíls |íe b cu De @e»áffet, unD Did)te 9S3aR>ungen fino, unD ti# 
eft Den ganjen ía g  9íebe( einfinDen ©och jinD » ir Det ©o» 
ñau i ob fie fd)on leiDer ungebeure ©túcfe »om fefíen SanDe uetfchíitw 
set, unD feinen qermgen ©d>aDen macbet, ©anf fd)ulDig; Denn fie 
trágt jut 35e»egung Det 2ítmofpbáre, »elche eine uugel)eute Menge 
t>on 2tu8Dún|iungen mit fich fort teifjc, fefct trieles bey.

#-

2fn Dem 3nn|iromm <n bem JMoffer Kote, »utDen Die meteoro«
logifdjen ®eobad)tungen oon -pr. ’i'- SKupett lücigl, ^rof. Det £beo»
logie, unD £ t. %  Emmetamus @utot, bepDen O. S. B. ange|klíf.

é

_____ # ♦ __

©cr £>rt t roo Die 53eobacfrtun<jen flemadftf roetDcn, íff ín Dem
gegen OiorD aihjdegtcn pt)ilofopl>¿fci}en Jírmanum. ©icfet Oxt iff 
fiber Den unroeit cjegen £>|i DorbepfliefcenDen 3 im|Uotmn. bep 
56o. @d)ubc ert)6t)et. ©eoeti <?úDen fmD ín emer Enífecnun# üon
7, btó fc.©tuuDm Oie fytytxni unD Don 4. bi$ 5* 0 tunDen Die nieDcm

& i0
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©ebürge. ©ie <2Beflfeite ifl mit einigen 2Bdlbern angefüllet; auf 
t>ec n&rbiichen aber/ unb gegen Norö«Oft finb mei|letiö Selber unb 
benachbarte Orte mit freiem Siuge *u feben. ©et 3nnflromm ifl ' 
üon Bern Stofter in bem ^bal nur bei? 5700. ©chul>e entfernet. 3 n 
her ganjen ©egenb giebteö feinen naben ©ee, a(« ben 0)iemfee, bet 
gegen Off bei) ©tunben entfernet ifl. ©ie fumpfichten Orte (it» 
gen alle gegen SEBeft, finb aber eon feiner groffen CSthtblicbfeit.

* •

8u$ aflronomifchen Beobachtungen / bie wir mit einem Ouabratt# 
f<n oon 3. ©chuhen gemacht haben, ergiebt ftch bie Norbbreite un< 
fer$Ä(oflcrsauf47° 56'. ©en geituntecfchieb jroifdjen ^ariäunbiKoft 
nehmen wir 37' 38" an. 2iuö biefem fbmmt auf SRottbie Sänge 29° 
34' 30"/ wenn man hie f&niglichi ©ternroartesu^arrä für so“. o \ o"t 
annimmt.

# «

©ie übrigen #. Beobachter her Meteorologie finb:
• §

3 n  3iugobittr0 #. 3ob. (Tbrifl. ^henn, ©enior unb ^aflor bef 
©t. Ulrich. 2Bir bebauern recht febröen ^ob biefeö wegen feiner philo» 
fopbifchen ©driften berübmten Manneg. ©en 'Serluft / ben bie Me# 
teorologie an biefem ©eleljrten erlitten, bat >&6fche(/ roürbigfiec 
Nachfolger beS 4?. SSranbers, oollfommen erfefcet:

3 n »ogenbecff/ unb <Dber<jItai<f> bie #■$. ^ '13, 58ernatfc 
555ger / unb 3 °f«Ph Maria M ayr, O. S. B.

#

i

3n Conffein, in bet Neuburger ^falj/ £ . 3ohann ©tephan, 
Oberamtefchreiber allba:

• 1
Sn CTeubiirg an t>ec5Donau/ Jp. ^rofeffor ^afpar ©terr:

" «  3«
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3tt tTeumarFt in betr obetttpfalj, ^itf Sj. ©raf 3ofepl) $(t«0/ 
genannt Bogen, Futförftf. Äa»nmerherr, unb 5 or|lmei|lec:

# •

II
3n Cegernfee £ . *]>. Ottmar ©chmih,

3 «* in ‘¡ftiebetbaiern <£). 3 of. Sgnaj eblet bon Bofchinger.*
# •  •  •  •  •  i

Uebet bie 2ftt bet B̂eobachtungen haben mit ju etinnetn. ©ie 
Beobad;tungen mit bem ©chroeremaafj ftnb an folchen 3n|frumenten 
gemacht rootben, welche mit in beit Ephenietiben beö ootigen 3 ai)tS 
©• i2. befchtieben habet»/ unb beten Befd;teibung bem btitten <33an« 
be bet neuen pbilofopbifchen SJbbanblungei» bet baietifchen Slfabemie 
tingerüeft i|l. ©ie ©tabe bet <2B5rme unb Äatte, routben an jiemtich 
genau übereinflimmenben teaümutifchen Thermometern, bie mit felb(l 
geprüfet, unb mit anbern berglichen haben / beobachtet. ©trtlm|lanb,

I • ß % 0

i»a§ einige fetten Obferoatorn am Branbetifdjen @chroete*uttb 2B(5r# 
memaaß ihre Beobachtungen machten» wurfachet feine Unotbnung. 
2ln bem hieftgen ©tanbocte roitb auf bepben Sitten bet 3u|ltument< 
obfernirt, unb eine mübefame JKebuftion angeflellet- ©as feuchte» 
maa§ i|l feinet (25olIEomnienheit noch nicht nahe, Eö läßt ftch alfo 
tti biefem Sache nichts richtiges angeben. SBieleid)t reerben mit jenes 
•£)i)gtometer, rooju uns »̂t. Sitchittar £id)tenberg in ©otlja Hoffnung 
machet/ unb befien Beitreibung jich unter ben »en »̂ertn *}>. Beo 
catia hiatetlajfenen «Schriften ootfinbet/ mit mehr <33ottl)cil benütjen 
fbnnen.

Ungetne gebe ich mich mit bet Arbeit einet! SEBthetleger# ab. Ei# 
nige @chtittc borroärtS gcmacht achte ich mehrmals bie Belehrung eines 
öutch <3 otuttl)ei(e geblenbtten ©egnetö. ©och noit rooden bie Ein* 
ii'fltfe / roelche reibet bie Meteorologie gemacht werben, h&ten unb nur 
furj beantworten. Et#
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&r|?cn$. <£0 ifi t»enig Hoffnung fca, fragbae meteorolo*
g ip b e  ©tufciuro fcem gemeinen CDefen nutzen xvcvbe.

% •

2IUe$ in Dct'ftatur bat feine.©rDnunq/ utifc fdnê erioben. ©otlen Die 
taufenD unoröentlicf) fcbeinctiDen SBcränDerungen in Der $itmofpt>dre 
Allein üon einem Obmjefäbt berrül>ren, nid)t oon allgemeinen Ucfa» 
ĉ cn abbängen, Cie, wie fief) 955cfniann autfbräcft, na# ©efe* 
$en Der 2üeiSI)cit auf eine beftimmte 9(rt roitfen, unD t)M)fi reat)C< 
fdjeiiilid) in abgemeffenen perioDifcben Sänften roieDerfebren ? £agen Denn 
Die Urfacben jejt befanntet pccioDtfcbec 2ßitEiingen fo offen Da, oDet 
»ar ibre (Jntbecfung niebt Dass 25erf Dielet unD fottbauetnDet SBeoi 
tad'tungen? unD Diefe EntDecfung t>erfd)uf fte nid)t Qßorfbeile? Man 
muß Meteorologie obne EnDsroecf Denfen, wenn fte feinen ‘xftufccn ge# 
roäbten follte. •

gg  ifl unleugbar, Daß Die CrntDecfung periotifeber Urfadjen bep 
ber <2Bitterung Dem ^l)ier * unD f̂tonjenreicbe mebr % i(5en fdjaffen 
roirD 1 al9 Die meiffen foftfpicligen Beobachtungen Der ©effirne. 2 !3er 
Die iRicbtnü&licbfeit Der Meteorologie beireifen roill, Der betteife jubot 
Die Unm&gii(t)feit, eine pcrieDifd>e Urfacbe Der iuftoeuiti&etungen ju 
fitiDen.

gwepfeuS. t 5ic le i4) t  a b e r  f>dt m a n  e in e  Ä e i t j e  » o n  butt* 
b e r t  Z$ab ren n o t l j i g , Min e tw a ©  b e f f t m m t e a  unt> 3U » e r l5ß ig e »

• fagen ju fönnett. . *

<25ie(eicf>f nidjf. ®ie êrioöen Derjenigen Äorper, roelcbe auf um 
fere Sltmofpbäre roirfen, ftiiD mebt fo lang. 3 n Der eingeräumten 
geit laffin ficb febon 'Sergleicbuncten ntebrerer «JSerioDen mad)en. gu» 
Dem bot ®*e 3 nDuftrie Der QJoucit Die Babn febon gebrochen; mir

.  €  4 b<i»
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haben ten ©«(ehrten Merer Seiten auch in tiefem Sache manches ju »er* 
öanfen. Unö eben fe§t macht uni öie allgemein fle»otöene 35efireb»= 
fanifeit in Beobachtung bet guftüertSnöerung Hoffnung/ öaß Die Jrúd;« 
te biefer Arbeit früher, als man oermuthet, reifen »erben.

•  « »  

(Schon Diele 3at>re »erben meteoroiogifche Sßeejeichnungen eon 
öen 5lfaöemien ju ^ariä uní» Petersburg, ju @tocfl>ofm, Upfai, 
21bo k . Bann in ©ánnemarf unö Engianö, »ie-.uns öie neueren . 
fdjroeöifdjen 2ibbanö(ungen Dcrfichern, angefleilt. ©ie Stnflalten, 
»eld)e jur Aufnahme Der Meteorologie in ©eutfchlanö gemacht »er= 
Öen, finö befatmt. SS muß Öoch »aö anöertf, ais 9íad;áffung oöer 
litterarifche Moöefudjt fo Dieie anfebnliche Sifabemien unö ©elebrte 
in berfd)icöenen Reichen juc Unternehmung Öiefer Arbeit bewogen ha« 
ben. Es heißt, öem Sinfehen öiefer Manner, ja aud) öen h&tften 
Jinorönungen groffer Surften ju nahe treten, unö ftd; felbfl öie ©d)an*
Öe eines fd)ief* oöer nicht öenfenöen ÄopfeS jujiehen, »enn man Me; 
teorologie eine th&rrichte unö unnûçe Arbeit fchilt.

•  ^
•  r

©rittenS. HTan £ a t  i t o #  ju w en tge  D ata , a b  bag man  
ft4> untet:fielen foUtc, eine ïP m e r p a a n b c r u n g  ju pirogno=
fltjitC(t.

Sugeflanöen !
f

•  •  

©eß»egen befchdftiget man ftch Data ju fînben. ©en SCeg 
antreten heißt fa nicht öie Steife gemacht hoben, ©«ümmerung iß nicht 
Tag. <2Benn SBetterpropheten aufflehen, fo mögen fte für öen '3Betth, 
oöer Uti»erth ihrer 2(u$fagen flehen. Ein mir unbefanntet 2Bitterungs» 
Beobachter, (@ieh ?(ugSburgifche Seitung Dom 28. Oftober 1782.) 
l>rognoflijiert öen beDorflehenöen hinter unö Stirling auf folgenöt 8frt:
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V om  i. bie 6. V fo v a n b e v  bleibt bie tO i t tc v u t ig ,  obfeijon
m it  JUgen vev in i f fy t ,  no4> gu t,  neigt ftci> aber $uv V infle 
wnb © tu r i t i ,  bie (Tel) gegen ben u .  ¿ecem ber bie Ä alte  unb 
ituef) f4>on etttnio ®4>nee einftnbet* V om  12. IDecember bis
if* J ä n n e r  1783- ift ^>elIeo guteo U )e ttc r , unb 3iemlici>er$ro|l> 
ber aber in ber i t t i t t e  bcs jfanne v$ etanto nacf>laßt, w o ra u f  viel 
€5c£nee fallt, unb bio au fben  24. ¿ o rn u n g  m it heftiger Ä alte  
anbatiert* V om  2?.<J>oenung biö ben 30. t f l a r 3 fyabeti nu r  
f4)on angenehmere t t? i t te ru n g ,  aber bie freplicf) immer mefjt; 
f t u t y t  a le  troefen iff.

*  s

S)ie Erfahrung fam mit tiefe« Prophejeihuna nidjt mol)( ü6et< 
.«in, befouberS flnglen £tcbt)cibec beS Schlittenfahrens übet Mangel an 

@d)nee. ©o lange feine ftd;et« ©runbfî e Da finD, lägt fleh »on 
; SSittetung nichts juv>cr(a§igcö fageit/ unb über folche SBotfaguttgen, 

bie mel)t nidjt, als grunblofe Muthmaffungen finö, mag man fleh im* 
met luftig machen, fo roie es bie fetten ‘SJerfaffer bet SSerliner# Bi# 

. bliothef tl)un. 51 bet über Meteorologie felbfl follten fle es nicht tbun ’>
benn fonfl müßten mit fie auf ben i iten Batiö bet Pefersburgifchen̂ om*

^  t f  *

mentatien, ja auf ihren in allem Betracht großen 2ambert, unb auf 
bie Nouv. Mem.de l’Acad. de Berlin oomSahte 177 i.jutücf weifen.

•  •  •

SEBaS übrigens bi« Einrichtung gegenwärtig«! Ephemeriben be# 
langt, fo haben mit, roie im eorigen 3 al>re, bie einfachfte gerostet. 
•2öir fehieften 1) bie ©efd)ichte bes Barometer • (StanbeS auf bas 
3 ahr 1781. eoraus. 2) ?luf biefe folgen bie burd) ganj Baiernmit 
bein <3 $toevtma<i$ angeflellten Beobachtungen. 3) 3 0fl<tiroir aus 
ben Barometers < Tabellen einige JKefultate h«tauS. 4) Unttrfuchten 
mir ben Einflug bet MonbSptmfte, 1111b bet 2Bitterung auf bas
©ch»«temaaf.

. ; - "  • - a u f
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2iuf Die baromctrifcben 33cobad)tungen folgen jeneGrrfûbrungetî, 
feie man tu ganj Maiern mit *Ç)i(fc Detf Thermometers f oDer ÎBurmc* 
maaffe* .gcfammeit bût. Ç* i|t Dicfeä 3nftrument Dcrô roichtigjîc auö öf* 
len, um Die pt>i)ftfd,'e iacje jebce 0 tanDorteö &u beflimmetu <JBit 
fd;tcften i ) Die ©efd>id>te Der 2BtSrme unD ÄiMte t>om 3 ahre 1782. 
torauS. Der furzen @efd)tcbte iroirD man (eid;t einfchen, Da§Diefe* 
Sabraati.fj einer Der merfrourDigften unD eyoteften geroefen i(K a.) 
QSSirD Die $n$ei.«e Der <jr6§ten unD fiemrten 2ßirme, Der mittlern Tetrw

•  •

peratut unD ÇSeranDerung auf alle Monate , uni in allen @tanborteti 
gemacht. l2Bir feijten auch jeDem Monate Den @tanD De« Sltmofpbdre 
bei), um mit einem BlicF Das Sanne Der immer roed) fein Den unD fpie# 
lenDcn 9îarut uberfeben ju f&nnen. 3. )  2BirD Die ftufenroeife 2luf* 
unD Abnahme Oer 'Södrme jur Morgen» * SRacbmittagS • unD ftbenD* 
jeit angeraerff, einige fKefuItare Daraus gejogen, ÇBergleichungen an» 
gepellt u. f. n>. 4. ) 2BerDen wir Die mittlere 'îBdrme aus richtigem 
unD genauem ¡Quellen für alle Monate bcyDer 3 al)tgange befiimmen. 
f.) @oll »on Der Slrt Der B̂itterung in Diücfpcht auf Das P̂ansen* 
unD Thirrreich/ auf Die 2BinDe, Çufierfcheimmgen gebanDelt werben, 
gum 53efd)lu§ wcrDen wir einige SlnnierFtingcn über Die Mortalität 
überhaupt, unD über einige eingefanDte £i|ten Der SebenDen unD Sßtr» 
ßotbenen machen. •

©efc&vte&en in $ lü n # en  t>m 2 7 . Siprtl 1783.

von

gr<m  ̂ BtdiwCFpp,
Furfïirfîf fltifH. Dîatb, unb ber furfïirfïf. &3afc 

irifcften 9ifat>cmif fer 5£i|Tenfcjjaffett or&. 
Sttitglube p^iiofop^if^cr Siaifc.

1
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©efdjii&f* î>eé SBaromefcv * ©fan&eé auf fcaê
.  Soljt 178 2 .• *4 *

i.  3n Dent fîunt) bas QJarometer meitf l>ocf>, un&
obet Dem mitteimigiijen ©tanDe, * ) fon>ot)l in Dem (e£fcn QJier* 
ici, als aud; in Der ÊrDmtye, im îîeuiic&t, im erftenSßiertei/ tinb in ber 
(irDferne. ®en 26. 9îad)mittag peng es an ¿u fatten, fo, DageSDen
29. in Dem SBolimonDe 6. ©raDe —  5)?. geftanDen. ©iefer@tanD
—  SSI. Dauerte bis auf Den 13. Hornung: foî iic  ̂ Durcf) Die ganje 
6rDnal)f/ lefcteS SSiertei , unD SfteumonD Des J£)ornungS* gur Seit Der 
(SrDncibe Des erftenSßiertciS, unD ^oümonDes war es +  $?♦; Diefec 
©tanD l)ielt bis auf Den 6. tTtár 3 an, Da Das ieipte Viertel um 3. Ul)t 
9ía$míftag einfïci. QSormittag war nod) Das ©cfyweremaag +  
9ïac0mittag fïel es herunter auf —  5ft. ; Docf) in Dem ‘DïeumonD unD 
in Der ÇrDferne flieg es auf +  TO. 3n Öem erjlcn Viertel roar es
—  TO. in Dem ÇBoÜmonDe +  TO. fiel aber baiD roicDer. ©iefer ©tanD
—  TO. Dauerte t>om 30. TOárs an bis auf Das SnDe Sfprila, folgiidj 
 ̂  Durd)

*) 2ßü tüerben iinê ins Äimftiae eines furjern QluSfcrucfS frefcrenen, imt> anffatt 
ober Dem iTlimlmagigcii. +  2)?. anfiatt unter bern t l l i t t d m a f j is  
gen — 2)I  Icfyreifam
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24 29Weorologtf<í>e £pí>emertí>cn,
/

tmtd) OûS ganje leiste ÇBiertef, ‘fteuntotiD, ErDferne, unb «fteSßier» 
tel. ©en 22. ?i)>ril flieg eS auf +  M. ®en 24. Margené hielt Der 
©tant» +  M. nn, »eranberte (îcb 9îachmittag in — M. bié auf ben 
27. Slbenbs, ba nach ?. Ul>r ber ÇSollmonb, unb Des anbern TagS bar» 
auf Die Srbnàbe ein fielen.

\ 2. ©en 3. tlXay ?ïa ch mittag, ungefähr 24- @tunben «or bem
lebten ÇBiertel jüel bas Barometer auf — M ., fam aber balb wieber 
auf Öen mittelmäßigen (Stanb, unD »erlobr felben gar feiten Durch bas 
ganje Sftonat. ©e$g(cid)en cjcfĉ al) im ® onat3un?/ *n welchem* • 
fcaê ©cfcweremaaj? in allen $?onböafpcften feinen @tani> +  be# 
l)ielt. ©as nàmlicfce erfuhren wir im unb 2iugufi. 3nDem 
lebten Monate fam ¿war ¿uweiíen baö Barometer auf — STO., bo#
(lieg e£ balb wieber. ©er 0cptembcv war Dem Siugufl gleicfr.

t::

3. ©en 2. 4>Ftober jrel bas Barometer auf — M. ©iefer 
6tanb Dauerte Durch Den ganjen 'OïeumonD, unD Die ErDnähe bis auf 
Den 13. SlbenDS, Da bas erlte Viertel einficl ; Darauf (lieg es auf +  
M . bis gegen Das leçte QMertel, welches Den 29. um 11. Uhr früh 
war : wechfelte aber balD roicDet. gween Tage üot Dem ?ieumonD, 
wdeber auf Den 5* ríor>ember fam / ftel ba$ ©d>weremaa§. ©eti 
?. Jur Seit ber ÇrDnàbe jïieg e$ auf +  3 n deidjem ©tanbe war 
<$ in bem erftett Viertel am 12., darauf wedjfclte baä Barometer 
ober unb unter Dem Sftittelmafigen ba$ sanje SDîonat Ijinburcfr*

4. SSom !♦ bi$ auf ben 16. December war baö ©d)were#
maa§ unbctfánbî  ÇSom i6. btë &u (¿rnbe be$ ®onatê flieg bas 25a* 
tometer fcl>r l>oci>, fo , ba§ ftd) ber ®erfur am 20 in allen ©tanbor# 
ten auf eine £)ol)c erfefywunaen, Die wir Picleid;t in melcn 3 al>ren nid;i 
mct)r erfahren weroen.
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5. 9iuS biefet ©efd)id)tc ergeben fid) folgenbe Siefuftafe. 3 <i 
licm 3 ‘̂ nnct fiunb baS barometer meijfcnS f>odE>. 3 « Oct crffen «g>clfte 
bes iMnungS war tiefer, in bet ¿rootcn l)ol)er Stanb. ©ie 95?0* 
nate Mars, unb 2ipti( it arc 11 unbefianiig, unb abrecdjfclnb. ©ie 
Monate Mai)/ Sun«, 3 u*P/ 2lugu|}/ uub (September roaren meipenS 
hod)/ unb befWnbig. 3m November uiib ©ecember n>ed;felten bie 
Barometers < £ol>en.

\

6* ©er l)5cl)(le @tanb beg 35aromcrer$im «jan̂ en Sabre tt>at
in SKuncfcen, unb in alien ubri.qcn Cbfcwationsorten ben 20. ©ecem#

€

bee 27". o'", 5. ©en tiefefien ©tanb batten roir ben *3. Mdrg 
2?". s'"-» i- ©ie ©iffcrcn; im ganjen 3al)r war 1". 7"'., a.
©as Mind aus bem l)5d>ften unb niebrig|ten @tanb roar 26". 3"', o.

/

7. ©as 2B<Srmemaaf? |iunb bei> bim I)5d)|ten (Stanb besBa* 
tometetS genau auf bem rcaumunfchen Eispunft. Bei) bem tiefefien 
©tanb war eS 11. 7. ©rabc fiber ben Sidpuiift erljaben. *

© , 8. ©er

*) £>ie <$onnero«rme batte nicht ben minbejlen ®tnffu§ in ben i>$cbfiefi 
©tanb bf$£>uetfulbcr8: e$ »Dar btefer uoilfommen fo befebaffen, rote Die 6ibn>c* 
xt Der Qltmofpbare eg erforderte. Der ttefefie 0ranb n>ar um acht ¿ebenbe 
Sbfilc eitrer Sinte hoher/ als bie Grafte ber Drücfenben £uft »erlangten. 3 $  
rebe t)ier bie ©pracbe ber mebrern tytwfifer, roelcbe mit bem £rn. be £uc 
behaupten, baf, wenn baS Barometer ¿. %. auf 26.<parifer 3ofl fleht, ba baS 
Xbermometer auf bem Siäpunft tft bai 6<&n)eremaa|j genau um 6. Linien (leige, 
wenn bte 3Barme bis jttm giebpunft wmebret n>trb. 3*  n>etp, bajj »tele ber 
erfahrenden ^bDitfer, ein be la£ire, 4>uogenä, 'bu Jag, Sßetgtbott ba! & u  
gentheil behaupten. ( SKofentbal in bem i. 33. ferner inetforoloqifcben SJeptrage 

io .) £)te namltcbe sDfcinung bat ein neuer febr gefebitfter b̂Dfifer £r.
D’Qlrcet* SBebcr 2ßänne no<6Äaltr/ fagt er, tat in baä Steigen unb S^e« bei



a6 ' SMeoi-oloatfcfje <£p&emertí>ett, .

«DierfnrS am Barometer einigen <£infíufl, wenn nur Defíen oberer Sbeil ganj 
freo »on aller l*uft i j l ; Denn Durch t>ic £ifje DeS O ü i , woDurch DaS Duetffilbet ~ 
auSgeDebnet wirt>, n>irt> foroobl Die umgebenDe Suft erweitert, als tl)r DaDurch 
ein £í)cil Der geDerfraft benommen ( s¿. Sircíbar Sichtenberg in feinem ©fas 
flajin i .  SB. 2. e r . 0 . 2 4 .), 3 $  geftebe, Daß Die »on Qlrcet angeführte 
Urfacfce mir feit mehreren 3 abren feftr auffaflenD gefefeienen bat- $ach Der £el)tc 
fctefeS SftaturfunDtgerS haben wir Das ©teigen unD Jollen M  3)?erfurS nur 
allein Der DtiicfenDen £uft / als Der unmittelbaren Urfache, aujufebreiben: mitbin 
beifeit alle unfere Beobachtungen, Die wir mit Dem 2Barmemaafj in Mtfficbt 
auf Das Barometer aniM en, ju nichts: wohl aber in auDern limftönDeti Der 
uns umgebenDen Sítmofpbáre. /

0 o fehrii) geneigt bin, Diefer Meinung meinen BepfaU ju fchenfen, fo muß 
ich flie h e n , Daß Die Erfahrung mich was anDerS gelehrt hat. (£tne$ 
meiner iibereiujlimmenDeii Barometer bieng in einem gebeijteit/ Das ans 
fcere in Dem náchfl Dabet) gelegenen falten 3immer. SDaS erflere ftunD immer
um eine halbe £inie bober. 3 $  wechfeltc Die Barometer. Sftach einer 3eit

t  /

erfuhr ich Das nämliche; Das ©chweremaaß, welches juuor in Dem falten Zimmer 
um eine halbe l'inie tiefer jlunD, übertraf jejt Das jn>eote um eine halbe üinie- 
^)err D’Olrcet tonnte hier einwenDeti, wenn Die 2Barme Das Barometer jleigen 
macht, fo foflteeS in Den ©ommermonaten hoher, als in Den SBintermonaten 
flehen ; Doch Die Erfahrung lehrt Das ©egentbeil; Denn Die mittlere -£&be für 
Die ©ommermonate toar in 5D?iinc&en 26". 3 " '. ,  9. für Die 6, SBimermonate 
fanDen wir Die mittlere £ 5l)e 26". 4 '", 8.

8. S e t  cf;fíe uni) nieDri.gfte © tanb Deé © djroetem aafie* in 

Den einzelnen sro&if SDJonaten roar ,  roie in Dem ^crfíoffcnen 3 abre, feh* 

tuigleid). S ö ic  roerDen Die Siefuitate, Die ft# auö Den íSer¿nDerun# 

gen Deé 53arometeré ergeben/ rie sig e r beflimmen f&nnen , roenn roit 

Den (j&df)ften unD nieDrigflen @ tanb, Daä M ittel aué bepDen, unD 

Den UnterfcfycD nicht nur tnw unferer í)a u p t|ía D t 9¡)Júncf)en / fonDern 

m \  allen ©tanDorten in M aiern anmerfetn
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S i e f u l t a t
t  .  * 

aus fcett 23aromcter$i Tabellen.
9. 3 d) l>abe in Den (Jpbemeribcn bcö êrfloffcncn 3fa!>rö ©. 14* 

GmjemerFt, Dag, wenn, in 9)iünd?en Das Saromcfcc auf eine nicrfiü 
ĉ crc 2irt gefallen oDer gewiesen, Das namiiebe Durd) Ober * unb 5iie* 
berbaieen gcfd)el)en i(T; ferner, Dafr Die âeje Des b&<i>|len uni» nie# 
fcrisllcn ©tanDeS Des ©d)n>eremaa§eS in jeDem Monate fajl in allen 
ßrten ( Do<# nad) QJerbtSfftiif* Der boben oDer nleDern Sacje jeDer @e<> 
flenD) Übereinkommen. 3)ie nämlid)e 2BtrEung erfuhr id) aud) in 
Diefem 3 al>re. 9iad> genauer ®urd)fud)ung Der meteorolocjtfcßen ^a* 
bellen fanD id) , Da§ Das ©teilen unD fallen, Die Seit Des t>5cl>|lcn utiD 
nieDrigficn ©tanDeä beS ¿Barometers fa(t allgemein ejeroefen. Sie roe* 
ro$*n2Jbrocid)unflen,bie icb antraf, Fonnen mit aliem9vecf)t einem ©ebreib* 
fehler, oDer einer §;<5ufd;)ung Des beobacbtenDen SimieS juaefebrieben 
werben: fontf fonntc fc.tü (S.tnje nicht fo gleid;, unö übereinftimmenD 
fepn. 93?an fSnntc jroar cinrcenDen, Daß DcS üBarotnetettf barmoni* 
fd)eS ©teigen unb JalJcn in SBaiern noch nichtf)in(dnglid) fep, um all* 
gemeine @cfe$e barauö ju folgern. <?ü iji roirElid) fo; unfre iniän» 
feifd)en Erfahrungen find nicht hinreicbenb, einen gleichen @chlu§ auf 
entfernte 8anöe ju machen. 9(cl)ii(id)e 95erfnd>e in rocit entlegenen Q}ro» 
»injen f&nnen Den 5luöfd;Iag geben, ob bas ©teigen unö $aüen betf 
«SJlerfurä in Dem ©chroeremaaf? nicht nur in 33aiern, fonbern auch in 
Dem Sluötanb Ijarmonifd) foi) , ober nicht. Um biefeü ju erfahren, 
jog id) Die SWannbeimer* (Sphemeriben ju 5Knfbe. Ser patriotifche <?i* 
fer Der erlauchten meteotofogifdjen ©efellfdjaft bat ftd> fiber Die ©ebran» 
fen bet furpfdljifcben ©taaten burd) ganj Europa auSgebreitet, unb 
ouS »erfchieöenen außldnbifcben ©taaten unb Königreichen meteorolo*
gifefee Erfahrungen gefammelt. 2iu$ allen ©tanborteii/ rocld;eid) in

• • • ben
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ten SDíannfjeimifdjen EpbemeriDen aufgejeiĉ net funb, erwábíte id) fol#
genbe: m*nnt>eim  in Der.«pfofj, pa\>ua in Serien; <t>fcn in 
fungara, »erlitt in »wnDenbtirg, ©t. (Sott^atbsberg in Der 
©cjjroeij. 2iuö allen «Konnten n>̂ t>itc idf) Den -Occcmbctr De«? iy81 fíen 
Sabré : eineweittóuftigere Untetfucfcimg Der übrigen i r. Monate gertat* 
tete mir Die Äürje Der Seit nic&i. 9îad> angefhllter SBergieic&ting Der 
baierifcben mit Diefen aué(dnDifcf;cn «Beobachtungen fanD icfc für Diefe* 
SNonat fofgenDeö Dîefuitat.

JJ<----------------
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(eré l)5cl)< 

;fter ©tanD.
$iefe|îer
©tanD.

! «Oîitttere 
¡ «£)5be.

B
SSeränDe*

runcj.

¿Berlin.
i

2 8 ".f'",I.
Den 2 iten.

27. 8, 0. i 
Den 3iten. 28. O, f.

1

0. 7f i.

@t.@ot(barDfS#
berg.

21. 10/ 9.
Den 22ten*

21. 4. g. I
Den 31 ten. j 2r* 7/ 9- ! 0. 6, 0, 1

1

SDîannbeim.
•

28. o, 8.
Den2i.unD

22ten.
27- Ï '
Den 3 iten.

1

27- 91 I. 0. i, 3*

Öfen.
27. 10f 3. 

,Den 12.13. 
unD 14ten. |

27. 2/ I.
Den 3 iten. 27. 6f  2.

t r : j p

o. 8, 2.
••

^aDua. 28. 4; 4* 
Den 22ten.

27- 9- 8. 
Den 6ten.*

' 1
2 8 ,  I ,  I .  1

1

0. 4/ 6.

S w # »



I U/¿OHOU

jweofer 3a$rdoiig» <fi

3 í» e t) t e s 91 efuí taf .
\

©i« ^age De$ b ô ÿ f it n  ©tanbee bes &d>metem<xafíea
famen tn Diífem 5>!cnate mit ben 3Rúnd>nctifd)ín 2>eobacf>tungen úbet* 
«in. ®ie ©taDt <£>fen allein batte Den l)5d)(t{H (gtatiD ftúbet ; jet 
bod) O«»10 ail<í) Ijicr am 22 unD 23líen Dag 33atomeíer feljt \)od), fo, 
Da§ Det SO’ etEut tiut umbrci), l>6ct>flenë met £)ecima(tl)eiU einet ti» 
nie tiefet ge|tanDen.

¿Dríífeé fHefuítat.
0

Set ^ag De« tíefcftcn Stanbcs Deá SBatometettf fam mit Dita 
S£age,an roelcíjem roir il>n in 23 diera beobad)iet baben, getiau úbetein. 
çjlut pabua aliein batte Den tiefefíen @tanD fvútjcr, n¿mlicf> Den 6fen 
Cbtiftmonató ; jcDoefr fiunb aud) in Diefet ©faDí Da« 53atometet 
tien 31 |len ©ecembet fel)t tief, fo Dafj Dct Untetfcl)ieD nut bon «i«« 
Ralben Cinie geroefen.

S3íertes 9tefuUat.
©ie táglidjen Vcrânbcrungcn Deé SWetfutó Famen in 55er< 

|fo unb Ofen mit Den baietifd)en niebt úbewin ; n>ob! abet baben roit 
<¡ne genauere âtmonie Det ídglicben <35ctánDcrungen in SDTùndwn 
mit Den 53eobacf)tungen in 9¡5?annl)tim / ^aDuttf UnD auf Dem ©otu 
fcatDébets in Det ©djroeij bemetfít.

'213 ie roicbtig Diefe 3(nmctFungen fajen, um nadj cinct 3ídf)e t>on 
Salten tic mbotgenen ©ebeimniffe Dit ÎRatut aufiuDecfen, ttitD /eDet 
SftatutfímDige (eid)t «infeben. 2!3ir roetben uní in Sufunft alte íWflbe ge# 
ben, bie Umítónbe anjujeigen, bep mellen cine Uebetein(ímimunfl oDet 
Unfl(eid;l>cit ift btobacfcttt rootben.

S 10.

I I
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4a SSJlcíeot*oío3tfd)e <£pí)emet’tí>cit,'
i

io- îd&t alfo t>crl)íeít fïcfj Der llntcrfdjteb o&er bie X)ev¿ 
¿nberung DeS @cf)roeremaaj]eS t>oti Detn l)5cb|ten bis ¿um nieDrícĵ
fíen @tauDe. ( *) @iewar ínalíen (BtanDorten unqíeicb* 3 ^ 33et)*

0

fpieíe in Dem 9)?onat September war Der Unterfc()ieD n̂>ifc(>en Dent 
l)6d)fan unD meDnslien 0 tanDe Des @cl;n>ereinaaf]eS in München o* 
7/ 4» auf Dem 25erg SinDey o. s, o. 3 ti ®ieflen o. 4, 8. Sttaf. 
o„ 6, o. 53i>cjenbcrcj o. 4, 7. >̂eifenberg <x 6, i # gíirfíenfcíb 
o. 6, 8* 3 nDer(lorf o. 5, .4. îîieDernaitaid) 1. o, o. Obérai# 
taícb o. 6, 2. 9\ott o. 7, i. 9iaitenl)a§(a$ o. b, 2. êgernfee 
o. 5, i» 35encDiftbeurn o# 7, 6.

♦  *

2i:ifàun!jc[) f.f'icn c$ mir, dig ii'cnn Dicfcr Untcrfd)ieb in ben 
fief (icgenben ©egenben aíljcit greffer reare, afê in Den l)6l)crii ; bodj 
liad) genauer« Uiitetfud;ung fauD ich, Daß Die 9ïatur aud; in Dicfcm 
©túcfe fein« proportion balte.

#
i l .  Ser größte Unterfcfjieb im ganjen3 af>re ivarnadj atlge* 

meiner Uebereinftimmutig Der mctcorologifcbcn ©tatibortc im ©onat 
$Wrj. 2.) Siefec Unterfd;icD roar, rcic im »origen Sabre, in Den 
(Sommermonaten geringer/ gröffec in ben 2öinfermonaten. 'Soit 
biefer Erfahrung rocidjcn logar bic jroei) ©onnenroenbmonate 3u« 
ui), imD Seccmbcr niebt ab. Sa« ißiDerfpiel gefdjal) im »origen 
3abre i7 8 i.(3 - ’£pf>en>- et-|íen3af)i-0.p. 16. 3.) 3m3ànner rear 
bic Sijfcretij grog, im Hornung geringer, im SDîiSrj am gvó§ten, im 
Sípril fel)r fícin. 3» bem îOîotiat 93îap n>ud)ë fie. 3m 3uni), 3u* 
(i), Siuguft unb (September nabm (te in allen ôrten febr ab. 3n 
ben SSonatcn 3îot>cmbcr uuD Sccembcr rear fie abermal groij.

i 2.3 ßemt
9

* ) £)te ïôcrânberung beê 35aromeferg tn jct>em îOtonafe erljáíí man, roctttt 
fcer ticfe|le son Dem t)óct)íUn 6tant>e t>ed 23avomcterè fubtratjirt rcirN

I
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é

12. *2Öenn tvit Der ©adje crn|K¡cf) nadjbetiFen, warum Das
% •  ^

©feigen unö 8‘iUcii Des SöarometerS in allen jOrten abnlid), l)inge* 
gen Dec Untctfdjicb jwifc(jen Dem t)6d;|ten unö tiefeilen ©tanDe fo un< 
gleici) fei)/ fo glaube icf), wie irren nid;t, wenn wir beljaupten/ Dag 
batí ul)n(id)c ©teigen uuö Sailen von einer allgemein wirfeuDen Urfa< 
4>e abbange.

►

S)ie Ungfcid&bcit Deé UnterfchieDä ¿wifdjen Den ¿woen duffer̂  
(len ©rmijen mag $ur Duelle Die 2ofai*Um|tanDe haben. 2 Be(cT;e 
finD aber Diefe ? SJEftir fínD fíe noch nid)t befannt. îeieicht Dag eine 
5Kcil)c fcon 3 ahren, unD imunterbrod)enen genauen ¿Beobachtungen, 
Die jtd) Die furfúrtfl. SlfaDemie t>on ihren fel>r emfigen Herren 35eô> 
bachtern &u üerfprccOen ^at/ Dat> ©eheimnig entwiefein wirD. Sie 
tt?inbc f&nnen fdjwerlid; Die wahre tlrfache fei;n; Denn fie biiefen in 
einigen Orten gleich unD Dctmod) war Der UnterfchieD ungleich.

#

13. ©leidjwie Dec Unterfc&ieD / alfo war au# Die mittlere 
ió6 í)e Des SöarometerS in Den ®oitimermoitate» geringer/ als in 
Den Vüintetrmonatett, unD DiefeS Durd; gaitj SSaietii/ wie im oori' 
Ben 3 al)te.

' 23cn t>em CinfTuffc iw 99?ont>$tnmfte mif t>a$
©c&t»eremaafl.

S

14. Um genau beftimmen ju fßunen / wie oft Da« 33aromefer
bei) Den 9flonDSpunften ober# oDer unter Der mittelmäßigen ? ige ge# 
jtanDen, mugte icf) »or allem Dabin beDadjt fei>n / Die mittlere &6 í>c 
Des ©cbroetemaaficS mir genauer unD ridjtiger befaiuK ju machen. 
3 # fud;t< Die mittlere í)ól)e auf Dreierlei; ?ln;.

5  3 i . )  Sog

\



44 f0icfioroloöifct)e €pf)emerti>M,
i ) Sog ic& au« bim l)6dE>(i<n unb ticfeficn ©tanb im ganjiit 

3al)W ba« Mittel betau«. 2.) 9}al)m id) au« allen mittlern # 5l>en/ 
bie auf jebe« SWonat gefallen, met Monate jufammen, unb fud)te au« 
bim b&cbjlen unb ticfeflen ©taube bie mittlere £ol)e. Siefe btei> 9l<» 
fultate biüibitfe id) mit 3. Set Quotient gab bie mittletê )5l)e für« ganje 
3al>r. 3.) ©udjte id) unter allen mittlern v£)5l)Cn im gatijen 3al)te 
ben l)6d)(ien unb tiefefien ©taub/ unb Oiüi&icfe iljn mit 2. Set £>uo< 
tient gab bie mittlere i)&l>e.

it . S ie mittlere fütunfere ^auptfiabt SSHündjeniftfüt
ba« 3<*l)t 1782. <

uad) Der erjlen $)?etl)obe. 26". 3 o.
nad; bet jroei)ten = 26". 4, 666.

0

na$ Der Dritten. * 26". 4, 1.
•  •

©iefe #6l)en fitiD i>ecjci>iet>en; Die mittlere naefy ber 
brittcft 2irt  ftyeint mir Die be|le $u fcpn, unD ijl nirf)t fo mutjfam* 
SDiefe roerDen wir in Sufuuft bepbeijaiten, Da Die 5KcDe &on Dem 
(Einfluß Der SftonDtfpunfte / titiD Der ^Bitterung auf Das Schwere#

‘ maaj? feyn wirD.

16. ‘Diadj biefet britten $0?etl)obe Ijabe idj bie mittlere .£>M)i
be« 23atomcter« füt Cie wichtigem in allen üiet ©egenben Maiern« jer= 
(heuten ©tanbotte beftinnnct. 3d> fefce fte na# jener £>tönung l)er, 
welche fte gemüjj iljtet Sage baben.

•  -  •

Sen Slnfang mae&t êifenberg, bet Ij&c&fle au« ben meteo# 
rologifd;en ©tanöotten.

m

9

V
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• ^  

SJMitttere 95atome(cröi;6̂ e für t>a$ 3al)r 1782.
êifenberfl. *4 ♦ io "/ 6>
êgernfee. 7 / 9-

53erg SfnOej;. 9 / 4*
JBeneDiftbeuw. 26. o,

•
2.

€ttaL 26. 2f O*
©rogetfing. 26. 2, I»
SRott. 0,6. 4 / o.
5DNui#em 26. 4/ I«
gürftenfelD. . 26. 4/ 3*
Uiii.gfibutg. 26. 4 /' 7-
3iiDerflovf. 26♦ 7 f 4«
IKaitenbafila#, 26.•

*

7 / f«
- Siiebernaltaid). a7* Of 7*

17. SBemt wir biefe miillern .£)M)en auä t>em t>5#|f<n unk 
niedrig3tu ©tanöc bet fdmmtlicben mittlern >̂5l>en aller Monate jum 
©runbe (egen, fo (lunD baö ¿Barometer ober unb unter Dem Mittel*
oiiifitgen * na# QJerfdjiebentjeit Der SEftonbgpunfte auf folgende 21 tt:

3̂ » fc«r itvbnal)«. 
- h  M. — M.
S. mal. a. mal.

^Jn ber iCrbfet-ne. 
+ . M. — M.
io. 2.

lebten D urtcl 
+ . M. —  M.
9 f

2fm Ffeumont». 
+ .  M. — M.
7 3

3m  «tfiett Viertel. 
+. M. — M.
8. 4

4
I

3m  üollmofibe; 
+ .  M« — M»

i i . i«
i8« Siife

• ® ir »oötH »iefccr einen fürjetn Qfogbnicf gebtaudjeti/ unb flott <rtcr bei» 
171 ittdrnäfl'ftfcn +  M, flott unter fccm VTlittdmälJigtn — M



4<5 SJWeoroIogifdje (?pí>emeri&e& ¡
18. Sitie Diefe Erfahrungen, welche wir m ®üiicfim <ycfitnv 

mett haben, flimtneit ju meinet nid;t getingen SBctwunDerung f<l>r 
genau mit Den 95eobad>tutígen , Die auf Dem fyofyen êifenberge finö 
gemalt worben, úbcteiiK 213it haben au# Die meteorologifchen 
bellen Det übrigen ©tatiöorfe, für we(#e roit §-vo- iß.Dte mittlere •£)&* 
he befiimmet haben, Dutd)gefud)t, utiD fanöew Dag ndmli#«. Einige 
wenige Slbwei#ungen, Die- nur in etlichen Secimattheilen einet CU 
nie begehen, benehmen Dem ©anjen ni#tö.

19. SBentr man t»otige Tabelle mif einem inöifferenfen 
betrachtet,. fo witö man' leid)t einfehen, Da§ Der £ang, Das

<gd)roeteniaa§ auf, unö iibet Den tnittelmdf̂ gen ©tanD , bep 
fcen $?onbgafpeften gröffer fei) , ató Dag ©egentheil, fo Daß ft# )(*
»et ¿u öiefera fa(t wie a6: 9. »er-bdlN

•  ’  •  • •  ,  ( »

JBefbnöerg jei#nen ft# Die iCcbfeune unö Der üoHmijnb 
tior an Dem aug. Sie 35eftimmung Det Utfa#e, warum jut Seif 
Der ©pjigien unö -Öuaötaturen Die Suft meifleng fdjrocrer witö / unö 
warum Det ¿Barometer * ©tanD in einer @trecfe t'on vielen Steilen 
( § .  18.) ft# ál)utt# oetdnöett, (affen wir Den Werten 2l|ftiMiomett
¿bet.

\  ft 1

S ief i/i gewtf, roemt Der mímfi#e ttmfianö in Dem ?iug* 
Ianö wie in «aietn bemerFet witö, fo faim Die wahre Urfa#e oon ta* 
fälligen Cluellen unmSgli# abhangen.

_  •  • •
9  •

23en DemCmflulTc &ar SBittcrung aufi>aS25aw*
meter.

so. Saé B̂arometer ( fo fd>rei6en Die Obfetpatorn.
Dom Älofta 9M ) f#emt mit Der S0Ji«<Vn«á Stoffe ‘SB; tbmöung ju

“ i. haben



Eö fallt bot ©iutinroinben unb ©dm«/ unb gfeidf> bep?in* 
fetud) ber ©tueme pflegt fi# bet SDlerEut it>ieD« in Die Jpolje ju 
f#roingetu

•  » #
|  •  * •  I  |  I
#  I

«

Es t(l jmat fciefe Uebetemftimmung trid&t aüjeit an jtifr effen; 
fcodj trift fie mei(t mit einem gan̂ n ?luf; ob« 2ib|ieigen öeö 50?«furtf 
jufammen. ©«nn mim(td), menn öaö O.ttecffüber ju (leigen auf!)5tf, 
irift man mei|l fd)6neg 2Setfet an, unb roenu eö ft# öon bet Briefe 
triebet etl)6l)et* tat man raeift SBinfce ober najfe Sßiitttuncj beo» 
f>a#tef. . (■ r •

?  •  9  •  » * •
•  I  •  ,  *  9

2i. ?luS öen SSeotadjfungen folget 2(uf# unb Sibfleigunge« 
febeä SUonatg l)Ut fi# Die Steigung jura fd;le#tcn obet guten SäJet«. 
tet fo gejeiget: -

*  •  V  A »  •  #

i

M t n i $  beo ^fufffetgeitd bes S^Ucns ̂ um
3 iim fernen V O e t t c v .  f ö \ c & ) t c t i V O c t t c t  obet:3 U

lX>ifibert.
Sännet. • wie 12.% I i» 7- • == nue i3. JU II*
gebntat. • 8. — 8. = •

—
SJlätJ. 8. — 7* == ' 8. — 7. .

■ Siprif. 5* — 4- == 4- — 3-
8. — 7» - == 8. — 8.

• Sun?. 6* — 6. == 6. — f-
• Sulp- /, 7* — 7 * == 9* — 7*
- §(U5U(i. IO» — IO. == 12. — 11.

©eptembet. 8, —  7 - == 7* — 6.•
ÖEtob«. 8, — 8. =• = S. — 7-

• gioüembet. 9- — ?♦ == 9- — 8.
©eeembet. 6 . — 4* • == ; 6. — 6. 

v ©i<



46 Gpfarnttibm}
18. Sí de tiefe E rfa ß e n , wel#e wir m W im fyn  tfefenr, 

melf Ijaben, ftimmen ju meiner ni#t geringe,, ^erwunüerun« W  
genau mit Den 5öeoba#futigen , Die auf Dem W)en ‘Menbecßc fm&
gemacht worDen, überein. • 2ßir i>aben au# Die meteorologififoen ' i »  
bellen Der itoriget» ©tanDorfe, ft'«r wel#e wir §-vo- 16. Die mittlere>M< 
l)e befnmmrt l)aben, bur#gefu#t, unD fimDen« Da# mimfidje Eintat 
wenige 2lbmei#ungen, Die nur in etlichen ©ectmaft&eilen einet £1* 
nie be|lel>eiT, bemi&men Dem ©anjen ni#tö. . .

19. SBemr matr »orige Tabelle mit einem fnDifferenfen Sfc»
¿e betracf)fef,. fo wirD man' feicf)t einfcljen, ba§ ö«* £ang, Das 
<S#wereniaa§ auf, untf über Den miffeltmifjigm ©taub , beo 
fcen 9)!onDsafpefien griffet fo , ató Das ©egentheU, fo Da§ ftd) ie* 
ner íu Diefera fatf wie 26; 9. twJjáK. K

SSefonöerS jet#nen ft# Die ££ci> ferne unD Der üotTmwtb
/  •  f  ^

* tor cmDern auä. S)ic Sßeffimmung Der Uifacfre, warum jur geif 
Der ©Orgien utiD DumDraturen Die ßufr meiften* ftywcrer wirb, unD 
warum Der S3aromefer * 0 tanD in einer (Strecfe t>on liefen teilen 
(§. 18O ßeft üeranDert, (affen wir Den iwren 2(|ir̂ nom<n 
über*

•  ♦
•  .  •

%

Sief? iff gewifj, wemt Dev ntfmii#e Um|íanD in Dem %¡é¿ 
lanD wie in «aierif bemerfet wirb, fo fann Die wal;re Urfa#e üon vi* 
fälligen Quellen umnógli# abljangen.

•  *  «•

S o n  M n  (Sinfluffe t?cr ^B itierung
meier.

20. ©as QSarometer ( fo f#reiben Die £>bfert>aforti. 
wm Softer SvotO f#emt mit Der SÖJiWrttms Stoffe ‘Sß; tbinDung ju

1- ¡ I . ; ,  • babftl

% •

auf i>aö 25 aro*
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Ijdbeit. fâtlt boï ©iutmroinben unb ©dniec, utib gfeid) bei)?itit 
fctud) ber Stürrne pfîegt fi# Dec ©«fur îDieber in Die £ 61)« ju 
f#t#ing<tu

•  # r  *
|  1 •  •  •  f  •  
f  #

«

ifî jroar fctefe Ueberrinlîittimung tridjî afljeit anjutteffen; 
fcodj trift fit meift mit emem gan̂ n 2iuf> ober 2ib|}etgeu betf ©erfurs 
jufatrraien. ©ann rrâmitd), rocnn bas O.uccfftlbcr ju fîetgen auft>6ri> 
trift man imifl fd)&nes 3Better an / uni) n>enu eê fid) son ber îefe 
tioicbec erl)6l)et# t>at man raeift 2Binbe ober naff« 2Bittctung beo«
bi}d)t£î' -• *• ^ * •

•  .  ’  •  ■ •  1  ■ •  • .
I  t  * * ♦  *

ai- 2tuê ben SSeobadjfungen foldjer 2fuf* unb Sibfîeigunge# 
febeê ©ouaté l)at fi# bic ‘Jîeigung jura fd)!ed)ten ober guten SECet«. 
ter fo gejeiget : - . ;

2iufjïiig<«* V t t i) à i  tni$  bes $4Üens 3 «m 
3«m f<b$nett ïDettcr. fàflcÿtcn  Wcttet oï>er3U

ganner. 1 me 13.. JU 7- • == tDie i2. $u II*«
gebnmr. • 8. — 8. == ' .  ** ~
Sïlàtj. 8. — 7* =A - ’ 8. —• 7-

■ Sfprif. — 4* == 4- — 3-
• ©ai). 8. — 7* • - == 8. — 8.
■ 3 unv- 6. — 6• -= 6. — f-
• 3 “l9- > 7* —

4

7. == 9* — 7»
. $fugu(î. 10. — 10. == 12. — i i .

©epfember. 8. '  — 7- =
w

= 7. — 6.
•

£>ftober. I
•

♦

00 8. == 8. —
t 7*

4 «Slooember. 9- —■ *♦ == 9- — 8*
©ecember. 6. — 4- -  • =3 .  .  &  ------------- 6.

v  ©te



48 üDWeorofoâifdje

©ie fetten SBeobatfrt« wollen Dur# Diefc babille fo tnef
fagen

S5e* jwiffmalrgem Siuffîeigen i t i  SBiiromcicrö erfolgte mt 
Sonner fïebenmal fdjôneë Wetter, u. f. w. ©ie 6 umme aller 2iuf> 
ftetgungeit tnt ganjen 3 af>re war =  9*. unD té erfolgte 80 mal fd;ô* 
netf-ïBefter. ©ie@umme aller 2lb|îeigungen war =  98. unö eff t&

SBetfer» ot>er eë erhoben fîdj SEBinD*

2Bit/
lerxmg tn 9\ûcffid)t auf Die SDlonDtftKtcmDerunijen * unö fanDen f« auf 
folgenDe Strt befdjaffeti ; '

3m erfîen Vierter.
ÇBotimonD. 

3m lebten ÇBiertef.
9îeulid>t. 

3 n ter (JtDnà&e.
3« Der €töf«rne.

r̂oeferr* m . 2Bed;fef M  2Bcffcr&
4* 8* 6. mai.
8 . ' ,  4« 4* —

8* 6. —  •
7* ï- 7- —•

% 4* 6 . —
9- . 3* 2 .. —

9

t

23. 3# 9Û& m‘r '),cfe ^ûbe, ctwaê <if)nlicfje$ in anDern mtf«s*
tologifd)en Tabellen ju ftnDen. 3#  fcbrieb au« felben Die Witterung
betau*, welcfce auf DieûuaDraturen,unD@pjigien monatlid) gefallen; 
ift wglid) âbnlidje @tanDorfe mit ¿bnlidjeti, afô j. QJ. ÇOîûncfren mit 
gütfleiifelD ©ieflfen unD Üîott. Simberg niit^eumarf in Der Q>falj. 
SJÎieDemalfai# unD ûberaltaid) mit ©fraubina- ©en 93erg Sfnî>c>* mit 

êifenberg unD 93ogenberg. 3 nöer|torf unD ÎBeterberg mit 3îaiteni>a§* 
lad)- Ettal mit 'ïegernfee unD SBencDictbeuru. 3 d' fanô aber nirgenD 
eine U«bereinjtimtnung, fo, Daß id; nid)t nur allein aué Der. <23er*

nunft,
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%

*
#

nunfit, fonbetn au# aus 6« Erfahrung flánjli# übetjeugt bin/ ba§
t>ie 2ßtfierung, n>cld>e bei) Den SDJonDSpunften einfáüt, in einet ©ttt#
tfe oon btev bis oiec ©tuuDen t>etf#ieben fei)ti JSnne. \

' .

Ein ti#tiget SBetreiS, öag bie ‘SßittetungSoetiünbctuna Don 
¡nfáUigen ütfad;en abbangt*

>  * ^  4

24. Ein anöetS Mittel bi« ,2Bittetung ju prognofticiren, giebf 
uns Í). 9lilS»@iglet Eeftot in .£)etn5fanb in ben Slbljanblungen bet 
F&iiiglidjen fdjroebifdjen 9lfabemie bet Sßiffenfdjaften 9. $8. an bie 
4banö. Et (ie§ ft# oon fettem S&brenbolj ein ©túcf 4- Ellen lang» 
unb 2. Soll ins ©c»icrte retfertigen; biefcs ©túcf .£013 tljeilte et in 
flcometttf#e ©#ul)e, Solle/ unb Ijaibe £inien.

©a bas l2Ba|fet mitfelmáfitg trat, nagelte et bas ©tflef 
$olj feft an einen aufre#t flel>enben @tocf, bet in bet ©ee gepfá* 
leí / unb befeftiget trat. 2Jn biefem SDiaagfiabe bemetffe et bas 
©teigen, unb fallen beS 2ßaffeto; ju glei#et Seit beoba#tet< ec 
ben âcometct * ©tañí) , unb fanb, baß biefet mit jenem meifl bat# 
inn übereintreffe: fo oft bao 23aröitietet (leigt, fáUt bieSee, 
unb trenn biefee fáUt, (leigt bic ©ee. 9iut einige SDJale traff 
es ni#t ein, treld;es meifl ju gef#el>en pflegte, wenn na# einem 
getriffen ,2Binbftri#e bie 2ßinbe flatf blicfcn. ©urd) genaue unö 
emftge t3erfu#e btadjte es •$. <2Rits * ©iglet fo weit, Dag et aus 
bem ©teigen unb Jollen bes 2BajferS allemal juoot triffen tonnte, 
trenn eine Slenberung in bet iuft »orgeben fo Ute, irel#eS et aus bem 
58atometct ni#t ti#tig ju bcflimmen rermo#te.

%

Silfo f#einet bas S)?eet empfmbli#et ju feptt, als bas 58a«
tometet.

© Ä6mt»



so  Sttefeorolcflifcije SpfKmeHbert/

ß&nnfe nicf)t ein gícitf'eá in unfern baierifdien @e<n berfudjef 
»erben? Jreplidj finb fic, alle jufammeti genommen, ungemcin Fleiner, 
als öüS ba(tifcf)e iOIccr ifr; Dem ol)iigea:!}tet aber finb fie einet 
tägiidjen QJcranbcrung in 9uicf|id)t auf iljre £&l)e unterroorfen. Ein 
93ei)fpiel haben wir in Dem geroifj Flcinen@ee, an roeldjjem baSÄio* 
fter ieqernfce iie.gt. ©er nFnbcmifdje überaus emfige ¿Beobachter 
allDa liefert une auf alle ‘iage betf 9)?onaté bie ^)5l)cn unb 'Serán« 
berungen in beui @ee. 5ßit baben fdjon roas üf>tilid)cö in betn 3?a« 
tometer í @tanbe eiubecfct. ©od> »vir werben tmfere Meinung fö 
lange junlcf galten, biö wir eine fymltSnglic&e SKenge Pon QJerfuc&en 
werben beurteilt l;abeu.

<2k'n bem

o b e i*

SB a v nt e tn a a

' ©efc&idjfe &cr Sßiivmc tinb Äaiie im Stofcr 1782.
2?. ©0 gelitib bie (28itterung ju Enbe beé 1781. 3 af>r6 

»at / fo fiarfe Äülte überfiel faft ganj Europa beim» Sínfangc betf 
1783. 3at>rö.

m

Eine ‘Jftadjtidjt, bie aus Sftiebetungarn fam, fagt, bafj um
£>ebenburg berum ben erfien Suttner jreifdjeu 2. unb 3. Ul)t bie
Siöittctung gelitib unb reguerifd) sercefen. groifc&en 3. unb 4. Ubt

-  •

ünter»

I



*  .

4nbert< ft cf) Das SSettet fi> ploijlidj in einen heftigen mit ©chttce 
»eemengfen ©turnt unD Darauf folgenDc fo fiarfe Äafte, Da§ man 
fid) Derglctd)ctt in fo furjer Seit ber» ®enfchen < ©eDenfen tiicf)t erifi* 
nern fonnte. ©ie ßolge Diefer fo fdnteUen ‘SeränDetung war, Da§ 
fafl Die meiften Sßcinbcrge erfroren, unö Die Einwohner faß ohne 
Alle Hoffnung waren , binnen jir»ei> 3al)ten Sröchtc eitifammeln jti 
fönnen, weil Das #oíj femeé 9ia!)rungSfafteS beraubet woröetu 
©as iiiitnlicye Unglöcf bat am neuen Sabotage einige benachbarte 
unteróflerreíchifche Sßeinbcrge, unD Scuctjtbdume getroffen.

3 n Ŝunchen, unD Den meiften 6tauDorten Don Ober» unö 
9'ieDerbateru Pcrurfachten Die 91. 9t. SöinDe am erfíeti Tflge Des 
SáttnetS eiiie heftige Äiiite, weiche Dejto empfiinDiichet war, je geiin; 
Der Das fetter uoitjcr gcroefen ; Doch Den folgenDen Tag 9tach* 
mittags fam ein warmer 2ßinD üon SúDen, unD brachte uns Die» 
gen. ©ie folgenDen ^agc blieS Der ©üDweft, unD Derurfachti 
oftern Diegen mit Schnee »erimfd;t.

9iid;t fo gelitiDe behanbeite Die §ftmofpháre Das rufftfehe
Svcicf).

^  ¥  % •

©en 6. unb 7. 3 <5nner war ju Petersburg eine fo heftig an*
haftenbe SYilte, Dafj Der Süfterfnr öeS <2BettergiafeS/ fo auf Dem Thur* 
me Der $efiungsfirche Ijieng, bis auf Den j6. ©rab unter DemSKeau* 
murifchen EiSpunft berabgefalien. SSieie êrfonen fanD man auf 
fcen ©traffen toDt hegen. Es úbertraf alfo Diefe heutige .f iUte um 
ein 95?erflicheS,jene, Die ju Petersburg in Den fahren 17^. 1739. 
unD 1733* aufgejeichnet worben. ©iefer pl5fciid,)t Uebergang Der 
fuft oon gciiubcr Temperatur (Denn aud) Diefe erfuhr man in JKu§*
JanD im oorhetgehwben ©erember) in eine fchnelie gaiij außer»

© a ot=



ya SMeorolocjtfifte Sp̂ cmcrit>ett,
% 9

orbentiii)e Ääite &erurfad)te, in Petersburg eine anficcfenbc r̂anf(>eif# 
welche ba(D fo allgemein wurDe, Dag im Slnfang Deö£ernuticjß bcp 
f8ooo. pcrfonen Darnieder lagen / unD t>on 200. (SolDaten, Die De$ 
9Horcjens gefunD auf Die 2Ba#e ¿ogen, Deö StbcnDö fc&on 138.
im ©pital waren.

1
Ucber&aupt war &om 1. bis 7* Sinner in fc!>r fielen ??orö# 

@u&* unD £>c|r(icf)en ©egenDen (£uropen$ eine unerträgliche £ilte,Durc(> 
weiclje feljr mele SReifenDe, nacfc Swgnij* öffentlicher 9iacl;rici)ten, 
<rftarrten, unD (Farben*

• 4
•  , »

EnDlidj reurbe Die auferorDetitlidje StSfte in gatij Europa
allgemein.

/

3 n Äonfhmtin opet bePiagtc man jid) übet Den ungcir>c>bniid> 
tiefen ©c&nee,. unb übet bie aufjerotDentlidie ÄMte. 3n ©laöonien, 
befonberö in bem ft>rmifd)en ftomitat mujjten fogar Die 6ffentlid)ea 
@4 ulen gefd;Iofien re erben, unD Die StuDierenbcn 12.Tn.ge ju #au» 
fe bleiben. 3 “ @r<*i in ©teirmarf war eö Diele Tage nad) einan* 
Der fo falt, Daf Das teaumutifdje Tl)crmometet beftänbig übet 13. 
©rate unter Dem Eiäpunfte geftanben.

* .

©leidj ftarf wütljefe Die Äälte in ben füDiidjen Teilen Eu»
topentf.

*

3n Dem ©enuefergebiete roat Die ÄiUfe bei) SWannSgeDenfen
Die |türfc|te, unD gleich Der eom 3 abre 1709. Sa« ganje £anD 
tjat Den cmpjinDlic&fien @d)aDen erlitten; weil alleftrüd)tc, j.3?. Ei* 
ttonen, pomeranjen ic. erfroren/ unD Die SBilume Daoon biö an 
Die SBurjeln erftottet finD. ■

Eben



itt>cofcr 3afjrg<utg.

C?ben fo qro§ war Die Ädlte in 9leapef, fo ba§ fîc nadj an«
sefhUten (25crfud)cit mit um 2. ©tabe fdjnnid)« geroefen, a(ö Die
(jcn'o!)i]!iii)c 2Binterf<5ite in Petersburg. ©iefe vlBittcrung mat fut
bie (Jimvobner be|fa cmpfünClid)«, roeii «tfan foufl im gebruat fd)on
roieDcc Den ©Ratten ju fud;en pflegt.

* \

Sn êm weltlichen ^beii (Juropentf hat Die ĝ>ornun<jöP<5ite 
im  gr5§tcn 0 nDrucf auf Die portugiefen gemacht. 3 n iüftabon, 
wo man beinahe uon feinem -Jßinter ctmaö wei§ , ftunDen Die Cüin# 
wohner wegen Deä tief gefallenen @chnce$ feljr tnel aus, weil man 
gar nicht Da$u eingerichtet ifî, fich gegen Die Äaite ju fchü&en. 33e# 
fonDere QJcrrounDerung f unD (Jntfefcen fcerurfaebte bei) Den ©nwoty 
nern Diefer *Ç>̂ wptfîaDt Der feljr tiefe ©chnee, weicher Den 26. Jg>or̂  
nung fiel. ©a$ SßolF, welches eine folche Gegebenheit noch nie* 
mal erlebt t>atte, glaubte, Daß Der jüngfîe ^ag wirflich tJorhanDeii 
fei). Wànner, SBeiber, Snaben, unD SDMDchen eilten mit $euien 
unD jammern Der Kirche &u. (Js Fofîcte Die priefter feiele 5Rül)e, 
öet.» 3 Jolfe Diefe Meinung aus Dem £opfe ju bringen*

(£é ifî alfo Die Äälte in Der ÇDîitte Des #ornungS Don Cifla* 
bon bié Petersburg, t>on einem CrnDe SuropenS bis ¿um anDern, 
gleich auferorDentlich gewefen. •

9ttan fann leicht erachten, Da§ Die Ä&te in 23aiern nicht 
mittelmdfiig gewefen ifï, Da fîe felfcfl warmer WnDer nicht ge* 
febonet hat* Sie gro§te Ädite fiel in 33aicru auf Den 17. $or* 
nung Borgens. 3 n Lunchen war fie 16♦ ©raDe.

®iefe unb bie. fotgenbe £iUte war uns befto empfïnbiidxt. 
»eil bas SDärtncmaafj von bem 7, $ornung an niemaJ (fogar nicht

SHad̂



5 4 SJíeteorologifc&e Sp&enwi&ett,
Sftadjtnif tagS )  übet bin tcaumurifdjen (JiSpunft ftc5 etfchwungen. 
©od; biefe war nocí; nicht Die gvó§te Sálte.

3n Sttaí, 3.)t>ecflotf, 9íaífenha|;(a:h, unb Síott mar am
17. gebrttar ta'iSCát.nemaafj übet einen ©raí) tiefer / als jene fünft» 
Iid)e Satte ift, öie man mit bem SDiectfalje 'macht, unb tarn mit 
bem 2o|lcn Sieaum. ©rab — o. überein.

♦
*• .

©ie fdjárfefte Sálte aus alíen in ¿Baiern beobachteten ©ta» 
ben war in bet ©egettb bon ¿Betiebiftbeutn ;■ es fanf bas Thermo* 
metet auf 22. — o. Dieaum. ©rabe. 'Siele Sanblcutc, (fo fchtieh 
uns bet 4berr beobachtet bon biefem ©tanborte) trenn fíe.ihr 2fn* 
gefid)t tiid)t forgfáltia bewahrten, befammen auf bemfclbcn flattern 
in bet ©reffe eines baierifdjen Thalcrs, wábrenb ba§ fie eine ©treefe 
weit ju bet Äitche eilten, ©och bie ¿Blattern traten nur mit Stöf* 
ft (¡feit unterlaufen/ unb hatten weitet feine bofe Solge. '

26. ©0 groß bie 2Binterfálte gewefen/ eben fo aufjerorNnf# 
iicfj war bie ©ommetbi&e, unb Trocfne. 9S3ir hatten in München 
ben 27. 3uh) eine l2Bátme öon 28. teaumürifchen ©rabeti ober bem 
CiSpunfte. ©ie ©ouitnei'hiijc beS heutigen 3 ahrS übertrifft biejent« 
g e ,  bie wir in bem 3>rt)te 1781. batten, uitgemein. Sine diißcror# 
i>cntU4>e Z t 6d n e ,  uub ber üöJangel bes SiegenS trat bie natürli» 
che Solge betfeÄitt. ÍRiá)t nur in SBjietn, fonbetn auch in ben 
weiften ©egenöen SuropenS fragte man übet bie anbaltenbe groffe 
©ommetwárme, unb Tr&cfne. 3« Sonftantinopei troefneten fa|t 
alle ¿Brünnen aus.

\

3 tt Trieft würbe/ wegen Mangel bes SBafferS, anfänglich 
has Scháffel Raffet um 3« Steujct serfauft, enblich aber/ weil bie

• DueU



Ctuetlen in öer ^a()C nicht hinlänglich waten, unö öaS ‘JBaftrt 7. 
©ttmöen weit muffe hergebracht werben, faljen ftcfj Die (Jinwob'tec 
ber (Stabt geswungen, fut befagteS ®aa§ 7. Äteujet ju geben. 3 n 
SDtantua waren bie gelber fo mißgebrannt, öafj £>cbfen, unb anbei 
rcS ‘Sieb gefallen; ja in QJenebig mußte toicicö Üiinbtjiel) aus $ilan* 
gel öcs guttets gefd>lad>tet werben. Söelches Unheil biefe befonöere 
©'einnict!)ii‘c unb Tr6cfne in 55aiern »crurfacbet habe, werben wie 
in jener SKubrif, in weiter bie Diebe t>on bem Pflanzenbau feya 
wirb, befebteiben.

SBärmemaajn
'S

27. ©ie ¡Beobachtungen mit beni iJBätmemaaf? fmö ttoit bei 
gr&fjten 2Bichtigfeit; beim üon tiefen bängt bie SBeflimmung betf 
pbeftfehen filima eines SanöeS meiflens ab. £5on bet Siicbtigfeit bie» 
je s ©a|es flberjeugf, babe ich mir (ehr Diele SDiiibe gegeben, butd) 
Dicles unb befcbwerlidjcs Äalfulitin eine unb bie anbere '2Babrbeit 
ju entbeefen.

#  « r  •  m

• 28. <2Jor allem mufj bas geographifdje Älima ton bem pf>y* 
ftfehen wol)l untetfebieben werben. SBaiern bat gegen öffen bie nänt* 
liehe geograpbifvbe Breite mit einem grofienTbeil öott Ocftetreirfj, mit 
bem Ungarn, (Siebenbürgen, SM&au, bem febroatjen SÖleere, bet £rimm 
je. an bet 2ße|ifeite mit einem Tbeil DongranEtcich, bem atlantifebeu 
Sfleete, SJevico, Äanaba, unb anbetn Eanöfcbaften üimi ifiorDame« 
rifa ; unb Dennoch i)t bie Sßärnie in allen biefen CanDetn febt 
ungleich.

#  •

© efe Ungleichheit Fann »on bet ©omte nicht bekommen; 
inbem bie Tags# unö 9iad)tslänge, wie auch ber fchiefe (Jinfall bet 
©onnenftraljlcn gleich 2int»e« ÄofalumflanDe milflen öie

Clucl*
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Cuielle bicfet Ungleichheit feyn. * 3n wie »eit biefe einen Çinflug in 
îiie 03erfd;icDcnt>eit Dec Sflßdeme in 33aiccn fcaben, roirD dus ter £a» 
ge Dec ©tanborte, beeen 33efcf)teibung roit ju Anfang unfetet (Jplje* 
metiben ttotauigefcf)icft Ijabcn/ unb auö ben eingefc&icften meteorotogù 
fchen Tabellen erhellen.

#

* i > * * £>ie ôtaliimflanbc m&gen folgenbc fegn. i)  SBenn Die fuft jart, 
büttne, unb leicht i(l, U m  fie fo bieleSBdrme nicht annebmen, unb ber 
galten, als Die niedere, fernere/ unb tttftttrc Euft; baber bet êifenberg, 
unb bet 23erg %nbe£, obwohl fic nicht »eit uon unfrer Jpaupttfabt ent* 
fernet ftnb/ in ber <8ummc bet SEBdrmegrabe t>on 3Mn<ben tocrMieben 
finb. Erfahrne Scannet ijabert mir öfter« betbeuert, bap in bet ameri* 
tanifeben Eanbfchaft Duito , in n>elct>er fte (ich mehrere ât}re aufgebal* 
ten, bieiuft febr tcmpctiit feg, obngeachlet/ bajj btt Qieqnofbt mit* 
ten bureb biefe Öegenb lauft / tDeil ndmlich baS £anb bepldufa 1600. 
tflafter l>ol>er als bic ?Ü?eer$ffdcbe ¿roifĉ ett iweyen überaus hoben 
©ebürgen liegt, bie &on @iiben naef) korben geben , unb mit be* 
(laubigem 6chnee bebeeft finb. 2) gnglanb ifl bon bem Slequator 
5 — 6. ©rabe weitet entfernet/ unb folgltcb bem Sftorbpol naher, 
als Katern, unb bennoch i|1 bie SBdrme bei) und n>eit geringer als 
in ßnglanb. £)ie Urfacbe biefeS UnterfcbiebS i(l bic warme 6ee, wcJcbc 
€nglanb einfcblieflt ; benn weil bie 0onne nieftt weit in bie tiefe mir* 
fet, (0 ifl bie Oberfldibe balb warm, balb falt. !Da$ tiefe 2ßaffer be* 
bdlt immer feine warme tempetatur, welche fte bureb bie wellenförmige 
Sßewegung ber Oberfläche, unb biefe bet £uft mütbeilt 3) Ednber, ja 
au$ ©egenben beS ndmlicbett EanbeS, bie mit bergen, 50?oräflen, 2Bdl* 
bern', unb mit einem ia(>rlic& gefrterenben ©ec umgeben jtnb, muffen

0

. notbwenbig (larfere tfdlte haben. 4 ) Orte, in welcbcn Biele Stebel 
auftfeigen, ftnb ebenfalls fdlter, inbem biefe eine 9)?enge ©onnenjlt. b« 
ten auffangen, ebe fte unfre <£rbc erreichen. 5 ) T>\t »erfcbiebenc 
Söcfcb'ffenbeit beS (SrbreicbS U m  in bem ndmlicben Eanbe einen im* 
terfebieb in betSBdrme machen, weil bie (Erfahrung lebrt, brf nicht aU

[t 3Äateiien gleich t>ic( Marine annebmeu, unb bie anaeuommeue nicht
gleich



atoeoier JM rgang. S7
%

atctcf) long beb̂ ten. €in Söerfucft, ten £. îib. €mffo gemoc&t, mag 
!>ier gute £)ienjle leitfen. (B ijl befnntit, fcfcreibt er, bag roenn t>ott 
jroepen barmonifdjen íbewtometern t)ic ßugel t ti einen mit einer fdjnxtr* 
jen garbe úber¿ogen wirb, unb bei)be ben €onncn(lrai)len gleî  ftarf 
auSgeieijt worben, bas mit ber geftbwárjten ßugel eine gemeinigli# um
io. ©rabe (tariere ^ilje ongiebt, al$ bng onbere. hingegen n>aS unge* 
wôbnlicbeâ itf e8, baß fi(b fogar ein merflicfcer Unterfc&ieb ¿n>ifcf>en biefen 
bei;ben îbermonietern finbet/ wenn fie niebt ben 6onncn|]rüblen, fonbem 
blofl bem flarfen îageêlicbt auêgcfeiii werben, ein beutltdjer 35ewei3, 
toojj Körper »on bunUer 5<wbe bie Xemperatur ber îltmofpàte gefôwin* 
ber annebmen, als onbere.

9  •

\

•  •  •  * #  y i

29. Sie gt&gte SDärme im sattjen 3abte mat in München 
ten 27. 3ulp Nachmittag ( +  28. o. ) nach Díeaumúrci ©ntbeiiung. 
$cuet traf bei) um> jene metcorotogtfche Siegel jiemlich SU/ Dag Die 
gtôgte ^Garnie beiläufig 50 Tage nací) Da ©ommer ¡SonnemrenDe 
fei). Sie gr6§te Säfte hatten mit Den 17. gebt. SOTorgenl (— 16.0. )

30. ©ie mittlete Temperatur aul Dem b&chflen, unD nie« 
Dtigtfen ©tanDe Del Tberniomcterl mar für Diefel Sa&r in 5Díún< 
cf>en (+  é.o.) ©ie Sßeränberung unD Der 2ibfprting Del hHtfen 
lum-nieDrigffen ©tanD mar fcl)t groß (44. o.)

2inmertu«t0. “Sßenn mit Da« i782fle 3 <>hr mit Dem ber«
fl offenen Dergleichen, jeigt fleh ein gtoffer Unferfd)ieb ; Denn 1781. 
war Die größte 2Bärme (24.6.) ©ie gr&gte ifälte (— 10.0.) ©aö 
SJïittel (+  7. 2.) ®ie ganje ß̂eränDerung (31. 8.) SSSlandrer in 
ter Meteorologie unerfabtne Sefcr múrDe aul Diefer furjen R̂echnung 
fchliegen, Dag Der Sommer Del 1782^11 3 aI;rß um ein tnerFlichel 
wärmet / unD Der'SCinter fälter gewefen fei), als in Dem üerfloffenen - 
î78iflen Sahre. ©och iff Diefcé Urtheil übereilet. 2üir muffen fei»

•£> bei
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bei aus äc&tetn Quellen Ijerieiten; öenn aus einem fet>t warmen 
oöer fcf)r falten Tage lägt fid) nidjts üetniniftiges fd;Iicgcn; inDem

_  #  •

in einem fonft fallen @ommec rin , unö anderer ^as fel)t fceij?
_ • • % • 

fanti/ unö untfiefcferf. © al roabte Ŝerljaitniß mug aus mebrern 
Erfahrungen unö beeauSgejogenen aritbtn.'tife&en Mitteln betgeleitet 
roctCen. 23 « wollen ocDentlid) ju 92$etfe «cbm, unö Öen 2infang 
mit öem t)6d)|ten, unö nicörigffen@tanÖe ic-Öen tvir jeöeS Monat in 
allen (Sta.iDorten irfatyren/ machen#

%
•  m •

3  a ti u  a  t*
+

©tanborrc.
tfrojjfe 

iß dt me.
lOionatös 1 

£««.
5Uem|ler

Ĉ jraD.
$?onat3:

tag.
eitlere

tempc*
rotur.

$aJn> J 
Derung.

•petfenberg. 4- 5- 7- 24. 2lb. ~  7» 7- 14. Qib. — 1. 0. i 3- 4-
3nbet|lorf. 0 4 4- 5* 7*Den 5- unt> 

24. «ftm. — 8. 0. 16. $?. — 1. 1. l 3* 7-

sftteTKtnaltatd). -f 10. 6. 5. 2ßm. — 2. 0. 2. Sfr. +  4- 3- 12. 6. |
4- 4* 9- 22. &m. — io. 5. 21. «tt. -  2. 8- 15. 4- *

9utt. ‘ 4* 8* o* 5. 01 in. — ü . 6. 13. 3J?« — 1. 8- 19. 6. )

SurflcnfelD. 4- 5* 0. Den 5. uuD 
6teti — 1. c. 19. 91 b. 4- 2. 0. I 3* 4« j

?3? uneben. 4* 8. 5. D.25.Sftm. — 8. c. 16. gjj. 0. 4" rv 16. •>.

23 erg WnDcr. 4- 5- 0. t). 3. u. 25.
Ot m. — 7. 0. D. 15. Wb. — I. 0.

•

12. 0. •
teqernfee. 11+ 7- 2- 0.5. Slm. 7. 2. D. 15. 3)i. I °* 14. 4.
Sttal. 4" 6, 0* N 5« $tn. — 11. 0. D 15. fönt. — 2. 5. 17. 0.
QluqSburg. +  5. 8*D- 24- 5)?. — 6. 8. D. 16. «D? -  0. 5-1 12. 6. t
©toSttiitW. 4- 7- 0. D. 8. $9?. — 2. 5. ID. 16. «9?. 4- 2. 2. 9. S.J
SBcnetnitbeurn. |+  6. 0. D. 3. dini. — 12. 0. |D. iG. 3)i. — 3* °« 18. 0. i

Sen erflen unö jweyten Tag öeS 3’anu^ ausgenommen,
war öie i2Gitterung in ®aicrn bis auf Öen i2tcn, wie aueb Dom 21.
bis gegen £nöe öes Monats febr gelinö. hingegen war »om 12. bi#

21.
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íweoter 3a&rg(«t§. . . $ 9
I

a i. Die fuft febr raub unb Falt. 2íul Der mittlern Temperatur Der 
©tanDoríe tjaben roit erfahren» Dafj .'Scnct’ittbeuern unter alie» 
jObfertationlpliHcn Die fd>árfe|íe Sálte aulgejtanDen.

•  •  •0 &

Wa# 53enet>ifíbcuern folgten !&AittnY)a$\afy, (£ tta l,X o trf 
^(nberflorft Pcifenberg, 2*>ev$ 2ínber, íegernfee, tflím* 
4>en, $ur|tenfelfc, (ßteofe it in $ , rííefcernaltaicjj,

t

©ie 253itteruitg trar iti Díefem SÜÍonate in einigen Orten SBaU 
ernl febr troefen , in anDern meljr na§. ©ie trocfenflen waren 
SúrfíenfeID, 3kneDiftbeunt, Ettal, 33eierE>erg, StaDey, Siott, Neu» 
bürg an Der ©onau, NeumarF in Der ^falj. ©ie Natfe l;errfd)te 
am meiften in 2¡nDerftorf, ífJieDernaltaid), Jlmberg, 9Rönd.>en, 
êifenberg, Tegernfee, Sluglbur.q, Eonftein in Dem .fterjogtbum 

SJieuburg, unD jti ©ro&eitingen auf Dem £cebfelb. ©ie weiflen Tic*
f><! waren in Ettal/ Q?eneDiftbeurn, QMfenberg, uno Jlnter, ©ie

^  * ** ä

©cgen&en um SRönd>en uni) Äfofier SJiott l>attcn Die meiffen Re» 
fc. 3 n 93cnebiFtbeurn jtSblte man mehrere ©türme all in Den 
übrigen jObfertíationlpfófcen jufammengeitommen. 3u Slmberg in Der

í  ^  Í  J  ® ^

*J>fali rear am 2?. SibeuDl Der ©turnt mit einem ©onnermetter »er* 
einiget, t»eld;el aucfr jenfeitl Der 25etge einfdjlug, unb ein £aul weg# 
brannte.

» •  

Uebrigenl war Die öftere SfWinberung einer (larFen Saite in
t • • , \

eine gelinbe, für tiefes 93?onat ungewöhnliche 2öärme Denjenigen
febr fd;iDlid), roeii&e ju Satarrben geneigt finD. d  *

0

*

4 v •£>2 # ff*

t
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©tänbom.
©rofite
Karate.

93?onat$»
tag.

ßleinfte
Stóme.

9)?o nats* 
tag.

93?ittlere
tempe»
ratur.

SBetau*
berung.

5D?ün(f)eit. 4- io. 5. D.27.2ftm. — 16. 0. ben 17.
9)?org. — 2. 7. 26. 5.

Wellenberg. 4* 8» 4*b. 24.̂ 1». — 17* 8.
ben 17. 
93? orci. — 4- 7«26. 2.

5̂ nDcrjlorf- Hr 9* °* b. ¿8 9ím. — 20. i.1 ’ 1 b. 17. 93?. T . 5* 5*2y. i.
S5ítrbcrnaltaid). 4* it . 4- D. 27. &m. — 11. 8. b. 17. SO?. 0. — £ 2.3- 2.
Staue ni) ajilad). 4- 8* b’ b. 28. Slm. — 81. 0. b. 17. 93?. — 6. 4. 29. 6,
SKott. 4* ?• ¿1 b. 24-9hn. — 20. 8. b. 17. 53?. — 6. 9. 27. 8.
gnrtfenfelb. ji 4- 4* 0’ib. 27.9i in. — 9. 4- b. 17. 0)?.| — 2. Y 13. 4
SSerg QlnDĉ :. 4“ TO. 2. b. 27 SRm. -  15. 3*b. 17. 5)?. — 3* — 25. 5-
teaernfic. +  7- 9- b. 28.9*111 — 17. 9- b. 17. 93?. — 5. 0. 25. 8.
<£ttal. +  13. 0. b. 24. 9)?. — 20. 0. b. 16. 93?« — 3* 5. 33- 0.
SJugSburg.

i
4- 5* 7.

Den 24.
SD?itt. — *7- 3 b. 16. 9)?. — 4. 2. 23. 0.

SÖenebiftbeurn. +  7- 3*
ben 24. — 21. 5. b. 17. 93?. • O. 29* o#

®roj;emng. 4" 7* 4*b. 27. 9)?* — 8. 8. b. 17. 9)?. — 0. 6. 16. 0.1

1 »

£>et ¿ocituttg jeic&nefe ftcfc öor affen anbern OTonafen we*
gen feinet ungemeinen Äaife, unö Trócfne auö- 3n allen @tanö» 
orten reaten |te( mebr trocfite atä nafte Tage. Äein gugöogel reoik 
te ¿utúcfEommcn, wie el Doch in Den 6|l(id;cn Tlxilen 33aiernl gegen 
(EnDe beé ftebruatl alíe Sabre ju gegeben pflegt. (Statt Deren l)iel* 
ten fic5 Die @d)nec» unD SEBiiDgänfe/ ti. f. tv. eti»al iangcrl auf. 
©ie ßtbnung, welche Die í)ornunglfálte Den©tauDorten befhmmet bar,. 
i|t fblgenDe: 25enet»iFtbcurn, Äott, Äaiten^aflaij), j(nbet*|iorf/ 
tCegecnfec/ Peifenberg, Siujjeburg, SEttai, 35erg 2inbe» tllün*
4k h , <0ro#eiting, £íiet>ernaltrti4>.

«OMrj. '
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©tanborte.
r• • 0

©roptc
3Bärmc. tag.

fletnilc
5Bdrmc.

>2Ronatl>
Safl.1 •

Mittlere
tempe*
ratttr.*%

SQeram
berung.

•

2)?ünd)cn. % 4  12. 0. D. 28« 55?tu» — 5. 0. beit 25. 
SD?org. 4  3. 5. l7- 0.

Snbcrjlorf. -f 12. 0. b. 29. 3>m. — 7. 8. bcu 27. 
$)?org. 4  4» 7*20. 3.

SRiebcrnnltaitf). 4  15. 2.
__

b.12. D?m. 4  i.  5. beit 17. 
9)?otg 4  8* 3*

1
l6. 7.

Sfciitenf)ajila$. 4  8. 5- D. 12. >ftm. — 5. 0. ben 25. 
?D?orq. 4  i* 7* *3- 5.

4  M. 0. b. 23, $m.
•

6# o.j ben 18* 
9)?org. 4  2. 5. 17. 0.

gürilcnfelD. +  7 * 5»ü. i2.öim.|o. + b. 16. m . 4  3* 5« 8.
5J3crq 2litbq:. 4  11. 9 D. 28. 9Rm I— 6 . 2. b. 25.50?. 4  2. 8, 17. i*
Scgcrnfee. 4 - .9. 4- D. 23.$m.| —  6. 8 b. 17- $?. 4  1. 3. 16. 2.
ettal. +  10. 0 b. 1. 9*m. — 11. 0 b. 19. 3)?. °* -------- ITT 2!. O.

«HugS&urg. 4  6. 3. Den 12. 
$?M. — 5- 2. b. 25. 9)?. 4  0. 5. I I .  5.

tyctfcnbcrg. 4  10. a.JD. 12. iftin. — 9. 6. tü 2 ¿Ti)?. 4  0. 3. 19. 8.
©rofatttng. 4  10. 0. 15.12. 5lb. — 0. 7. b. 27. 5}?. 4  4* 6. 10. 7.
$rn<biftbfurn. j 4  10, o.jl). 2 3.3?m. -  7. 5-1&. 25. 3)?»; 4  1* 2, 17* 5-

S it  ttXäv) war nodjj immer fetjr Ia(f. E l bcrbirit fich Die 
3 <»bi bet Schnee» ju Den Siegentayeit/ ttic 3 *, 1. unDDirfel Durch gan* 
53aietn unD Durch Die Watj. SießrDnung DerObfereationlorte »on 
Der grbfiten bil jur ffeinfien Ä4(te tfl foigenbe: iZttal, pctfenbtvgr 
3 u08burg, Zegcvnfee, Äenebifebetint, Haitcnljafilitd), &oti> 
23erg 3inbey, Vftmifyen, 5&rffcnfd& , <ßvo$eitin$, "^nbet* 
fio tf, riicbernaltaid). S cr SJfdrj war heuer um febr t>ie(e<
niffer, aß Der Hornung. Saö ‘SBiDerfi.'ief gefchab im tätigen 3 ab*

re.
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re. (Ept)cm. i.  3 al)tg. p. 34.3?.) Ettal util) gnDerflorf aulge» 
no mm en, Ijaben alíe ©taiiDorte metiere ti affe, all troefene Tage 
gehabt- ©er fiúrmenDen 2ßinDe waren fef>r Diel. 3 « íDíúncfjen aU 
lein wir 4* flanje, uitö 5. #albfhirme aufgejeid;nct.

Unter tiefen fcaben ftcfj groeen befonberl auigejeicfcnet. ©et 
erfle ereignete fiel) jur Seit Dcd Neumonies am 12. unb 13., Da Furj 
sorber bal 35arometer fel>r tief unö febnett gefallen, ©iefer ©turnt

*

war febr eleftrifd). (?l jeigte fid> auf bem fcô en êifenbetge an 
bent (Sleftrieitatmeffec eine roieberbolte Sibroecfrllung balb einer gehäuft 
ten, ba(ï> einer mangelhaften %t(teinFraft. Er fct>iug $imFen in et» 
net» StbftanDe bon 6. Linien, unö roal befonberl merErouröig ifî,

S

roici) tie Síagnetnabel um 10'. gegen 2Befl ab/ unö am Ente bie# 
fer £uftetfcl>euuing faut fie ivicbcr in iljre oorige £age jutiief.

è ' ’

©er >mei)te ©turrn Farn ben 23. ba bas ©cf)tDeremaa§ 
brei) Tage juDor beftänöig, unb fcbnelf gefallen, ©iefer ©türm bat 
in ben 2 Bálbern befonberl ju NeumarF in ber 9>fafj metflid) ge» 
fdjabet. E l fiel aueb mit if)m in allen Orten häufiger ©djnee. 
©ie £ufteleEtricitiU war feljr febroad).

J  •
Qpflfi II I  || * II m i L  I  I  -  , . «I W» *| T M

•  <# m

t
©ie l2Binfert)6gel woliten Dal baiertfdx Ælima nodj nid>t 

fierlaften. Enb(id) gegen bie 9J?itte bel S)?ár¿ mod;ten bie ®4>nt a  
gínfe ben Anfang ¿um 2lbjug. gn EnDe Del SKonatl folgten Die 
Ärftinctöwgel, ftatt Deren lieffen fid) bie&abcn unb£>ot)len(©a# 
e&eln) feben. ©ie$fajal)f Dacon war niefct gro§. Slnberl »evbieft ft<& 
bie©ad)e in Dem ijerjogtbumNeuburg. ©iefe©egenb ifl überhaupt 
in Der ^Bitterung gelinber, all unfer Jöaiern. ©d)on am sten 
»anDerten Die ©ebneegänfe »on Neuburg »eg. hingegen inEonftein 

..Famen fdjon ju Anfänge Diefel SOîonatl einige Schnepfen, £>redj»
fein/
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fein, Q4>«<trcr, Ätbnjen tinb Ringeltauben. ©ett 19. uni» 
tue fofgen&eir-iage liefen ficb Die 2iinfcln, înEci», 2So&U unb an# 
bete fttetfeit, <BcäU> unö (Bvürtfpedjte, $,0t\)fct>wäit}tln und 
2soc£>bni|teln feljen.

21 p X i l

©rojtte 9ftonat$> ©rofte $J?onat$< Mittlere] Merans
© tanborte. 2Batme. £ag. ßdUe. la g . tempe* Detuitg.

ratut.

5D?i'iiicben. 4- 16. 8. D. 2 4 .Sßm. O# + s
Ttf Den 3 0 .91b. + 8. 6. 17. 3-

^eifenberg. + ir . 3- D 25.0im-
—  3- 6. Den 30 .9ib. + 3* 8* 14. 9*

Snbentotf. 18. 0. D. 25. sjhn. 0. + 9
TfT Den 30 .91b. + 9- 4« 18. 9-

SRieDernaltatd). + 12. 2. D.25. 9*tn. 7 * o.jben 7. SD?. 9- 6. 19. 2.
?tatfenba£lad). + 11. 4. D. 16. 91b. •0 Den 8. 3J*. + 5- 7- 11. 4.
Sioit. + 14. 6. D. 25.9*111 0. 0. Den 3 0 .93?. + 7* 3* 14. 6.
ftürftenfelb. + 12. 2. D. i 2. 9}m. +  3* 5- Den 30- 9lb. + 7- 8. »5* 7-
S23crq Qlnbej:. + 14. 0. D. 25.9*01. —  0. 2

TG Den 3 0 .9lb. + 6. 9- 14. 2.
Xegernfee. + 12, 2. D.25. 9*m. 0 .  + 2

Ttf Den 8. + 6. 2, 14. 4.

ettai. | + *3- 0. D. 25. 9*m. —  2. ©.
Den 7. unD

8* 95?« + 5*5. i 5 * 0.

Qlugifrurg. + 15. 3* D. 25* 
SDiitt. +  1. 3- Den 30. Nb. + 8. 3- 16. 6.

Gjrofceittng. + 12. 5 . D. 25. 2lb. +  4. 4*Den 5* 50?.
•+ 8. 4 16. 9*

5öeneDtMeura. + 5*7- D. 24.9*m. —  £• o.(Den 30. Oib. + 2. 3- 16. 5.

2fuc& in tiefem SMonafe Ratten wie no# jiemtid) traute 
tüittecung. Ijat in allen Otten 6fterö gefönten; befonbertf 
war bec ©c&nee, weichet ben 30. 5ipri( gefallen , alicjenteitt-

©ie ßrbnung bet ©tanbotfe nac5 bet mittlcrn <2B5tme ifl
folgende, 25encbi£tbeurn bat Die gt&fite £a(te erfaßten. ?(uf

biefen
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tiefen ©tanbort folgen Peifenbcrg, (Ettal, Röitcnixtßlrtd), 
Cegcntfee, 25etg 2(nbeje, Rott, 5&tficnfelt>, X u g a b u v g ,  
<ßrof*eiting, iYfünct)cni 3 nter|iocf/ rttebeirnaltaiil). ©ie 
nafien unö trocfnen Ornge waren im ©urcbfdjniit fatf gleich , unb 
folglich mar tiefer SDJonat für 55aiern mittelmäjfig na§. 3n Reifen* 
¿erg jablfe man 18. tTicbel. ©ie wenigften waren in $ürftenfelÖ. 
Reife batten wir nid&t viele. Dioft jäblte tie meinen, ©lürmenöe 
2Binöe waren in tiefem ®onate fa|i eben fo jaljlreici), als in tein 
SRärj. 3n êgernfee jdblte man ix. tbeils ganje, eljeiiö QcAb» 
fliitme. Unter allen ©türmen, öon wetten etliche mit 93lifc, unö 
©onner öabet jtrommten/ ¿eigneten ficb jwecn befonbers aus. ©et 
«t(le famm SlbcnöS am 12. iipril jur Beit öeS 'SReumonöS, unö tee 
taratif folgenden Ctöferne, bliei t'on *2i3e|ten l)er, unö öurd)|rromm# 
te in einet ©tunte einen Stoffen ©tri# ianöeS; tenn et rouröe niett 
nur ju ©rogeifing auf öem 8ecf)fctö, fonöern aud) auf Öem SJerg 
Slntev/ ju'̂ eifenbetg, Siitflenfelö, Snöerfiorf, unö Mönchen beobad;= 
tet. 3n Unterbaiern erfuhr man eoti öiefcm@turm niebtS; ja es na* 
ren fogar einige ©tanborte in Oberbaietn taeon ausgenommen; (?f# 
tat» 55eietberg, SKoft, êgernfee batten rubige2Bitterung. ©ie na# 
türlid)e €lefttieitiU war febr ftarf, aud) in jenen Orten, wo tet 
©turm nicht bmiam. 3)?an b&tte öonnern, man fab blî en. 3a 
auf Öem êifenberge feblug öcr eicftticitätömejf« öie beftigften Junfen 
in einem äbßante eon 6, £inien.

©er jwegte ©turm entflunb am 16, welcher allgemeiner, als 
ter etftere gewefen. ©od) war in einigen ©tanöorten, and) fogar auf 
tem hoben êifenberge rubige, unb ftiüe SEüitterung. (?rfi öen an# 
tern'Sag öarauf fam in tiefem leisten ©tantorte ein heftiger ©turm, 
ter öen ganjen S£ag anljicle, obne ta§ ter (EleiiricitätSmeffer au# 
nur bas mmtetfe Seiten einet Slgtileinfroft gegeben.

SOiap,
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© tanborte.4 1 ^

©r&flte
îBaime.•%•

I ©îomit«! \ I Æleinjîer 
(9tab.■ •

$D?onat$i
tag .

I Mittlere
tempe*

1 ratur.

îBerân»
berung.

«0?un*cn. +  22.0. I ben 29.
3Rm. °* ^  TV

•

I ben 1. 
3Roy0. 4- 11.2.

9 .
22. 5.

tyeifenberg. r7* 7-
’ ben 29. 

Sftm. ---4. O. , ben i.
^Dîorg. 4* 6. 8*

P + 1
*4* 9*•

gnbetftotf.
$ifDernaltai(t).

23. 0. D. 29. Sftm. —  I. O. 1|Pen i.  3J?. +  I I  O.j 24* O#
4- 17*0. b,3i.$fttn. 4- 5. °* ben 1. ?Dî. I I .  c. 2 2 . O.

SRûitcn +  17.6. D. 29. $Jb —  2. 0. 1ben i .  9J?. 7* 8- 17. 6.
SRotî. 4“ 20.5. b 3 i . 3îm. 4* 0. Ts7.| Den 9. 3)?. 10. 5* 20. o*
ftùrtfenfelb. 4- 19.0. d«29. £Rm. 4- 3. ° . Ipen i .  3ÏÏ. 4- » i .0. 22. 0.
âJerg «UnDĉ :. 4- 22.5. b. 29. gftm. —  i.  8. ben i .  $?. 4" f 0 H. 24. 3-
îegetnfee. 20. o. b.29.2ftm. 0. 4- -f . ben i .  ÎO? +  i° -3- 20. 6.
ettal. 4- 16.0. b. —  QA* % V / i ben i . 4- 7. 0. 18. 0.
Sluqéburq. 4- a i.3- b.29 >n?it. —  0 7. ben % $)?. +  *0.3. 22.
©rofcutng. | 4- 19*4- b. 29. 9i b. 4- 3* 4* pen i  ?Dî. 4- 11.4. 22. 8.
95mcDtftbcum. | ,+  >«-5- b.29.3ïm J —  10. 5. bem . 4- 0. 5. 22» 0.

4 .  • * % • 
2(ud) in biefem donate fúblfen wit no# bie fltáfte beá ad« 

jufpát eingefallenen SBinteres. 3n vielen ©tetnbotten flunö man#«« 
^ag ba<s 2Bátmemaa§ untet bem €i$punft,  befonbetß in ben er# 
|len $agen be« ?0îap. 3n Unterbmern in bet ©egenb »on 53ogen» 
betg roat am iflen ?Wai) in bet Stub bie <5tbe ju @tein geftoten. 
€>tebenbe SEBàffer / felbfl 93â#é biet unb bort, reurben mu îfe b u  

fceeft. 3n ben Sôetgen »on Sttal, Q5enebiEtbetitn f unb êgetnfee 
fiel meift tiefet ©cbnee. © it Otbnung bet ©tanbotte nad) bec 
mittletn 2Bàtme reat in biefem Sonate fo befdiaffen: Bcnebift» 
beurn batte bie geringjte -SSanue, n«d) bie>*em Obferoationeott folgt 
ÿ>et|enb«rg, <C«al, Rairrn|><t£l4$/ Augsburg/ Ro t t ,

3  i>(f>
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f e c r f lo r f /  V t i e b t v n a l t a i d }  t í& P ife n fe lfc / t t l i i n d j c n ,  <Drof?eú

ting. ■
0

m ~  m ‘  w
A I

©iefetf $?onat war úberbatipf mitfelmáfitg nag. ©íe mei' 
fien Síegentage batten JúriíctifelD, ‘JíicOcrnaltaicí), Conflein, unb 
Sftcumarf. ©ie tcocfenfícn @tanborte maten 3nDet|iorf/ SSene* 
tifíbeurn, Cttal , tmD Síott.

é  # I
I

t

©ie %cbd i uní> Díeife waten ni#t í>efrá#tli#. 3n ®eier#
fcerg allein roat man Anfangs wegen Dct atn 20. 21., unD 22. ge* 
falletien ftatfen Dieife niebt wenig beforgf; allein fíe fyinterlieiieu fei' 
tie fOIerfmale eineé befonbern ©habend.

I I  • «0
•  •  •  «  *

Ü
4

3 n 9íott an Dem 3 nti|tromm fiel 14 maf ein ^(jau. 3 n bie«
fem wáfferictten SDíeteor t>at oicfe* ©tanbott alíe übrigen (93cnebiEt«
fceurn, unD Ĵeifenbetg ausgenommen) weit úbettroffen.

\
•  »

• (Sin föt gatij sSaiern unb Die obere ^falj metfwúrbiget 
5 :a<} wat bet lef?te Diefes 9)Jonatö. 3« allen ©tauDotten war ein
gewaltiger @turm mit ©onnet/ unb SBli§ begleitet/ ober wenigfíení 
tineß aus be«ben.

3 um 55ef#lu§ mífien wir Don einem, alien UmfWnDen na#/ 
fel)t feltenen SDíeteor SJMbung (!)iin, con roelcbem uñé bet £>• s]>tOí
feflot ©taf, meteorologiföet Obfetoatot in 2ímberg, 9ía#ri#t ge*
geben-

f

*  #  •

©en 23. <Wai) 5íbenbá um Ijalbe 7. Ul)t etfcfúenen jwo <S:tug< 
fomten mit einem tas 2(ug flarf oerlê enDen ©lame. ©et gegen 
íie roatjre ©onne gefegte SíanD wat etrcas btaunto# gefárl't.

6ie
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& \ t  (hinten in geratet £inie von 9tort gegen @fib, tauerten faft 
S k  ©tunte, uni) verbargen p<& alte Drei) ju gleic&et Be« unter tie 
^Golfen 3 ete war von ter' wahren ungefähr 30. ©rate entfernet, 
«m »in <2Bien fat, man im gegenwärtigen Saljre tief^ ^dnomenon
öftere, näm(ici) ten 16. unt 17- £ornung, ten 23. Slpnl, unt ten

9 .3 «l9* ' • . ;  - '

' * „ ®7®4«f*tcn f t a *  M« »ef<bteibun9 biefee W e im m g  « »  «nebrern 
umftänten begleitet «Ate. tlntertefftn («einet es fall ic rn f iu  feon, 
baf bie 5Keinun9 öeS ^OflenS b i«  nid)t (latt finte. S u fe r ©elebt* 

„  te glaubte, tafi Die SBebenfennen, unt Slebenmonte auibee ^««U U g 
U  m m a m  in  (t)Unttifd>en J&afleltJenem, betet 9lt«ie tut<bfi<b.

'  ti9 / bet Sern aber untut<bfi<bti9 itf, betjulttten fei). 9ln bem Z y t  
bieiet StfAeinuns flunb HjS 3Binncmaa& aaet Orte 6 —  8. ferabe 

;!  übet Den g iip u n tf etW bt1 Subem » a t biefeS m pftttiftt Meteor 
"  liemlitb tief in unfrei SUmofpWte; intern man eS $u «mberg, unt in 
„  t,et naebflen ©egenb, ni*t abte in anbeen Deten, gefeben bat. £ i  

ift »abr «bcinlUbtt, »af tiefe Slebenfonnen m « »  antrtigem efen, al* 
„  iu te b  i u t e  jroeentt & f t  obet SRinge, eine! bon»ontaaie8enben, unb

• rine* In te rn , fo fentte*t jlnnb- &  baten »»at t.e M e  einen et* 
"  mai roeifcen ©djeiit; tvenn abee jroeen M ) einantee tur(bM>neiten, fo 
"  m tb in bem © W W W «*  tet edjein in feinet «larbeit vertoppelt, 

unb tömmt unfetm Sluge al« eine obet niebtete Sonnen vo r, je na** 
'  bem nut ein »tet viele' ©Unbfonitte f.nt. W an fc# gemein.fll»c&

"  bie D a rb c lim  untet bie SBctterpropljeten. eMotlten batauf etbnee, 
Svenen, obet ® i»b e «ntfleben- , 3 n SWiberg folflte auf tiefe <5t«bü. 
nuK« ein Siegen- 3>» ® U »  » a t tie 5L<uterung «m _.fi.;unt 17. * « .  
nun9 trocten, unt na« tem »ritten <Datbelion ftbon unb flat. Db-- 
rcobl ter erfolg ven ten g e lt e n  «n unfetm ©eutftblanbe »ergeben 

' "  i(l fo wollen mit tennotb tiefen ©etterpropbeten nui)t allen ©lauien 
\ "  aMoeeAen. © er betübmte^tbrtubjtt bettäftiget feine entgegengefate 

' "  Meinung auä tet Erfahrung ter Seeleute, unt verriebenen SSeofpie.
„  len in tet Watar0if$«$t« e*we<jcrl«ni>» Tom. i.p_ 4. »c. „

3 » 95a<
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W a s  batf tL^tccrcid) belangt, traf man febt Wenig Unge< 
jiefer an, befonöerä t>on ben (»genannten ?OiapEafccn , beten es 
im vorigen 3 al)tc an bet ©onau in Unterbaiern eine unglaubliche 
SDienge gegeben. @ie fonnten (ich in bem heutigen froftigen SKap 
nicht entwickeln; boch fchabeten (Te in einem unb bem anbetn Orte 
unter ber Obetftöche ber. Srbe. 3n bem ©tift SRiebernaltaici) würbe 
ein ganjeö 55ettchen mit Ä&rnern eon betriebenen ©attungen bet 
ßbfibäume befaet; alle (weit über iooo. ©tücfe) famen recht 
hoffnungßöoll heroor. 5iuf einmal würben alle gelb. 3)?an gab bet 
Äälte bie ©chulb. 2(ber nein; als man bic Erbe umgegraben, fanö 
man eine folche 5)?enge iCngeclmge ( welcher ber befannte 2ßurra 
1(1, aus bem bie $)?ayfäfet entliehen) bafj bie ganje Srbe faji (eben*
big ju fei;n fchien.

3  « 1» f. tt ö,
-------  _  ^  -  ------- -------- -- —  — 1 ---------- ------  ■  ■ ■ ■  — ■ ■  ■  —o
@5ro$te 93?onat& ©roßte 93?onat3> Mittlere

---
$eran*

ö ran b o rte. Sä3arme. £ag. ftalte. tag . £einpe* Derung.
ratur.

SD?unci)etn 24. 5. D. 10. 97m. 6. 0 Den 3. 
9D?or't;. + i 5-2- 30. 5-

^etfenberg. + 20. 3*D. 26.97m. +  3- 1. Den 3. 21b. + 11.7. *3* 4-
3 nDeritorf. + 26. 0. D- 2 7 ,97m. —  6* 7- Den 4. 93?. + 16.0. 32* 7.

S7ieDernaltaic(). + 22. 7- t). 18. 97m. 10. 3*
Den 4. 

org. 16. 0. 32‘ 7*

?Uaitrnb^lad). + 25- 8. D. 18. 97m 5. 0. Den 5. 93?. + 15-4. 3°. 8.
Siott. + 22. 6. D. 26.37m. +  7* 2. Den 4- 9)?- + I 4*9‘ 29. 8.
ftürflenfelD. + 22. 0. t>. 23. 97m. -H 10.r. Den 5- 93?. + 16.0. 33* 0 /

SSerg Oinfcej:. + 23* 6. D. 26.97m. 4" 6. 0. Den 4. 9)?. + 14.8- 29. 6.:
Xcflcrnfcc. 27* 0. D. 19.97m. 5- 6. Den 3. Olb. + 16.3. 32* 6.1
ertal. + *7- 0. D. 2 6 .37m. ■j* 2« 0. Den 2 93?. + 9 5. 19. 0.

9lug«6urg. + 24. 5* D. 18.
m t t - +  8. 8. Den 2. unD

4 .93?. + 16.6. 33- 3-!

5Dteflen. 21. 8 D. 3 0 .97m. 14. 0. Den 4. 9)?- 17. 9. 35- 8.j
S'oqenberg. + 21. 0 0. 22. 97m. l 3* 1. Den 1. 93?- 17.- 0. 34. 1.

£jrofcemug. 21. 3*0. i H. Wtt. +  6. 6 D<mi 1. 9)?• • r  Q. 9-
5öaiiM?tl'*uni. 1 + n | - f 4|D. i-i-Olb*1 -j- 6. t- |u u  01 b. *3» 4'i¡3 0 •
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©iefer SWonat übertraf alle übrige an t̂ocfetibeif, unb üJJan# 
' gel beß Diegcnö. ©ie ©onnenwärme war bie erfreu 7. *£age fcl)c 

fc(>ma#, fo, ba§ eg in ber obern *J>fa(i an mebrern Orten Giß an» 
gefegt, ©iefe Ädlte fam von betn Iĵ ufügen Siegen bet, ber ju

%

Sinfang beß S8racl)monaiß bur# baß ganje ßatib gefallen, Don beit 
Dielen @#lofien, bie bin unb roiebet mit bem Siegen berabfltirjfen, 
unb enblici; ton bem häufigen @#nee, ber unfre baierifefcen ©ebür» 
ge bebeefte. Snbli# gegen bie SDiitte beß 3ur»p fteng es auf einmal 
an, ©ommer ju werben, ©ie .£>i&e war außneljmenb grof}, unb 
anbaitenb. ©ie Orbnung ber ©tanborte Don ber fleinjlen biß jut 
graten mittlern SKSärme wac folgenbermaffen befdbaffen. titttal 
bat bie geringfJe 2Bärme; auf biefen Obferbationßort folgte Petfen; 
kerg, (& vo$citing, 2lnbep, Rott, tttiinfycn, X a ite n b a 0 la<b, 
Äenefctftbeurn, ^Jnbcrfiorf, ttitb e v n a lta icl), £&rßcnfdbf 
ttegernfe«, 2iugob«ir0, fcitffen.

I

•  m
#

3n bet obern ‘Pfalj benanntlidj in Simberg mar na# allen 
UmfWnben eine öufietotbentli#« Sßitterung. ©ie erfien bier ^aje 
beß 93?onatß bat eß fafi immer geregnet. ?lm 3ten fielen feljr Diele 
©djfojfen, unb bie Äilte war augerorbentlid) fiarf, fo bafj baß reau# 
murifc&e b̂ermometet nur öber 4. ©rabe ober bem (Jißpunfte ge(ian< 
ben. 9lm 8. 3um> in ber ftrub (iuub eß nur 20 +  o. ©aß Crtß, 
unb bie Steife biengen an ben «Pffanjen, unb atibern naffen ©ingen 
febt bi#te. Stuf biefe teilte folgte eine unleibenili#e 2ßi\tme, fo# 
ta§ baß 254tmcmaa| fel)t oft auf 25° + 0 . ji# gezwungen.

•  •  •

«Man fann ji# leicht Dorftellen, wie traurig bie folgen für 
baß f̂lanjenteid) gewefen. ©0# Don biefen werben wir in einet + • 
befonbetn Siubrif l)«nbeln.

*

Uebrü
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UebrigenS batten mit in biefem Monate feine befrScljiticlje 
«{Jicnsc fcon Gebein, ©türmen, unb ©onnetreettern. S5a$ merfreüt# 
fcigfte unter allen war jenes, weißes am 28. Durcf) ganj 55aiern ge« 
tuutljet. 2iuf Dem êifenberge ift bie SOiagnetnabel unter bet S ît bie* 
fer feurigen €rfcf>einung um 21. Minuten gegen 9iorb jurüefgereidjen.

* •  •

•  t  t  

^bau jetten reit mehrere, befonbers an bem Snnfircmm,
reo id> es in ber ©egenb »om Äiofter Üiott 18. mal aufgejeicimet ge# 
funben. ,

3 u t i u $.
^  1  *  _ ________  ._____ „________ ______ _  _ -  — m m i  -

(Profite SftonatS*1 tfletntfe 3ftonat§; Mittlere Sßrran*
© tanbort«. SEBdrme. tag. 2Bdrme. tag . tempc* berung.

• ratur. \ -

3D?ün(t)en. 28. 0. D. 27. g?m. 9- 0. b. 3. 50?. i8 ‘ 5. 37* 0.

<J>eifcnberg- 3* D. 16.9} m. 7* ?. b. 3. 9lb. 15. 3. 36. 6.

isnDerftorf. 29. 3* D. 27, $hn. 11. 5. b. 9- 91b- -f 20.0. 4̂ O • 00
 

* *

Sftteberiialtotd). 24. 2. b. 27. 3?m. 16. 3* b. 10. 59?. +  20.2 40. 5*
SKattenl)afclad). 3>- 2. b. 27.S5im. 9. 6. b. 6. 0}?. 20. 4. 40. 8*
Sftott. 26.i 8. D. 17.91m. 11. 0. b. 10. 0?. +  18.9. 37* 8-
fturftenfelb. 25- 4- D. 2 7.gftm. *3- 2. D. 9 Oib. +  19►3' 38. 6.
SBerq 9lnbfjr. 27* 5* D. 26. $m . 8. 2. b. 4. 2>?. i 7* 8. 35. 7-
Xcflcrnffc* 24. 5- K i 4^ m . 9- 4* b. 20. 9)?. .6. 9 33- 9-
€ital. j 20. 0. D. 27. 07m. 4. 0. b. 4* 3». 12. 0. 24\

•

9iuQ^tira. 1 30. 3* b 27-%)?lt 12. 8. 191.20. 03? 21. .5 4 .̂ 1.
! 24. 8. b. 2 7 .9}m. 14- 0. b. 4. «?. 19. 4- 38* 8.

Söogenberg. 21.v 0. 0.27. ganj. 
tag. J7* 0. b.3i.0a«i.

tag. *9-.
•  » >

0. C/J 00 • o.

ifötofcriting. 25 4* b. 27. Olb. 6. 3* l w so?. * fr 8. 31. 7*
JBwcDtftbfUW. 1 *7*. e. fc.27.Sim. 10. o. b. 2 Ü- a». iS. 5* t37*

i©i<
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i

4

©ie ©onnenbifce war in biefcm SDionafc, f o wie in ben üo*
f̂ gen au§ecüt0entlid) unb anbaltenb fiatf. 2Bir batten in SOiúncbeit 
tic größte QBdtme im ganden 3 al;re Den 27|ten. 2 ¡n bet ftrul) um
9. Ul>t l>abe id) Das 35:antecifd)e ‘Sl)eniRMHcter ten ©onnen|frai)len

é  •

unmittelbar außgefefct. ®er 28eingeift (lieg -auf Den 31. ober Dem ' 
í£cmpetirpunft , folglid) 41’  +  ober Dem reaumarifrtjeii Cisspurift. 
©iefet war Det SBátmegrab, welken Die Den unmittelbaren Son* 
nenftrablen auSgefefcten ©ebnitter auf Dem ftelbe auejujteljen batten. 
5SRan barf ftcb alfo nicht wunbern, wenn einige auö ihnen / rcie man 
crjählet, SBtaubblattern auf ben bloffen SKücfen befommen baten.

©ie ßrbnung bet ©tanöorte t>on bet fleinften sur größten 
SBÄtme war folgenbe: titttul, peifenbet{j, ©rofjeiting, Ze» 
geenfee, 3inb<>:., iX\iind}en, »enebiftbcurn, Äott,  23ogctt<

, Sur|lettfelb, ^nberfforf, V ttcb etn a lta id ), Äaiten*
2lu00but0,

• .  ,

©ie natürliche ^olfle einet fo aujjetorbentlicfjen jjiije war ei* 
ne geoffe Irócfne, bie aber in SSaiern unb bet obern 'l>falj máf|T* 
get alé in anbern ianbern geroefen , weil bei) uns bin unD wieDet 
fel)t (Tarfe, unb frudjtbare Siegen gefallen ftnD. lieber bie '3 d)lop 
fert unb Daburd) wrurfachten ©djaDin «beflagte ftdj nur ein, unb 
anberer ©tanbort. rie b cl, unb Ä cif waren niebt beträchtlich. 
5Doimcn»ctter füllten roir in 9\ücffid)t auf bie ungemcine 4Diijc meb* 
tere erfahren haben, ©ie meinen Ungewitter waren in Ettal, 5ßo* 
ßenberg, «nb öberaltaich, bie wenigflen in Sürflenfelb.

©as jWrffte unb burd) ganj 95aiern, unb bie obere ^'fafj 
jut 2íbenb’,eit (írómmenbe Ungewitter (in Den mcteorologifcben $a* 
bellen »om 93erg Slnbet, unb Ettal fanb id) fein ©onnerwetter auf*
gtjtichnet) war am 27. unb 28. DiefeS SJIonats. ?luf
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.7 2  SföeieorologifcfK SpOemertöett,
*  ^

Sluf Dem hoben 'tyifcnberg fcblug Der EleftticitütSmefTet gutv 
len in einer Entfernung t>on 9. Linien.

4

f

©iefes nimlicbe ©onnerweffer ergoß fiel) um polier 33eier* 
fccrq herum. ©er 95(î  futjr in eine 3id>te / unter welche fidj ein 
ifi.iuer mit feinen jween $fned;ten geflüchtet t>atte / um Dem JKegett 
auSjuweicben. ©en ©auer -t&Dtete Der 93(itj auf Der ©teile, feine 
neben ihm ftfcenDen Änedifc warf Die Durch Diê i&e DeS©tral)(S auS# 
gcDehnte £uft auf Daß ?(ngefid)t *ur ErDe bin. ©odt> einer üon ih<» 
nen, Der etwas weiter v>on Dem Q3auer fa§, aud) übrigens ganj 
unbefd)üDigt blieb, erholte fich balD wicDer, ftunD »on Der ErDe 
auf , wanDte feinen üftitfnecbt um, unD eerfchaffte ihm DaDutd) eine 
Erleid)terung, inDem er jutwr einen ©ruef bis jum Erliefen fül)(te, 
gleich als läge Die ganje 2ßelt auf ¡bin. ©em &ned)fe, Der näher 
bei) Dem 53auer fa§, waren Die ÄleiDer t>on Den SenDen an getren* 
net, Die ĵaare am Ceibe weggebraunt, unD Die #aut war auf je# 
ner Seite, wo Der 93auer fafj, ganj blau, als wenn er eine ftatfe 
Äontufion gelitten batte, Die anDere ©eite war unbemeglid) unD toDt. 
Er fiel Darauf in eine fchwere Äranfbeit / wurDe aber t>on Dem ge# 
febieften SBaaDer Des Orts balD wieDer bergefMt. ©er 93auer faf 
in'effen noch am nämlid)en '131 a^, unD in Der nämlichen Stellung. 
Steufjcrlid) fab man feine @j5Uren Des 93lifces; als man ihn aber bt» 
wegte, floß SMut aus feinem SWunbe. ©er 53aum felbjt war ton 
Dem ©trabte lerfplittert unD weit umher gefchicuDert.

S i
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5t p d u ft.
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*•  %

. • filMCP
©reite

=yfex.i ..
3)?onat§» Äteinfte

---------—
i0?imat$* Mittlere

-r_ »
iöerditi

©tanborte. 2S5flrmr. ' tag. 3Bdrme. tag. tempe» t)erung.!
•1 1 <

ft 1 •
9 • •% ratur. !

Sfluiiifan* 24.
*

fr. 25. uni)
< 16. Wm.< - „ , V

6. 9**< ' #D. 31- VH. I5 ‘1 8. 6.1••
|etfcober«. 21, 5- v>. »6. 9}nu-+ 5* 3f7 •%3 »* Olb. 13. 4 . 26.

> ijnWtltorf. 0 *- *• « O. t». 25 Sftm. 9 O» 11. Qlb.« *8 8. 36. 0..
Öitemnaltatd). 26. 3* t> 7. ?fhn. 14. C# 0. 31*Olb. 20. 1. 40 0.
SÄattenbafllacfo. 26.| 0. 0.25 sftm. 9. 4* D. 8. «Oi. 17.# 7- 35. 4'
lÄort- , j * 22; 8: V 25.9?m. . 8« 0■» D. V - +  i 5-4. 3°* 0.

gürftcnftli). *. # Ä ’ l #
22.
A

0. *DV27.3üm. 12.
w m

<v D.3I . 041U.
taq. l 7- 0. 34. o.!•

S5erq 9lnt*ej*. 24. n i5. t>. 25 3tm. 6 .')• 3l * 50?. 15. 4* 30. ' 8.
Segernfce: 22. v l D. ¿5 8M. 6. 0 1». 3 !- 03?. 14. 0. 28. 1.
€ttal. l8. 0, 0. i6.iftin. 4 0. &. 3 1* '33? H. 0. 2 2. 0.
SiliQgbucq. 24« 4. 0 • 2 j>. 0}?tt 10. 4- D. 12. !7*4* 8.
JDteffci* 4 20. } f  *, ft.26.SRuh i5- c. fr.i 3 «- 5)?. l 7* 4." 35* 8.'»

' 55oaenberq. 19. - 2. 0.25. ttm. 14. r* 3 l * 31 b. • 16. 6. •,3. 3-|
r̂ofcetitnq. 20. 4* n. 25. 31b. 11. 3* D. 12. 03?. 5̂ 8. 7-
SciuttUbciun. !• 21.I w 5« 0.16. öira. 8. 3* D. 3 l * SX. 9- 2y. 0 1*-»fw
i». f '*

C • i  i «  #  «

3tt Diefern 9D?onafc fiat ei in 95aiem foroef)!, afs in bei'
- ebern unD 9fcubu)tger<3>falj| roeit mehr geregnet, als in Den wrftofie* 

nen. Conltein, unD 'licifenbcrg allein jdl)lten jufammen 44. Siegen* 
tage; Die roenigften Ijatte 3 nDer|bcf.

3» Der ©egenö um SÜfitrcfjen fiei an Öcm erflcn ^aqe t*c$ 
SJlonatä in Dem IctjicnsBiectcl fo,n)ic am£age juouv, cm fel)t feucht»

• barec Siegen-

J St ©iefe

N



74 3ftefcoröioäif<$e ;
©iefe 2Bitterung bauerte burch bas gauje QJiettei, nur einen 

^:ag ausgenommen. ©en 9. um 4. Uh« ftuh fiel bet 9ieumonb eiu. 
©iefen fünbigte ein fel)t fTarfer ©turm an » welcher i i  ©tunbe taug 
«naufh&riich »fitbete; auf tiefen folgten 6. SKegentage. ©as erjte 
Viertel war auch nicht befer.

0  %

%. ^  ,  1 #  |  ^  f  #

tjnbfidj inbette bet SMmonb bas fchtechte ^Getier in ein
befFeres. 9iebe(, ^h«u 1 Steife, ©türme unb ©onnetroettet an SJleiw 
ge unb ©tärfe mitteimfifilg.

•  •

»

Die 2(b<nbjeit war in biefem Monate jiemlid) ftifdj, vatU 
eheS ohne grocifei Don bent ©chnee herf&mmt, weicher in ben 23et# 
gen Don Sttai, êgetnfee/ unb SSenebifcbeurn in beträchtlicher $?en* 
ge gefallen. Uebrigens war bie nachmittägige £>i&e in aüen ©tanb* 
orten fei;r gtojj. . "  '

m # ^  •  • • •  •  •  • •  €  #
#

*
1 ^

4  * •  ♦  •  •  •

©ie Orbnung her JObferDafionSpt̂ e Don her minbeften bis 
jtit dr&ffetn mittlcrn SEBörme war biefe: fttta l,  peifenberg, 
Zegevnjee, 23en<t>»ttbejirn / R o t t ,  2fnt>e«:/ «roßetttrtg, 
Vnünfyen 1 Äogetibcrg, ^ücflcnfclt», 2fugöbMP0, iDtcfliert, 
X a it e n b a $ lA $ , 3«t>«fiorf, CTiebecnaltai#.

•  •  •  *  •

•  «  » 
©er Sibjug ber ©chwaiben, weicher an einigen Orten am 

2o|ten gefchah 1 Wnbigte uns einen baibigen Sßinter an.
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mn\

•  • '7
4 -

I  J  •  ^

•  f

in>eofee 3<*$rä<ra$
|

6  e pe e ro b c r.

7 5

Ö tanbörte.

►— — r-rrr
©rofte

2Därmc.
•

| ?D?onatfj 
la g .

©r&gte
Saite.

V * 1 ^

I ^OionatS* 

1: . * * ,

Mittlere
Xempe#
; ratut. !

iBerdni" 
ibcrung*
r <

Qftüiuten. 19. 2. ft. 27. 2Rm. 
1 f

4. a . ,[ ft en 20.
■';.3)?org. +  11.7. 23. 4-

^rifenberg. 17. 5. lD.27.5ftm. 3- 2- ften 20. ?9?. 10. 3. 20. 7 .
Sfafterifarf. 21. 2. ft. 16. ifttn I .  4. ften 21. 3)?. n .  3. 22. 6*

SRifDernaUaicb- 15. 9- ft. 15* Slm. 8. 6. ften 30. »Ui. 12. 2. 24. 5.
ftaitenbafclad). 17- 5* ft. 12. £Rm 3. 0. ften 21 3)?. 9\  *?’ *9* 5»
9 »  tt . 18, 5. ft. 7. Sftm. 3. 0. ften 21. $)?. 10. /. 21. 5.
Siirtfenfelft. t6. 0. ft. 17. 3?m. 9* 8» Den 9 $?. 12 9. 25. 8«
S&erg Slnbejr. 18. 0. f t 5 7- ften 9. $)?. 11. 8. 23- 7-
Xeaernfee. 17- 3 -

ft. i 6„8?hi. 3» 2. ften 20 $)?. 10. 2. 20. 5.
€ttaU 15- 0. ft. *6. sftm. 2. 0. ften 9- 3)?. 8. 5. IT. <5.

giugiburg.
r # jt 1

17— ft -• •
ft, 17.11.27,

m

6. 3. ftcn2i.$j?. 12. 3.
»
24. I , •

Duffen. _ 20. 8. ft. 29. $m . 14. 0. ften 6. SD?. 17. 4. 34* 8»
SPoqenber«. »5* 3- ft. 16 Sftm. i-  3* ften 30 .91b 8-*3* *6. 6.
©ro&nting. 16. 4. ft. 17. -Olb. 10. 0.k ben 2i.>0? 13. 2. 26. 4.:
5BentDiftbcuriv ¡1 20. s»

f f • 1 . k• c • « < • 4

ft.27.2RmJ
« • — 
* 1 

1 *

ä* 4*

|

ften 20.3)?.

♦

12* x.
*

24. s.;

* I I  9

Set September war < in et 6 er frocfenffeti $fonofe; bod) er*
festen bie :f)äufiqeti Giebel/ i !) cvu, unb Steife in etwas Den SÄancjei 
bes SKetjen̂ v --©re SWorgeujeit war fê r frifä) unb lalt.

I  '  •  •  *  I1 /  . / • • *  •
1 i  *

@(etc& $u Sinfnttg biefeS fWonafi t>af man jti êgemfee tt* 

R<$e Äranicfye, unb einen ©d)wonn i»n S5ad)eln (TS)ob(cn) beiv 
baebtet, welcfceö in tiefer ©egenb ein fichcrö geilen Mt / bofc eö auf 
letn ©ebürge balb tiefen Sdjnee geben werbe.

9 I  • * •
• f 

« 2 «e-



7$ 9Meö»lö3ifcf)e C£j>f)efflirif>ett,
tlebrigentf war l)ie ßrtwuns bet ©tatttyrte »ott bet fieinfim 

biß jur gt&gten mitflern SBdtme foigenDe f  25ogertbec0 , itt*  
tal, X(titenfya$lad), Cegernfee,- Petfenberg, H o t t ,  ^nber* 
ftorf, HTundjen, 2inber, 23ettebiFtbeurit, ttu b e ttM lta ify , 
2fu0ebwtg, jiirffenfelb , (Bcofeiting, £>tcficn,

. ! ;: o t t *  t> e r. .z : ' : ?
<
1

0ranfcorte.
t

®roite
Sßarme.

13flonat$» 1 Älcinilet 1
ibtafc.

| $?onat$* 
£afl.

Mittlere 
tempe* 

rotur.•

$eran*[
Deiunfl.

»

§D?iinä)cn.
• i 

i 5* °- t>. 23.3*111.
•

1. 0.•
Den 21. I 

$?org. *4* 8» o*
:u"t! -

16. 0.

^eticnbfrq. 12. 5. 0.23.8*111. —  2. 9. Dcn2i.?0?.| 4- 8. 15. 4*
ftut'cciK'if. 9* 3* D. 1. &m. —  1. 0. Den i6 .^an \ 4. 1. 10. 3.
^leDcrnalt. ict). 12. 8. D. 1. Sftm. +  2.(2. <teil 2i .?9?J 7- 5- 15. 0.
SKaitenbafclid). 9. 1. b. 1. SRrn. —  l. O.. Den *6.2J?J 4. 0 .. 10. r.
Slot t. 12. 3. ü. i 9. 9im. O, 3. Den 2r..^0?.: +  6. 3. 12. 6.
ftnrtfenfelD. 10. 8. D. 1. 2ftm. 3* ft* Den 31.®?. 7* 3- 14. 6.
SÖcrg 12. 0. D. 23. iftm. 0. +  TV Dm 31. *3)?. | 6. 2. 12. 5.
Seqernfee. 1 12. O. D.°- 3 Sfttn* O. *|* T̂ * Den 28.3)?. 1 6. 1. 12. 3.
(£tt l; * -1 * 9. <?. D. c. Sftm ^  2. O. Den 6. 5)?. +  3- 5« 11. 0.

SiiigSburg. IO. 3. Den 3. unD
+  2- 3*t Den 3 1 ( +  6. 5. 13* *•

16. I.
•

D. 1. $7m. • 7 . O. fccti 31.’D i. ir .  5« 23. 1.

förofctitiug. 10. 5. t>. 1. 9)?tt. 5- 8-
D. 21.U.26.

9lb. , 8. 1. 16. 3.

SSeneDiitbcimt. | 19. 0. D. 11. §Rm» 8. 8.'*1 Den 29 TD?. 4» 5» So. 3.

©iefeö 9)}onat war mdfictiS regnerifcb, öod) mit untermifclj* 
ten beiteten ^agen. S)ie 9ö$äntie btt ßftobctö in ?0?undjen wid) 
»on bet ‘JSdtme, Die wir im ootigen 3 al)te erfahren haben, gat 
wenig ab. 9tid)t fo gdinb gieng t$ in anbetn ©tanborten ;u. 5 âiö 
nadj SOiidjaeliß »erloljren ftei? Die ©cf)walbcH in allen ©tanöotten;
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fo oudE) bie 35ac&|tei}eff, SKofljf̂ wcifdn, SKingi ob« <2Silbtauben, tmb
©taten. ©en 13. unb 14. famtnclfcn ftcf> jt« 3nbet|fatf bieSlaben, 
unb 2M)(en in greflct ?0?cttpc ; c6 festen, 0(6 wellten fie mit iljrcrn 
aujjetorbcntlicOen ©efcf)tcp Don einanbev Sibfdiieb ncljinen- ®ÖScnig(l«iiö 
fal) man üon felbet Seit <*n feine mel)t. ©tatt beten fanien bie 
@d)neeginfe, ÄtammeffSt>6gel, u. f. ro. nad) Söoiern jutücf, ein 
Seiten, bafj in ben n&rblicben ©egenben eine betu\cbtlid)e Äafte febon 
eingefallen, unb ba§ ein balbiget unb bcftigetSEBintet übet unfte©e* 
geub fomnien tvürDe.

I .

- ©ie Dtbnung bet ©tanbotte öon bet fieinften bis jut gr6§» 
ten mittletn 2ödtme roat folgenbet i6 tt.il, ^aitentxtfslad), ~(n* 
betflorf/ Scnebiftbeuni, pcifcnbei'jj, Cegetnfce, 2lnbej:, 
Ä ott, 3iutt8bur0, £(iebern«lt<u4>, ^ürflenfeU», iilumben,

•  • >

<Bzo$citin$.

* 3 u (Snbe biefeS , unb im Anfänge t>c§ nad)ffcn 3ttonat§ fat) man ttotf) 
€d)n>alben tu 35cncl>ifbcurn, roelcbe aber, wie t»er Jp. Dbfen>ator n>eiö= 
litt) anmertt, nirt)t unter Die ©attung Der 3mjDÖgel ¿u rechnen (tnD / fon* 
Dern in 6ümpfen unD 9D?oratfen überwintern. £)et für Die gelehrte 
fiBelt öUittfrüb geworbene Jpr. <Jkof. <£r;1eben fdjretbt nott ten Scbroalben 
in feinen SlnfangigrünDen Der föaturgefct)td)te p. 174. alfo*. JEmicfe bleu 
ben $war ben VPinter über in unfern (B cg e n b e n ; allem  fic v e n  
bergen fid> bin unb wiei^er, um gegen  bie rau^e Q ?irtcrun^ bes 
tP itterö  0cbut3 $u ftnben. jDic ©cbvralben galten ficb fogar ben

_  #

tP in rcr über in  ben © um pfen auf. ift biefcö öurd> fo viele 
!E rfa£run0cn beßSttiget, ba£ man niebt m c^r baran $u>eifdn 
barf. 3ur 35eflättigung feine! eafjeS emrfieblt er Die QlbbatiDlung De* 
<£rn 3 af. SleinS i>on Dem SBinteraufentijalt Der §d)n>albcn in  feiner 
t)orbercitun0 $ur V otfel^ifioric,
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VI o t> e mb e r. # •

Sfanfcorfe.
©TÖfjte

2J3ánne.
SO?onat$»

tag.
ftlrinjle

©arme.• tag«
Mittlere
Xempe:
ratur.

Sßerarc
Dciung.•

•
SftuitdKtw + 5. 2. b. 5- SRm.

0
—* 8. 0.• 1

' Dm 24-
; SD?org;. — 4.

• * 
,r3*

* * 
2.Hi

tyeiiniberg. 8. 9‘ o. — 7. 8. D. 20. 01b °* 4  i%* 16. 7^
ÿionflorf. + 4- 5- N a. 0*m. — H. 0. D. 10. Olb. — *• 7. 12. 5.
öttfDcrnaUf id). + o. o. D. ig. 3)m. — *1-3* D. 24. SO?. — 2. 6. *7- **Siaiftüb 4» 5- D. 4. — 13.0. D. 24. 9JT. — 4. 2 *7- S1+ 5 5- t>. 19 SRm. — 9- 5 D. 24- SO?. — 2. 9. 15. o.lV
giirrtenftlD. + 5- 5*D. r. SRm. 3» 8. ö 29. SO?. ' 0 - aTTr 9» s.
95 er a OlnDejc. 4* , 5- 5 D. 12. $?m. — 5. 4*D. 29. SS?. 0. ro. 9^
Xcutrufee. 6. 2. r. i2.g*m. — 6. 2. D. 23. Qib. 0. 12.• 4J
( I t u l + o V 12. ?ïnu — 10.0 D. 22. SO?. ■— 2. 0* 16. o.i
oiuasbiira- 1 + tf ni •  ̂•• f ,,.wD i. SOitt. — 8. 7. l>. 24. SO? -  u  7* 4 ° ' i
5Duíím. ! 1 7- i- D. + 1. 9. D. 7. 3)?. +  4 5 10 O.1
©rofcrttuig- + 7. O P. 6 .9ib. — i. 0 *.29. sRtn + V  0. 10.

H

«&tntöiMrurn. . + 5* o. o. 5. — ä* 0. p. 2^ ¡D?. 2. 5 >3- 0.)

S5er 2G inter fam fn tiefem Sonate mit feinet gaiijen ®ftfr> 
fe, ï>ic fou ft nur Dem Hornung eigen war, 21 He metcoroío<jifd>e 
tabellen beííagen fid) über Die unwrmutfjete Stifte. Unter allen- 
gnD Die íftacf)tid)ten con Slmberg Die al(erbebcnfhfí)fíeti. 23 cd SNimni* 
geDenfen bat man in Dicfer ©egjnö nie eine fo fftirFe Stille in Dem 
9îo'.'ember empftmDen ; v>om îten an nabm fie fo fel)r ju , Daß in 
Öer @taDt etmcfcfje greffe 2BafferrADer abgeeifet werDen mußten, 
um felbe im ©ange ju aballen. Jtm 3offen, Da Die Sálte in et» 
was nad)lic§, ift Dennod) nod) Dcd 9teaummifd)c Sotljeiltge ^Ijer* 
uiouu’ter um 7. Ubt 5nib auf —  s. gefïanDen. Den Stert
flogen Die S o lle n , wo fie nod; waren/! gegen 2De|t weg, 2tud>

Die -
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t>ie $elbfpn$en fonnfett bie S»ii(c nid)t mefjr ertragen fte »erließen 
bie jefber> unb (Werteten fid̂  in bie naben >̂Äufer. ©ie J&tSitflinge 
traten am 23ften beSgfeicben. ©ie £>rbmmg ber ©tanborte i'ott 
bet gr&ften mittfem Ääfte bis jttr Etagen roar fofgeube-. Raiten* 
baßlaefy, X o t t ,  V iie b tt n a lta id ), 23encbtStbcurii, ü ifta l, 
^nberffoef, 2iU{jöbiirtJ/ HTundjen, icgevrtfcc, 2inbc*, Jü u  
Jleitfilb/ Pcifenbcrg, (Sccßciting, •DtcftVrt.

# ^  ’

iD c c e m b c r.
#

c

©tanborte. ' 3Bdrmc.
SD?ouatS«

lag.
;'

ftdlre.
•

3ft.onat3;
£ag.

(

5)?ittlw
XentpCi
ratur.

iBeran:*
tenmg.

•
3J?iin$tn. +  3- 5 ' fr. 27. SRm.•— 8« o, tan 10. 

3)torq. — 2. 2. 11. 5.1
1

*petfen6rrg. +  4- 5- D. 28. 9hn. — 7. 2. D. 10. 3ib — 1. 8. 11. 7*|
3nDtt|lotf. +  2- 5*D. 19. 2Rm. — 13.0. D. i8* 3)?. *— K. 2. 15- 5*|
Sftieüernaltatci). +  4. 7- t>. 27. $*m. — 9; 0. D. 18 *02- — 2. 1. 13* 7*
fRattcnbajjlacfe. +  3- 4- t>. 26. sftm. — 2. 0. D. 19. 30? 0. •+■ -p̂ . 5* 4«
Siorr. +  5, 5. D. 27* — ! | ^ D. »X -DLV. — 2. 9. 14. 7-

gur|lcnfclfc +  3- 5-% t>. 17. 9fcm. — 6. 0. D. 18* UttD 
19. — 1. 2. 9* 5.

Slnbej:. +  2. 8. D. 27. 2Rm. — 4. 9- D. 2. 21b. — 1. 0. 7- 7-
iegcrnf«. +  2. 7, t>. 26. 2f*m — 6. 3 D. 17. 93t- — f. 8. 9. 0.
€ttal. +  5. o. D. 2. Sftm — 9. 0. D. 18. 03?. — 2. 0. 14. 0.
Slugibnrg.f

•

+  2. 3. Den 27.28.
m

%
—  9* 7- D. 24. $?.|— 3* 7*12«

£>irffcn. 7- 1. D. 26. g>m. +  1. <;• D. 7. 35?. 4. 5. 9. 0.
©rotftiting. +  4* 2. t>. 27. sftm. — 2. 0. D. 10. 0D?. 4* i« 1. 6. 2.
5&cnctottbfiirfl. +  3- 3*b. 27. 9lm. — 8* o*D. 6. $)?. — 2. 3. i i ?  3;

©iefes SWonat (eignete fic§ oor allen ankern butc$ bie fefjr 
triefen unb heftigen ©türme aus. .

9tur



8o i0hfeoi*ol6$ifu)e Q:pi)e«?eri5ett ,
\

^  $

9iur aiicin Die baierifcfjcn 55eobaci>ter ¿eigneten bit> 100* 
tbeitö balbe, ibeite gan̂ e Stürme auf. 3n 9Äünd>en jMlten xoit
5. gan*e, unD Jg>aCb|lurme. 3a 'Deifcnberg waren 12. [)albc, twö
6. flaniC/ in 33cne0iftbeurn 18. l)albe, unD 2, ganje Sturme* .

•  * %

i

SöefonDertf merfmurDicj war jener # Der naef) Dem ^ollmonDe 
(Diefer fiel auf Den 19O Daä gat̂ e 33aiern Durcbjlromet, unD etlt# 
cfce c£age angebalten bat. %u 2Bien wurDe er fcf>on Den 20. be* 
merft, vouefjö immer, bis enö(id) am 24. ein fo heftiger ©tutm oon 
lücff eingefallen , Deffen ©efefrwinbigfeit 90. ©cfcul), alö baS Siel 
beß bei) Siefen B̂eobachtungen gebrauchten'23inbmcficr6, übertroffen 
bat. ©iefer ©türm bauerte biö ju (?nDe öiefeö ®onatö , Docf> roat

• • 9

er niebt mebr fo darf/ wie am 24. gben fo war Der @turm be# 
fcfyaffen f Den wir Durd) gan$ 23aiem in Diefen c£agen bemerfet ba*

___  ^

ben. ©er einjtge Untetfc&ieb roar in ber ©irecttoti ber 2Binbe. 53 cp 
uns rcar Der ©turm mei|t lreftlid); ber l)obe êifetiberg allein, bet 
von allen ©eiten frei) (icijet, fam mit ben Um|Uint-en Des- tniencri- 
fcl;en ©tutmee mei|t überein.

% #  | #'
Ucbrigettf war Das ©jrijimonat bep weitem niĉ t fo Fair, 

wie Das m ‘l)ergcl)cnDc; befonDer* fcon Der 9)hite bis gegen SuDe Diê
fed 9)?onat$. - # ---------'

® ie £>rDnung Der ©ianDorte üon Der großen mitt&rn 
te bis sur ftem|len war fofgeiiDe: 2iugebuzg, 75c?
neMEtbeurrt/ tifiündpcn, V iicb ctn a lta id }, Peifcnbcrg,
tLcgcrnfcc/ jiirfitn fd b , 2inbejrf & a itcn b a $ U d ) , ©roßethng, 
5Dicffcn*



- ’’ 5 ii Sííifletd&tttm# ¡w  gííbfí , 'fKeifey'unb bc$ ^ cukíS ijabe:
vfy nií&f* niírtrofirtiflíi 'aefwiíbetn‘! ’ «*•' r-«!? • !• •. * • . :

t  ^  r r  
H • • *  I  .  «

<3 c{jr,ee aab eé a(íctit()a(bcn genug. Sircas fonberbaees fcforie# 
ben un# t>i«#etten55cobad)tec í>on 9íiebctnaítaicf;. 3cnfcits &etS5o* 
naii’gegeií-,3Bcfí unO @iiD w<tr wcnig @d)íiec, fo, b«§ man bin‘ 
tmb róie&et Oie'<s?pi£«n be» SCBiníctfaat hcrt'orragcn fal). ©i«f# 
feits bet ®onau, m  'íRisbcrnaltaid) ííegf, mar bee (Scjmee fo b<Su* 
fia, bafj alíe $clDcr unt> !2Sicfcn bci> 2.<gchuf) tief untet bcmfelben- 
fagraben rodeen;- eine SSBittetung, fcie man in biefee ófflidjen ©egenb! 
nfc&t benft. ■ ■ ' •••.  . •  t **; - . a / , ' ; *  . o • :f i t
i»'i *1 • » ?*. "»*: , V :;i *»«v .* ‘r.jff; • í *\
( 25ei) SMartoScjeDenfen ffí ned> nic einc fo ungeljeiire S0?cn<je 

©cotice in Dem fcaieriftfxn %i>alDc gefaíícn, me in Diefem Sttonaíe. 
lacj úberaü úba @cf>uf) l;oct>; DatmD- borf jtunben gvofli @cf;nee* 
n>ct>cn, Die über j8, Scljul) m Dic^óbe moflen. 33ieíe Quíten Det 
35iroof)ner DcS SBSalDS tvaren ganj unícr Dem ©d)nee bestaben, 
fo, Da§ fie/ um itut ein 53rétí>cn ^ageSíicht &u Atiben/ fíeine £>cff* 
nutren Durd; Dicfe ®#necbergc madjen muften: l)ic unD Da fonn* 
fen fíe nicí)t cinmaí eínen Üaben oflfnen, fonDern mufjtcn bep Ijcllem 
^age eine (ange fapptáribifcbe 9íad)t bei)*loDernDen ©pánen Dat)ín 
íeben. QJieíe fanDen ifcr ©rab in Dem @d)ncc; $uí)ríeute jtú f̂en 
init *}>ferD unD 253agm in Den SlbgrunD*. 5>iic0t nur in tem 2Ba(D/ 
fonDern auar) in Det ©c^hD Don ^icDcrnaíwid) wurDen Die 95dume, 
wei|l Serenen/ t?oti Det DrúcfenDen £a(í Des @d)necS nací) taufenDcn 
in Der tWitte.ffefpaltcí: cín 6d&aDcti, Dcvfaum in 20. Sagren-erfê et

• C •
Iwcvben fann¿

I  •  l  %  i  4  ^ j  •  .  ^  f

sr. 2Bii¡ baben fór ba«:3of)t>i78i. einen futjcn 5íuSju  ̂
t>on be» Q3etánbeeuiigen bec 2Gátme unb ^ulte in jebem Alónate ge?

i  liefert,



8z: SMefeorologifc&e d:pf)emm&ett,

lirfcvt, Öamit "bet Mer mit eintm SMicfe baß ©anje, nnb jugMcfj bie 
fiufcm»ti|e 3uf- uni? 3 tbnat>mt btt 2Birme jur Borgens» 9iad)' j 
mittags» tinb 2lbenDjeit einfeljen Finne.

€inigt gierten beobachtet haben (Id) bie SWühe gegeben, uot 
fetm SSepfpiele tu folgen. 3$  roerDe »iet ©tanDorte in£>ber* unb 
Unfetbaicm n>ät>(en r beten einet gegen iftorD, Det sroeote gegen ©üD» 
Det -Dritte gegen 2iSe|t, unö bet vierte gegen 0(1 liegt, ©ie 5Beo* 
bachtungen ftnb mit fonforbirenDen teaurtftitifchen äCdtmemeffetn gt* 
macht; nur eines mußte ich auf bie teaumutifcht ©fala tebueiren 
»eil fich bet ¡Beobachtet bts branDetifchen Thermometers bebienet. 
Söenn man bie mfinchnerifche Tabelle gegen jene ocrgleid)t, bie n>ie 
in Dem erften 3ahtgange (© . 23. nnb 24.) aufgejeichnet haben, f»
roitb man mit SSerrounDerung fehen, n>ie feht Das 3 al;t 1781.
bem 3ahre 1782. abgesehen ift.

*

ft

;  7 ^  1 1  1

©ummc bet SOdrmeöta&e.

- Qtattbörte.
|

9Roitat. i Borgens.

t 1 I

iftac&mii* 1 
tag.

, - . .
. SfbenDS.

3Üiind)etn 3anner. 39* tV» 
—  37* 2.

4- 96. 0.
—  14. 7.

+  38. 7.
— 20. 3.

^K'ifeubrtg*
• n.

+  12. 5* 
—  ¿S. 4

+  38. 6.
—  31. 2.

+• 21» 2» . 
—  ^4* 3-

Diott. +  xy* c.
—  72. 2.

+  60. s. 
—  22. 9.

+  31. u
—  3* • 9-

Sfliebtrnaitaicb. •

+■ i p .  1.
— 2. O.

•

^  2 0 3 .
1

+  169. I.
— J. 7•

-  @uni#



i yjt ¿ o h o v j

V
•• *  *1 9 » r* r

©utttrne t>er 2Batmearabr
93

© t a n b o r t e * $?onat. i- ! ® orgen$. îfîacbmit* I
I 2íbení>S.

* l. , 1
1 tag. 1

SftuncfKn, .Çcbruar. + TO.
r ^ .

6.
8-

+  68«
—  37-

f .
f .

23.
107.

1.
8.

*)>eifenbcr<j. + H - 
171 *

8-
1.

4- 42. 
—  M 3.

6.
6.

-+- ‘ 9*
229. 4-

3 îo  tt.
o-A* • 0. +  47* 9- + 8.

— «Bk. 1 « 203. 5- —  S 7 * 4- — • 117. 7.

SftieDernaítaícf).
J1. _____ + 7 u

5.5«
9 .
0.

■+■ 148* 
—  6.

8.
7-

97*
33-

7.
2.

ji
® u n $ c n . $ íá r v

60.
34-

5-
2*

H- t92.
—  S-

5-
2.

78.
3°-

7-
0.

^eifenbcrq. + 41.
67.

7.
8

+  94-
—  29.

2*
6.

43- 
6 2.

2.
9-

Ovott.
r “  '. ,*r • V»

+ 32,
U -

3-
8.

+  126.
—  3-

8.
2.

-H 87*
26.

6 *
6.

îîieDernaltaid). + ig^. 2. -+■ 300. + 299. 1 .
SBKmchen, jiptii -h 120. 9. +■ 286. 4. -h 128. 0.

^eifenberg* -H 172.
2.

8.
0.

-1- 150.
—  I.

8-
3*

+ 75.
6.

*■>

2.
SKot t. +- 1 1” . 0. >  2 S I. 3* -h i 6 t. 6 .

%eDernaltaici>. +■ 261. 3- +• 27 6, i.
1 ”  

-t~ 272. 8.
Sfiúncben. SHat). +■ 246, 9. t  419* 6 . +■ 29J. i.

^eifenberq. # ii +* 210.
4.

%»
f-
1.

+  307- 4- 210, 8.

Siort I -h 274. 0 . -+-409. 7* 324*
SRicDetnaltaicl;. Ir +■ 364- 0, +  406. 9- -t- 384. 9-

i z



U ' SBWeoroíeaifdje

©ummc bcr 2Barmearab¿
1

©ttfnbOrtC.
1

W lO M t. 1
1

Borgens.
'

SJladjmit
r-p. M3*

Sítente
(VJOtítlí 1

► [
* t i

Sftúncben. 13 um>. 4" ^8 l . 0. ~h 612. 4 - 4- 4 ?1* 2. 1*• f
ÿcifenberq. 4 | 4“ 3 64. 7. * .442. 6. 4- 3>3 -
Siort. ! l! + 382..! 4r_ Ï 47- 4n 4- - 3- ^ 9-

í̂teDertia(raid). 4- •Sor.- 3*4- 7̂3* 7 - 4- 483*
SRúndjen-. i 3 :uli). 4" 43v- 4-*4— -6 2 J « 4" 460. 2r||
^eifenberg. ___ *h 4°>. f. 4- S04. 0. 4- 3° 5- I .
SRtrttr; 4- 490 9- 4=~T  06, 6; 4- >2-6. 6; • 1
$hcDc£najtaid>. i

1
4- 610. 4 - 4* 627. i. +■

7  1©iiincfccñ. | Sluguti. -t- 44& 4- * 3 T. S- •Hh 412. i*

^Vifmberq. • f 4- 33». 4 -
• » 4*« i 2 i 4- 331. 6.

9\otf. 4-m 400. 4 *4- 5 1V 2. 4- 448.
S ĉDcvuoítatcf). + -522. 3*± iay-.-Û. ±. ...U 7r.
93?únchcn. • ©eptetnber. +■ 240 0. 4- 44.7. 0. 4* 414. 6.1
^etfenbero. 4~ 227 2. 4- 32r. 6* 4*- 241. -Q*
SKotf. + 2>0. 7. 4- 4 ?o- 7. 4- 346. O íAF «̂ 9

•

Slicöanultaicb. 1 4- 3 ?° 3*4- 3 9 3 * 4- 37*.
93íiuicl)cn. ! OrVober. 4- 1 4 T. 4- 4" 232. 8. 4- H 4- 8. Ij

îeifenberg.
S !

4“ 7O.
6.

0,
í.

4- »3 S*
i.

9 -
2.

4- 8u
2.

9-1
6.¡

íKett. 4- 133- 2 4- 227. %

7*4“ i 68. -•
/  •

9íieDetnaltaicI).
i l 4- 148. f . 4- 270. -4.-Á r ~  2 22. O *

m

üMñndjetu
i

9?ot>cmbcr*
Í1 —  •

4- 26.
í r -

9- 4- 56.
2 . V

5.
* •

4" .* 132. 9-
-8J

*l'eifcnb«i). 4- io.
92.

8.
S.

4- 2 2* 3 -
6.

4~ if-
* : 90. «1o.1

9 t o tf. 4- 18.
S4 .

7-
3*

14- 52.
20.

—4 
i

4- 33. 
- 3 o-

u
2#

Siicöcnialtaid). 54. 
• 29.

2.
2.

4- 90.
• 7-

8.
9-

4- 6ó. 
- I I .

O.
9.

© m u



• t

Ss
#

(S u m m e  ber SfB ârm eara& e.
oc

%
®ti?nbôt;te.

» . • - #
SSonat. torgenë.

f’ ^
9ia<$niif#

tûq.
?it>enb$.

ÇOîùnĉ en.
V------------
©ecembec. +  9.

—  50. 6.
30. 8. 

—  16. 4.
-t- l6. 2.' 
—  39- 8. ̂ I « ## j ,

^eifenbcrs. 4- , 7- 3- +  i8.
—* 41. 9.

+  8. 8. 
— 78. 2.

ôvott.
4- I Í. 6.
—  67. 6.

4- 22. 7. 
—  20. 2 4

+  n .  f.
—  50. 0.

%

Sîicbernaitaic^.
• #  ̂ f * 

© u m m e  a líe r
a ~ • 0

Stanborte. ̂  ̂a * » «
•

 ̂•
1 t » . m • %

53eo6a d )

4- 22* 6.
—  48. 4.

fu n g e n  in

+  58. 9-
—  8* 5*

t feen 1 2 .

, 4~ 34. O.
1 26» 3*

S Jîo tta fctn
£ ■ ----

Borgens. 1
f-------- ■-----

9îacfcmit<
MS«

Qlbcnfcô.f ' é.• •
totale

©intime.

Sîî linceen. 4- 224^. 4.
“  330. 3.

-t- 3W -  8.
—  99- 3-

+■ 2495* 5 ’ 
— 240. 7.

4- 8294.4.
— 835- 8.j

ÿeifenberg.
f i/è a

+ 1776. 2, 
— 4OO. O,

-t- 2504. 0.
—  274. 8.

4- 1799* X • 
.S 2 3 • 6.

-h 607^. 3.
— 1198. 4.

SSott. H- 2I33. 2. 
—  44-9* 2.

+ 3284. 7. 
—  1242.

+• 2^23.7. 
— 269.7.

4- 794I. ôJ
—  84 .̂ H

SJÎicDaudltuicl;. 4- 3232. I.
—  134. 6,

+  3291. f.
—  23. i.

+ 35S°- >• 
— 73- i-

4- 10673. 7. 
—  230. 8.
• *

3n ttXund)cn bereit ftcf) î>ie 0 umme bec pofïttoen ©Mbe
ÍU btl @umme ber neqatmen bei>nal>c n>ie

in ^eifenberg beinahe wie 
in Dîott bepnûbe wie
in 9îieberna(taic& bcyna  ̂ m

9 h  i .

f .

9-
4 6 .

!♦
!♦
I.

3 2 *?ÎU$



86 3Meerofogifcf>e C^em eri& ett,
t

32* 2(u$ Diefcr Tabelle jiebe icb fol̂ cnbcfKcfuitafe. i)© a $  
gabt 1782. ift Don Dem Derflojftncn fel)t unterfd;ieDen; Denn in Dem 
Sabre 1781* \̂t)(ien wir in Der ©cgenD Don 9Dhincf>en 9462:9* po* 
fitiDe 2öarmegraDe>unD 11111*267:4 negativ ^gegen in Dem 3aly 
re 1782. barten wir um 1168 : 5. ^BärmegraDe weniger, unD 568. 
negative ©raBe niedrer , fo, Da§# wenn icf> Die neejattoen ©raDe in 
bepDen 3al)rcn Don Den pojltiuen ab̂ iebe, fo bleiben-fur Das 3al)t 
1781. +  5195 b«WflM für Das 3al)r 1782. +  74^8 :6 , SBat*
megtaDe.

/

2) 35ie Slbcnöjiif iff meifienö rotfrmer als Die «(fern SJJor# 
genftuniien, wenn nicht Die SEDinöe bie ©tönung Bit 'Jiatut äiiDetn.

• 4

®ie ©egenö uro ÄToftct 9io« i>at noch SßethiSlinif; ihrer fät» 
lern üJtcrcienjeitcn Die sclüiDcfmt Slbenöe.

*  . *  ■> 1  * 1 • * # « *  • I *  fM

3 ) 3n Sftonafer 3nm> f uni> 3nfy iibcrfraf in Der f̂ cfF̂  
öenjftaDt ®uneben Die nacbimruigige f unD abenDlidje 2£änne alle 
übrigen etanDorte im ganzen SanDe. S>te Uvfacbe Diefer SQirfung 
mögen, nebfl Den warmen QiueDunfhmgen Don fo Dielen SDicnfcfccn, 
^bieren, unD £>fficmen> Die mit Äiefeffteinen aller Orten gepflaftcr* 
tengtraffen; unD Die fo vielen weifi bwabgepû ten Raufet f<\)tu

# ^

4) ^eifenberg beftntw (icf; in Der fiUieften, ‘Diicteniattmcfi in
• *

Der »Arnißeit 9Umofph<5te.

®ie Urfacfje tiefes UnterfchieÖeS ifl in her fdge fciefer ©tanty 
ette ju fliehen. ;

f  f4 • - 1 • • •
9 * •

33- Ue*
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/

JX>ct mittim ®rat> i>er 2Bdrme tn M itte n  auf
>  .  _  • y  •* .  «  . < .  < • * * .  •<

je&eS SDlonaf.
* »

5 ’it* b<ra ~3ab r  I 7®1* b<te ^t^tr 1783.

3dnner. 0 7 +i 3 inticr. 0 a ----------

ftebtttar. 3 3 4- $ebruat. 0 6 ----------

SEMrj. 6 7 -+- SföätJU 4-

2lpnl. 11 0 4- 2lpri(. 8 3 +
12 6 4- ®iap* 11 5 4-

3un». 15 7 4- >7 0 ±
9iuh). 16 0 4- Sulv. f7 3 4-

Slu.auft. Ä \ 6 7 4- iiuaulh 9 4-
©eptembet. »3 6 4- 0 eprcmber. 11 7 4-
Cftobcr* 6 6 4- ürrober. 7 4 . 4-

kftot>ember. 4 i + ^ot)cmber. 0 4* 4-

¡©eccmbcv* 2 3 4” Secembcs. : 3 1

2ßenn man bie Summe aller biefer miftfern QBärmegrabe 
mit ben 12. SOionaten bimDitt/ fo erhalten mit für ben mirtieca 
©rab im gansen 2Mre

m

f  •  m
$

#

$UV t>4S I781. b<JO j f i tb v  1782.
+  9°» 130. + 7°/ 4166. . .:

#
/  ,  • 01 

,  • • 1 \ 1 «  ® •
• ^  *  %  • • I * • f  #

SWan muß ftdj niefit rounbctn, wenn biefe Tabelle mit jener 
,§. 30. nic[)t tibeveinfömmt. SilSie fcaben in jenem 'JJaragrapI) Die 
miniere ‘Sffidrme bei 5)?onat$ nut  <*«0 bcitt fyodp|ien uitt> nie* 
t>ii0fien 0w nbe gefucljt. Siefe aber i|i roeit genauer, unb ric(>* 
tiger aus meutern mittiern ©raben beflimmet.

3 4 -3 » m
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34. Sum 55cfd)(ug wollen wir einen Furjen 2iuü;ug 0011 21 b* 
roec&äiunij öetf SBefterß 11 ad) ^ßcrfê icDcnljeit Der 3af>rf;eit t>om Se*
ccmbct Dcö 1780. Safyrö bi«! auf Den SWtoj Ceö 1783- 3<i()<tf lit* 
fern.

(Sïfîeï fSBintcï.
* _

1 7 8 0 . i 7 8 r. 1 1 !
Seccmber. 1 Senner. J£)ornung. |9)?ift(eret ©raD.
— i. 0. +  o. 7. | +  3. y. t 4- i. 0. !

§  r » l) 1 i n 9.
gsdr*. 2fpri(. 1 9)?ai>.

j ■+■ 6* 7* 4- 11. O* +  12. 6. + 8. 9» 1
j @ ommer*
! 3u<»>- 1 3u(i>. Sluquft.
1 ■+■ m . 7. ■+■ 16. O. 1 4- 16. 7. 4- l6. T * j
1 - .£>erl>it. j[

(September. Dftober. 1 Üîooember.
+  13* 6. 1 ■+* 6, 6. j 4- 4» I« 4- 8. I .  !

S B t r m r .
1 7 8 2.

CSDecember. 3>anner. Jpornunq. SWittiem ©rat*.
1 ■+* 2. 3. 0. — 2. 1 — 2. 6. 0. — 2. 11

S r u & lt it g .
m

*DJiar*. 2lpri(. 1 29?ai).
+  s • S • 1 +  8« 3* -t- 11. 5. +  8. 4.

1 © 0 m m e r.
?unp. 1 ¿nli)* 1 Jliuuifr. !

+  J7. 0. 1
« *• ^

+  I 7t 3- I +  15- 9* 1 +  ib. 7.
«ôer&fît



~T~ •Der b f i |
0 cprember. ö ftre r | 9i0\>emb«. |3ttittiever 0 raD.j

11. 7* | -+- 7* 4* 1 °* 4* 1 +  6. f.

1 %

%

3)rittu SBinter.
1 1 7 8 3 .

•

S>cembet\ i  Partner. | Jöorming. 1
—  3. 1. | -+- 2. 7. | +  2* 7* 1 0. +  8.

35. £>bmol>i bie Sibwec&Sittnsen unb <2$eränberungen »01t
Sabre ju3at)te nic&t gto§ 511 fepn fcbeinen, fo mu§ bod) ieöc£(einig< 
feit in bie Singen fallen / weif aus allen Sföonaten Der fcbarfefte ituit» 
lere ©rab, unb auS bm> fo(d)en Der mittlere ©rab jeher 3al)vSjeit 
ifl beflimmet roorben. 3. 5S. ®et heutige »̂erbfi roicf) uon bem 
•£)erb(t Dee 178ifien 3al)ts ungemein ab. 3» biefem jalilten wir 
2027.213 arme* unb nur 3-,V. Äuitegrabe unter bem <£iSpunfte. 
gegen in bem .foevL'fie 1782.-batten mir nur 1646. 9. tWu'inc« unb
I1 3 & . Äältegrai>e Miitcr bei» ütiopunltc,

Süenn man biefe 3iecfjnung mit Öen mittlern ©raben beider 
»̂erbjle oetgleicfot, fo fdjeint Der Unter feinet) feljr Hein ju feyn. (5 t 

i|t aber in (Id) felb|t betraebtet überaus ¿jrojj, unb jeber aud) nur 
jetjnte ^;l)eil eines ©rabeS i|t merEwurbig. ©iefeS t)otauSgefe$t 
faun man ein vernünftiges Urtbeil üon foigenöer Tabelle fallen, in 
weld;er wir Den mittlern ©raö auf jcbeS SDJotiat bet 3abte 178 r- 
ttnb 1782., nid)t aus bem l)6d)|ten, unb niebtiglten 0tanbe, fon» 
bern au« Drei) mittlern ©raben beflimmet baben, bie mir oom erflert 
bis jebnten/ üom 10 —  20, unb »om 20. bis. 30. ober 3 i|1en ^ag 
jebes Monats (jerauSgejogen baben.

3»
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b c m  1 7 8 1 . 3 «  f c c n x 1 7 8 2 .
-

'
© r . © c c . H © r . ® c c ,

7  •
. 1

0 , 7 . 4 -  S u n u e c 0 . ^ *

| $ e b r u a r . 3 - a - 4 - A c b r u a r . 2 . 6#
, L —

, 9 ) i a r ; .  * 6. 7* 5 - 4 - '

j S l p r t l . 1 1 . 0 . -+- S l p n u S . 3 - 4 - ,

1 2 . 6  • 4 -  S t t a t ) .  „ T f . i - 4 -

| 3 u m ) . i f . 7 . +  3 u n i > . * 7 - 0 .
/-K

3 ' ' I n - 1 6 . 0 . 4- 3 u h ) . T 7 . 3 . 4 -

S l u q u f t . 1 6 . 7 . 4- 2 ( u q u | i . I ^ 9 - 4 -

S e p t e m b e r . 1 3 . 6 . 4- ( S e p t e m b e r . 1 1 . 7* +

£ ) f t d b e r 6. 6. 4- £ ) f t ' > b e r . 7 . 4 ’ 4*.
•Ji s & e m b e r . 4. 1 . 4- ‘D i o o e t n b e r . O I. 4 -

^ D e c e m b e r . 2 . 3. 4 - i l S ) c c c m b c r . .'0 . 7 * - I

SD?itt(ercr (53ra& ties sanjen 3al)t$* SJiitticret ©rat) ties g an jen S fl^
4- 9* U +  7* 7*

%

n
y

2Bcnn ttir auS bepben 3al)tgibgcn hen mittfcrn 2Bdrm^
gtat) auf jeDcg SUonat • betaugjitfyen / fo fommt folgm&etf 3\c|u(ta|
b e t a u g : ■ -

3antier. o. yV 4-

5Ka\). 12.0.4-

Jebruar. 0.3* 6. 1. 4-

3 umj. 16.3* 4-j3 u(i> 16 6. 4-

|?ipril. 9. 6. 4-

¿lugufT.. 1 6 . 3 . +

©eptemb. 12.6.4- £>ftober. 7.0. 4-|̂ ot)ember. 2.2.4- Secimbet. o.g.-t-

gut Da« fjanje3 al;t rodtc alfo bet mitticte ©ta& +  8,333*

SR z Ot*
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.O t fo t io m ifc b e  ä n m a f t m g e n
üon Dem

^3flans enreid^.
0

. 3  d n tt c r.
36. ©ie tmffe ^Bitterung bcö 3dnnerö mad!jii, im ©urefc* 

ftftniff genommen, feinen fd)limmen 0nörucf auf Öen ^fianjenbau. 
9SBenn auf Die naffen Tage eine ftavfe Äafte gefoigt roäre, et>e Das 
2ßaffer bitte, ablaufen , oDer fcertroefnen f&tinen, fo rosten obne 
Sweifei alle ^flanjen Dutrf) gäulung »erDorbeit, unD Die Hoffnungen: 
Deö £anDmann$ »ereifert rootDen. S’KIein Der ganje 3t5nner mar fo 
gelinD, Da§ Die mittlere Temperatur in allen ¡Orten grßfler a(S in 
Dem SfJoiember geroefen.

*  ? y

€ben Diefe 2Bitterung rettete öaöftontdjen i>or$iMung. ©cm 
JelinDen 2Bettet Ratten wir Den guten ®tanD bet 28interfaat jti 
fcanfen.

Se&ruar.
37. ©et ^ornung war fel>r troefen, unt) bie Ätöfe grojj. 

©a§ Diefe 2ßittecung Dem f̂lainenreicbe geDeil)lid) fei), i(l eine aus 
fcer Erfahrung fixere Siegei. © jp ftornefien (ag troefen unter Der 
<£rD{. ©ie OberfWĉ c war fcurd) Die Äaite gefroren, unD nod; Da* 
bep mit ©djnee bcDccft: fotg(id) fonnte feine üble Sßirfung auf Das 
Äorndjen butefc Die Witterung gefc(>ei)en, ©ie SBiflterfadf (tun* 
feljr gut.

S Ä d tj.
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¡peofet* 3 to&ra<wt$» 93
^  "  r  \

N «91 4 r*.
38. ©ie SDinterfaat fab in allen Orten gut aus. ©ie ßber* 

ffdê e bet (Stbe würbe jroar bureb bas gefallene (Schnee* unb Diegen« 
wafiet befeuchtet, unb ioefer gemacht; Doch fc&aöete Diefe fteucbtuj* 
feit bem 6̂cnd>eti nicht; benn bie ©rutibetbe war noef) gefroren# 
unb was bie febiefen @onnefiral)Ien oon flüßiger Materie nid>t in bie 
Hobe sieb«« fonnten, ttoefneten bie flatfen Sßtnbe auf. ©em 0om* 
mccbtiu war bet fDlärj nid)t fo giin|iig.- ©ie £)berfläd)e bet Srbe 
war ju locfer, unb bie ©runberbe gefroren, fo baß ber ‘JXlug no# 
nid&t butd)bringen fonnte. ©er SBatiet mußte a(fo ben ©ommer# 
bau erft im Sipril anfantjen.

• '

3 n  fcee riewburgetr*Pfal3 fientjen bie ©ietii&en, unb 
(Stachelbeere an auäjufc&lacjen. 2Bo man Hopfen bauet, würbe bie 
©ungung, mit ber er tlberbecft war/ abgenommen.

Si l> x t l.
39. 'Sßegen ber rauben Sßitterung bes 2ipri(S, unb ber bot* 

hergebenöen Monate, iamen alle ©aamen, unb ©artengewiWjfe in 
ganj Söaietn, unb bet angr̂ njenben £>bet* unb Neuburger; ^fai} 
fpätet als in anbern Sabren.

40. 3 tt Untecbatern war bas l2Bintergetteib burdjauS 
• grün, fo baß man auf ben gelbem feine gelbe @aamen fab; folg*

lieb waren bie2öurjeln webet erflieft, noch Don Käufen unb anbetit 
unter bet Crtbe fleh aufljaltenben fcbäblidjen ^bieten angefrefien; bie* 
fe batten feinen Aufenthalt, ber warm genug für (ie gewefen wüte, 
unb auch feine Nahrung gefunberw

*  *

41-3»

I
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41» 3 ” <í>berb»ticrn, unbitt bet: obetn P fa lj flunb eben? 
fallé Das SBintergetreiö fcljr gut. 3n Dem 4,ev}ogtl)mn V ícu b u cg  
Famen fd)on Den sien Sípril Die Teilchen, Den 9tcn fcíjíuejen Die 

.Sßeißborne, Den 2Óflcn Die HoíDer, 9íu(ícn, SBogclbeerc, Dann Die 
SSirFen aus. ©as ©ras peng gegen Die ?Díiffe Des Monats ju geö, 
tten an. Su Sínfang Des Siprils rourDen Scbfen, ginfen, unö Ha* 
ber, ju £nÖe ©etffc gefáet. SilleS DiefeS gefcfjal) aud) in fcaiern} 
jeöod) etwas fpáter. 9?eb|t Habet unD ©et|ie trtirDe aud) in Der 
«Ritte DiefeS Monats Sommerroggen, 2Bai§en, nnD ftlacbs ge* 
bauet, ©et H- beobachtet in SBeietbetg furd)tet nicht ohne ©rmiD, 
baß Det am lebten Slprii in allen örteit gefallene ©d)nce, unD Die 
folgenbe Sálte üble folgen füc tue Bienen haben F&nnte, weiche 
man an manchem Orte, in Det Hoffnung einet beffetn 2ßittetuna,
(juch in &<t 9?ad;t Det freien £uft ausfeijte.

SOI (19.

42. ©ie Hutten SBcobaditet ju SRiebernaftaich Irr Xltttev*
baietn ftnD reibet Die SBifiertmg Des SDJap fel)t aufgebracht. © ,e 
íntfeljlidje Sálte ( fchreiben fte) Der er|ten jween 0?onafstafle, unö - 
bie jween Steife am sten unö 3ten »erbrannten Die53lútl)en DerSBáii# 
me fa|t alíe. 9tut Dicß ifí noch Det einjige <25orfbeil, Daß Die Q3áu» 
me nod) nid)t halb geblúhet haben, ©ie Sálte, bie DiefeS 3)}onaí 
twrcb hetrfchte, i|t fo bcfremDeuÖ, Daß wenige einen fo Falten 9??ao 
geöenFen; unö Dieß i(l Der ©runö, warum Das 2ßad>stl>um fomobi 
her Sáume als Des ©etreiDes fo Riecht i(t, © ie ¿ u m e , T f c
ben erlien fragen Des Monats noch nicht geblúhet haben, waren um 
ben i4ten in Dollem glor.

©ie ©«treibe M oflen t>or ber Hálffe bes Monats Faum mcrE.
(ich; bie (efcten Tage trteben fte mit ©eroalt in bie H&hf-

• é
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43. 2iuc& in <Dbctbaietn war man roecjen ber Oieife nidjt 
twni$ beforgt; allein fie Ijinterliejkn Feine Stterfmale eines befottöecn 
@cf;aben$. 2Bot)l aber waren Die ©ebauerroeiter, welche in t)em 
$er¿ogtbum ?ieuburcj, unD einigen £>rten Don £>ber¿ uní) 9íieí>er* 
baiern in t>en Íê íen ^aejen biefetf SJionattf, befont>erö am 31. geroö* 
thet, t'on mehrerer 58cöenfiichfeit., 3n 3nberitorf I)at DicfeS ©eroit* 
ter bie ^otnfdDer fcieffeits Der ©ionn felje hart mitgenommen; uhö 
an manchen Orten gänjiich oerborhen. ©ie *£>opfeiu wie auch ¡£ú* 
chcngárten haben fehr viel gelitten.

• •

I

3et>odj im föanjen hat DiefeS erotifdje SOJonat nicht gefdja* 
bet. ©ie folgenben SSJonate tilgten mit ihrer 'Jöikme Die (Súnbe 
fceS froftigen 5)iai;ö.

3  u  n  i> .
ä

/  -  /

44. ^cm rtcuhiirg fieng has £orn am
¿ten ju blühen an, Der 2l3ai(jen am i3(ien, Der Hoiber am 29ften. 
5(m 26. tinD 27. fchog Die ©erffe in .Die >̂6l)c. ©ie außcrorhentli* 
theTrocfne mar ber ©ommergerftenfaat fehr nachtheilig / Desgleichen 
bem Hanf, 5(ad;S, Den Äüchenfräutern u. f. n\

4 .̂ 3 n bev obetn p fa lj i|t man mit Diefem SUonate gar 
nidjt jufticben. 95iS auf Den steil war es fehr falt, unb naß; mit* 
hin nichts Don einer ©etreibbtöthe ju fehen. ©ie m\chften jroeen 
Nachmittage trieben Die 53liitl)e fo heraus, baß ungefähr Der halbe 
Tbeil Des SloggenfelbeS blúhete. ©en 8ten fiel tmeberum bie Ä\i(te 
ein, unb mad)te fogat in fleinen (lehenben ^Baffem €is Bon et(i* 
d;en iinien in ber ©iefe.
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/ |

3d> habe es f#on im »origen 3ahre (fd>rieb ber H w  55co* 
badjter ju Arnberg) angemerft, roo cö in 93aiern am i<¡. üJlap eben* 
falls <?is madjte, ba§ ftci> Bas CanbeolE mit Dem fahlen 93orurthei» 
le ttóftet: bic troefenen Äcifc fdxibcn nickte. S0?an fanb fich 
Aber betrogen. 6ben biefe Hoffnung roirb nun auch bas hiefige ‘iBolE 
betrügen. ©as einjige, roas nach meinet Meinung noch ben @dja< 
ben ecrminbern Fann, ift biefes, baß es nad) aufgebenber ©onne 
noch immer falt roar, fo baß ftch bas <?iS auf ben îflanjen nur 
nach uní) nad; auflófete. ?Juf biefe »orhergegangene fchkdjte 2ßitte; 
rung folgte eine noch roeit fchlimmere; Denn nad) ber Äülte fteng ben 
8ten Die Trócfne an, unb bauert nod; roirflid; fchon 25. Tage. Cs 
ift alfo Die Hoffnung ju Den fpütern ©etreiDforten / roefchen Die Äilte 
«och nicht fchaöen fonnte, jtir HalbfcheiDe t»erlol>ren, bcfonberS, 
wenn man unfere ©cgciib in Betrachtung jieht / roo roir roeiter 
nid}tS,a(S0 fen*@taub--unb@anberbe haben, etroelche roenige,unb ent» 
fernteOrte ausgenommen, Die Thon mit t>ermifchtenÄaIf|leinen haben,

• •

' 3m ©ommergm-etbe jeigten fid) fchon einige auSgcbrann# 
ie glecfen, Die aber crfl genauer auch in anDern Orten Finnen ge# 
fchá&t roerben, nacljbem roir mehrere Siegen roerben bekommen ha> 
ben.

•D48 <Dbft, roelches ben 8ten in her 3Mi5thc roar, hat bas
nimlid)e ©chicffal mit Dem Sioggen ju geroarten, ©ie Ät-aut* 
pflanzen |inb roeg, unb muffen t>on neuem geftoffen roerben ; benn 
ber auf Den 28ften eingefallene biertelfhinhige fiarFe Siegen locfte un* 
fere OeFonomen an, felbe alfugleid) aufbaS$elDju bringen, ©ie 
jroeen nachfolgenben Tage roaren fehr heiß, unb jroat $ei>crtage, roo
fich auch in gróffcrn ©árten 9iiemanD ju gießen getraute. COíehr 
«IS jroceii ©rittheile rourben alfo auSgehrannt.
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46. Nidjt mint« Fläglich fmö bie Nachrichten t>on Vfeu» 
m a t t  ©ie anhaltenDe £i$e bat Dem 'SBinter* unö @ommerge« 
(reibe, Ätaut, unD fKubin gefchaDet; Der gladiö rouebe an t>ie(en 
Orten abgefptengt, auch fogat in Den 3B(Siöern bin unD roieöer, be» 
fonDcrS Den jungen Söudjen einiget ©chaöen jugefügt; tueiĉ eö ft# 
aber Durch »ieie 5DJül)e, befonöers öutch fleißiges ’3nfden Der ©aamen,
ierbefiern lü&f. '

* .» ' * . • ;

47- 3 » Urtterbaiem fah es eben nicht am beffen aus. 
3n Öen etflen Tagen biefes Monats (Nachrichten eon Nieöetnalf* 
aich) jeigten (ich Bäume, Selber; unöSßiefen recht fch6n: man hat« 
te Hoffnung einer reichen Srnöte. 2lbcr Die befMnöig foigenDen fd;ö* 
nen Tage; Die ftarfe £i§e, unD Der Mangel an Siegen gaben aufs • 
neue eine nicht ju »ortbeilbaftc 2iuSjid)f. ©ras unö ©etrciD biieben 
auf einmal in ihrem 2ßad)Stl; ume ju r f ii, unD bie 35aumfrüchie 
fielen »egen anhalfenber T r5cfne h-’uijig ab. ©je 2fepfeib<5ume 
rouröen »on Öen grünen Siaupen öergejtalt jugerichtet, öaj} man an
Bielen gar fein grünes 93laft mehr fah-

* | ^
f

V

5iuf Öem Bogenberg, unö im ncSdjfl gelegenen Thale, wie 
auch in Obetnaltaich hat es 6fterS fehr flarf geregnet, ©iirch öiefe 
fruchtbaren, unö mand)mal (ingers auhaltenöen Siegen rcuröen Die 
öüttfenDen gelber, unö Sßiefen ungemein erquiefet, fo öaf man am 
I7ten unö an Öen folgenöen Tagen Das &eu fehr gut eingebracht/ 
alfo jroat, öa§ es nach bet SluSfage öes SanömannS, Der allzeit aus 
genauer Erfahrung tebet, mehrere Sabre nacheinanöer nicht fo t>ot= 
theilhaft ausgefallen, wie in öem heurigen 3ahre.

• • f

• • •

48. 3 »  <C»t>crbaicrn fanö ich öie Herren Beobachter ganj 
geöulöig 1 unö mit öem ^flanjenbau vergnügt. Nur hie unö ö«

/ W



entfüel eme Reine filage ben Siebbabern bet $rúí)túben, recibe betn 
fct)6nen SSeufpiele anOetct fttúdjte nid;t folgen roollren.

X  %V .  , * . * • •  *  .  ,  I  J

.? 4 •

* 4 ^»  .  • • -  • % • 4  % %

• 3n bet ©egetib urn ‘Jieifenberg fê íc man am i fíen bit Sraut» 
pftonjen. Am 2ten fdjbpften bie Síepfeíbáume. 2ím ioten roat bie 
SBinterroggenblút&e, am i7ten bie Holberblút l>c, am 19ten 5«fen*9 » * • • 
unb@ommerroggenfd)lúf, am íoften S(ad)ébfútt)e, am a9flen ©ottw» 
merroggenblíitbe, ©etfien, unb »̂aberfcfelúf, am i8íen HeudrnDíe.

&

3n 23cierber£j roat ebenfalís in Oet SDíitfe beé 3unp guíe
Heuárnbte. ,

• w  0
• t i  4  «  I  • ^

3n Seríebtítbcurrt fc(ji>$ am 6fett fcíe ©crjte. 2íni toícti 
ttwrbe t>as $eu cjcm%í, frú ĉr ais in anbern 3a!>ren. 2Go trocía 
nc 335&en roaren r fiel Díe *£)eu5nit)te ¿icmíicí) fct>í *cf>t auS / l>e(Tec 
auf nuficn S35Den. ?ím i8tcn ficncj Oet StacN ju blúl>cn an. »

98 SíMeorelogffc&e (Jp&emeribett,

3n ^ n b c v f io t f  wucbc ben 8fcn ber Cein auScjebauet. ©ic
* % ^

Heuírnbte roat im ganjen ©íonntbaíe báuhg, <jut, unb roaá feíten
gefcfcieljt, l>eur niĉ t fotljig, roeií Feine Ucberfcfrroemmung geroefen.

1 ’  * _  .  •

•  • •

3n 2^ett am 3nnfhom faf> bie S?otnblútbe fef>t fd>fedjt 
auíi/ ató abct am 11. 12. 13, «in frud)tbarct JKegen peí, rourbe bie 
ganje %uut beíebct. 2)aS SBintetgetteib, ĵopfcn / £anf, gíadjtf 
»erfprac&en baé be(le Sortfommen. • • i

3n Cegetnfee baf man, ungeac&íet bet fo fd)l«djten 2Blf< 
ferung in Den Bott)erget)enben SWonaten, in ‘OTilte bes 3un» Da# Heu 
fo gu( in bie ©cbeuetn gebtad)t, bafj man faft úbetalí um eitnge 
Súber mcí)t/ flíü im »origen 3al>re befommen l)at.

3 u i».
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'  3 1111)*
49. 3« bctneuburger»Pfal3 fluni) tm$ ©rummef, Äraut, 

unb alle Sorten son Kraulern we.qen Der unqcmctnen C£ r5cfne feljr 
fi>ied)t. 21m i8ten fd;nitt man Das £orn; Die SKogsenirnDte jtef 
gut aus. \  -

^ *

ô, 3 n *>cv obern P fa lj, ffotib man nadj gefabener ?iernb* 
te, ba§ Die üorlKrgesamjcne ^ifcc unD ^roefne, befonDerö Das am 
8tcn 3urn) gemachte (£is Dem Svoqcjen unD Der ©ertfe febr bielcS ge*

#

fd>aDet i>abe. ^Bicie fon|l qitt gewaebfene lieferen waren gan̂  ieer.
§ •

£ben Diefet Softe gab man a((c ©djülD, Da§ an Den Ŝäumen fa|i 
flat fein £>b|t 511 fcljcn gercefen.

•  |
S  9

*t. 3 °  U n tc rb a ic tn  f obwebi es öfter, unb ffarF gereg* 
lict, brang Dod; Die ^afte uid>t einmal 3. in Die £i*De. 3n Der 
©cgcnD t?on £>bcraltaid) fank man Die (£rDe nid)t über *wei> Singer ’ 
tief fcud)t. ©ie $clDfrü:bre fd)mad)tcten alfo in iljrer ^rScfne fort, 
unD würben gewi§ (befonbers Die €ommerfrüd)te) ibrem ^oDe na*% m 
be newefen fci)n / wenn nid)t Das läufige J-rübtbau Die ftrüdue we* 
mgtfens iu Der OberfhW;e beijm Seben erhalten böfte. ©em unqe# 
achtet wurDe bas icitige’jWt'n Den 15tcn: unD fol̂ enDe ^agc gefehlt* 
ten* fpäter aber in Dem ÎßalD. :

52. 3 n ©berbaicrÜ in ber ©egenb um Peifcnberct war 
am iften Der 2tJat&enfd)luf, am ten ©enmifdjii'f. ©etfirfcbetv 
jeif*atrn. 2lm 7ten ©crjlcnbiüibe. 2im icten SCBai&enblutbe. 2lm 
27)Un SlacbsaruDte. ?lm joften Siübenoaü.

3 «  XVttcbtfrbcmn blühte am 4ten 0et @Dir.mirro.qscn, 
am6ten Die ©fl|W, urii'bcr0 . mmerroai.jeR.';; - '

9t 2 53. J»
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io o  SOWeorologtfcfye (Ep&emen&ettf

i 3. 3 n Betcrbctrg wutöe Daß i>eu tteflid) eingebradjf. 3Jtott 
war mit Öet SWeuge uni) ©üte Deffciben fei»; juftieöen.

• »

©enen batf gnöe Öiefeö ®onafö jog man Öen ‘fitatfyt. <?t
• 1 % • 1

war fürs 1 fonft aber »emltch gut.
% t

#

^4. ®en 26. ttmtöe ju 'Jtt&erfiorf öete Sinfam» jut 3iernöt« 
gemacht, ©a? Äorn roat in Dielet ©egenö wegen Öet klaffe beS 
»erfloflfenen Herbfte« febr Öünne/ unö wegen Öet TtScfne öeö beuti* 
gen @ommete furj Bon Strohe. ©0# an Öen Orten, wo öet 
@cf)auer t)om 31. SJJapy 22. 3imi), unö 2. 3uly nicht hintraf, jiem» 
lieb ergiebig. 9tod) glöcfficher war man am Snnftromme; in Den 
Tbäl«rn bei) Äloftet JKott jteng Die Slernöte am 16. an. ©aö Äotn 
WurDe gänjlicb, unö febr häufig eingebracht, ©ie Siebten waten 
heuet ungemein fett. unö fruchtbar, ©e^gteî en i(l Der SBai&en
fllücflirh eingebracht wotöen. . I: •

3f u g u ff.
i? . bec £Teubucger=Pfal3 gefrbab öie‘Söai&enätnb# 

t« in Öen erften Tagen Dee 2lugufts, unö getietb feht gut. ©ie ©er#
flenärnöte war gegen Die SOittte Diefeö gjlonatö- •

* • • • *  . .

©ie fpäte ©erftenfaat war feht fehlest, ©aö ©rummet
wuröe Den 26. gemäbet.

• t

• • 9  0 + •

56. 2fue bee obettt P fa li fdjreiien öie Herten 93eo6adjter, 
t>a§ unter allen 5e(öfrüd)ten bet Haaber bon Der groffen Tt&cfne oaö 
«weifte gelitten. 3 n bod) liegenöen trocknen ftdöerti gab er faum Öen
Caame, 98»ele Halme fmD biö an Di« Riffen nicht «inmal 4* Soli«

lang.

I
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lang. ©öS wenige Oi’li, rocfcbcö an Den 55aum<n fict> befanD / ifl 
in Diefem SDlonate »oIlenDS gar abgefallen.

%

ß % 

f 7* 3 »  Untcirbatern ifl Die 'SBinfctcknbfe gut ausgefallen; 
IJBailjen unD ©etile gab meljr aus, als Det EanDmann hoffte, 
©laublich Fonnte Die groffe ©otmenbi&e Feinen fo (larFen (JinDrucP 
auf Diefe Jtuchte machen, weil ße fcbon l)6l>er unD Dichter waren, 
unD fid) in ibter C2ßinterfeucf>te länger erhalten Fonttfen. ©as ©om* 
tnergewäch<e aber war Flein im©ttob, unD arm an Äirnern. Set 
SBreu-hat unter allen fruchten am beflen geratben. ©as ©rummet 
fab febr fch 1 ed)t aus, fo wie in <Dberbaiei:n : nur bier ©tanDortt 
fanD ich/ Die aud) mit Diefer ©attung Der ’Dflanjen jufrieDen roaren, 
nämlich 'Seierberg, 25enebittbeurn t ^ n b e iflo cf, unD &t» 
gecnfee.

%

#

©iefe ©egenDen baben naffe ©runbe; foTglid> Fonnte Die 
Tr&cFne nicht fo eiel fcbaDen, wie in jenen JBiefen , Die b&ber la# 
gen. Uebrigens füel Die 21ernDte in Oberbaiern nicht in allen Orten 
gleich aus, ©ie war an ©ute unD «Dlenge »erfchteDen. 3cb fc&e 
Die Nachrichten fo her, wie ich f»e in Den meteorologifchen Tabellen 
aufgejeichnet gefunDen habe.

«

f8. Pcifenberg. 2im 6ten SOinterroggen» unD ftefenärnh# 
te. 21m 13ten HaberärnDte. Am löten ©erflen« unD ©ommerrog# 
genärnbte. 21m 26|len 2Bai&enärnDte. 2lmi?ten jeittgte Der QvU 
t>er. •

#

.Järffenfelb. ©ie Slernbte ifl beur nicht reichhaltig aus» 
gefallen. Q?cfi'nDers fab Der Ißaiijen auf 21'ihoben febr branDigt
aus. ©ie 9»oggenärnDte war überhaupt gut, befonDers in Der Tie#



102 SDîeteorologifcbe (Epf)emertbett,
fe. ©ie©er|len.- uní) ^abcrácnbtc ift mitteltnáffíg ausgefallen. ©en
24flcn routbe tjiec jut 2ibnebmung beé ĵopfctié ic i Anfang gemacht ; 
et ifl ¿roar gut unt> in gtoffet SDlenge geroa#n, Do# nicht fo i  »ie 
im vorigen Sabre.

9

60. ^nfccrflotf. ©ie Sßai&enärnbte. bie am 7ten ge« 
fei)ab / roar ¿roar gut, bod) faß tut Hälfte branbigt auf nieöcrn unö 
naffen Siecfetn. (H i«  tfi3<t fi<t) Daß ißiDerfpiel von Dem, roaé roir 
von $ärflenfelb anaemerft haben.) ©ie SommerärnDte, old ©er» 
(le, unD Haber ifl auf 3(nt)6i)cn unD griefigten Aecfetn fchi H t t 
hingegen in nieDriqen S^etn, bcfonDerö Die ©erfle, gut aerafben, 
Der mittdmàgifl, bepDc für* fcon 0 trol). ©ie (Jrbfen jtnD f 
n?o Der @d)aucr nid)t *u mel gefd;aDet bat, gut geraaebfen. I>cr 
glacf;* war mei|l furj unD fcbíecfrí*

é % * •• •

6>. 2Vterbcr<j ©ie heurige Siernbte roar oortrefïicf), unö 
aticé iam auf Das ^efle in Die @d)cuern. Um Die ®itte DicfcS 
ST ouaté fang man an, Das ©rurnmet ju mähen. ®an fanD jefct 
mehr, alé man juoor gehofft batte.

# 9  • •

62. ■PencbiCtbeurn. 21m 3ten jog man Den glaefrê, Am 
7ten rourben Dtúben gebauef. ?lm i2ten jieng man an, Die ©crfle, 
benSommer 0 gen, <25ominerroai§cn, unD Habet ju fd'neiDcn. 211« 
leé fab gut aué. ©as ©runmict fiel ungleid» aus ; auf naffen Q35, 
ben roat eö eben nid;t fci;(ed)t, auf ttoefnen aber ungleich fdilcdjtcc 
unb roeniger.

63. Z ^ t v n f e t  ©egen baé ÇtiDe biefeé ^onaté rouríe 
ber Sdwitt oiúcHid) aeciiDet. 5iUc ©atfimcien oon ©etreiD brarbte 
man |el)t gut m Die ©d;euetn. €é ifl feljr ergiebig. Sftur Daran

1 m
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febCt e$, ba§ e$ am í)alme gañí fíein ijl, un& foIgíid& wenig @troi>
¡giebt. ®?an Denft e$ nid)f, &a§ ín fciefer ©egenö baö ©etreifc fo 
baíD reif wurîie , uni) fo fruí) jum @d;niít, unb ín bíc ©djcuern 
fam, t>a fcocfr Die erfíen grúljíingeimonate gar nid)f fo befcbaflfen wa# 
ren/ wie fie eé l)áíten fcpn folien f uní) wie man gewönnet batte*

m

64. K ott am Haberátnble fiel gegen eotigeí 
3aí)t ín K&tnetn faß gícicf) aué. 3m @tcob fanö man abet um 
Öen oierten Tt>ei( weniger ©en 6íen ©etßemitnöie ; fie wat jiemlid)

. gut/ unb |1arf in Äörnetn; am @ttob abet feljlíe rnebt ató bet t>iet< 
te Tbcil in Q5erglcíc&ung mit betroffenem 3tal)te-, ©en 12ten «urbe 
Det Hanf gejogen; man fanb ifcn mitteímáfjig ; et wat nici;t fo lang, 
wie im nötigen 3nbtt/ abet, wie ibn bie dauern nennen, eben fo 
tyutig ; fie wollen fagen, am îad>ö e&ett fo teidj. ©en 19 ten rout* ' 
b« bet ftlacfrö gezogen; feine Cinfen waten gut, uttb beítác&tíidj Diel; 
an Slacbé abet wtmifjte man faß Den btitten Tbeil gegen »origes 
3abt; et wat febt futj, uttb am gelbe ßunö et febt Dünn. 21m 12.
wutben jum etßen '"Oíale Oíúben gebauet.

\

(September.
6¡ Pcifenberg. 21m sten ©tummetiknbfe. 21m i6ten jei#

tigfen bie QJitnen, am 2ißen bie Slepfel, unb 3wetfd;gen. 21 m 23. 
Söintettoggenbau. 51m 24. gefetibau.

4
66. 23eierbeeg. Um bie tOîitte biefeé Monats wutbe bai 

©rummet gänjlid) eingebrad>t. SDîan erhielt jwat in atibetn Safere«
' mebti boeb inSvücfßcbt auf bie t>otbergegatigene.au|jetoröentlicbf Trief* 

ne, t>at bie Stetige beö ©tummetö alle Hoffnungen weit ûbetftoffen. 
©aé heutige 3at)t iß, im ©utcbfd)nitte genommen, eineé bet 551* 
ßen, bie man in biefiget ©egenb benff.

' Äeine

I
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• k

Äeine ©attung »on Jrücbtcn bat Die Hoffnung fcetf Canö# 
roanneß ganj »creitelf. Wenige waren nur mittelmäßig/ unt jene; 
weldje Den mcijtat 5?ejug auf Daß allgemeine 523efic teß tjicfigen ?anö> 
mnnneß feoben / waren »ortreflicb.

/

©er ©tunt tiefer fttucfctbarFeit liegt ganj ficber in Bet gto* 
feu öc» Sommerß, Die tiefer tauben unb moofigten ©cgenD 
feljr wol)l bcfómmt.

J •

67. Ce^ccnfce. gnsifĉ en öen lebten Tagen teß terflofii' 
nen, unt ju Anfang Deß gegenwärtigen 5)?onntß wuröe Daß ©rum< 
met überauß gut; unD jwar um etliche gutter mehr, alß in atitern 
Sabtcn eingebraebt. ©eegleicben i|t in ^(nöerliorf Daß ©rummet 
im ganjen ©lonntbale häufig gewaebfen, außer Dem ^bale aber auf 
ten Slnb^bfn wenig, oDer gar nid)tß. ©ie Hopfenlefe ift wegen Deß 
jwepmaligen @cbauetß, Dann einige 3)?ale gefallenen 9Ef?ebltbaue< 
fcblecl)t außgefallen. ©ie Rollen waren tnei|T Fleinr unseitig, unt 
Don außen tbeilß braun, tbeilß gefprüngt, (fdxcFid)t.) ©iejenigen, 
welcl>e tiad) Dem erffen @cbauet Die Oteben ber tíirbe g k id )  abge* 
febnitten, buben eß beffer getroffen, alß jene, weld;e nur Die abge< 
fd)lagenen 9\eben am Orte Der ^Befestigung weggepufjet haben.

✓  é

68. Äott. ©ie $opfenlefe war mittelmäßig, unö um Den 
6ten Tbeil gfg«n tie im »origen 3ahre geringer, ©en 9ten wurDf 
taß eritema! ©rummet gemähet; man fanD eß jiemlicb außgebrann/ 
uni» um Öen 4ten Tb<il in 25ergleid)ung mit Dem »origen 3abre geringer. 
S(m 28 peng man an, Die graetfebgen ¿u pflücfen; fie waren in allen 
©¿geilten in (.reifet SWenge gemaebfen. @ie batten jwar Feinen fo 
retdilid'eu Saft, wie fonjt; bod) waren fie »on einer feltcncn ©auer.
SOlan Foimte noeb in DerSJitte Deö 9lo»emberß grüne Swetfcbgen fpeifen/

ebnt
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«

obne Daß man fie bis Dortbin mit einet fonDeríicben SOíúbe bewahrte, 
Sen ioten mußte man jum jwepten $fl?a(e Siúbenfaamen auéfáen; 
Denn Die erftern wurDen Pon Den SrDftóben, unD Der otljugrofteñ 
H¡§e ¿erffóret. 2ßcil aber aud; Diefe aué eben Der Ucfad)e ju@runDe 
jjiengen, ntugte man fie Den i4ten jum Dritten 9D?ale bauen, uní) 
auch Diefe gerieten nur mittelmäßig.. 21 m 24. fie»g man an. Die
• * * 4 • . . • k V  • • 0

Sicheln ab.iiifd)lagcn; man fanD Deren eine ungen>5t)u(icf)e 99?enge, 
unD ú&etDief? waren fie fcl)t fórnidjt.

9  A %

©ie Herren 93eobací>ter fn Unterbrtterf» f6nnen Den <2>ep» 
tember nid)t genug toten. ©ie Witterung wat fel)t gelinD, meifl 
trocíen, unD Dennod) mit binltínglidjem Siegen Bermifc&t. SDet Dem 
GrDreicije anöertraute @aame batte ©aft unD Nahrung genug, unö 
fein 2Bacbätbum wurDe ungemein befórDert. ©ie Süinterfaat ftunD 
in allen Orten itberauö fd)6n. 3n Der ©egenD Bon SftieDcrnaltaicfj

* •  # I  % J  *  •

fáete Det SaiiDinatm Den 19ten Das Äotn, unD Den 2often Den lüai» 
fcen. ©et @aame ¿etgte fid) innerhalb 8. Tagen reĉ t fd;6n.

• M f

£ >  f  i  0  b  c  t*.

69. ©ie SBíáttev* an Den Ŝäumen fiiiö frúber, até in anDe# 
ten 3al)ten abgefallen; Daraus fd)Iießt Det ‘¿anümann auf einen fr ul)« 
jeitigen,langen,unD barten'ißmter. ÜL'fl .gab etf wenig, DieSwetfcb* 
gen ausgenommen, Deren eä eine groffe 33?enge gab; fíe wurDen abet 
an Den meiflen Orten etwaä fpätet jeitig,. unD rearen, wegen Det
Stoffen ®  enge, flcin.

70. Ŝ5aS Die yiienert belangt, fo itt ein aires (sspricbwort: 
tCrocfne wenig ¿onifl. 3n mebrern Orten Bon Ob rbai»
ern bat eS jugetroffen. Hingegen in Unterbaiern war man-mit Den
5}ienen glücElid;et; Die 211 ton fowobl als Die 3ungen waren fo febwer,

O  Daß



ioö Sföefeorotocjtfc&e £pi)emerii>eit,
tag ein flat!« ‘SJann an einem ftotbe genug ju tragen t)atte. S ie  
Unterländer hoffen eine reiche H&nigbeute.

U

- 9?ot>ember uttt> ©ecember. ,
71. ©ie <2Uttfecung war in Bern 9to»ember fo unfteunblidj, 

bafj fogat bet 53(umenfol)l, welcher fich fonft ganj wohl mit ber 
Äülie »ertragen Eann, befchäöiget worben. S ie  Äohtcüben waren 
in ber ‘Dfalj öurcb unb butdj gefroren. SSJlan hat in Maiern bie gar 
ju fröt>e, unb heftige Äülte nicht »ermuthet; man fäumte mit 2lui* 
grabung ber CRüben fo lange, bifi enblich burch eine un»ermuthete 
Äälte bie O&erfläcbe bet Stbe jufammen geftoren, unb mit häujv 
gern ©chnee bebecft worben. (Sie mußten alfo unter ©chnee, unb 
©fe ben SBintet hinbutch gefangen bleiben. 311 einigen Orten, t»o 
fcet (Schnee fruhjeitig gefchmoljett/ grub man fte im 0 )ti|tmonate 
aus ber Erbe.

® a i nämliche gefcfjah in ber ©egenb »on Sftiebetnaltaich im 
Sännet; man fanb bie 9lü6en »on bet Äälte unbefchäbiget; bähet 
man fte ohne Sfaftanö öem ‘Siche jum Suttet gegeben.

*  m +  •

t

72. 2inmerfun{jen über bie i2^9)?onate ben Pflanjen* 
bau betreffend.

• • 

ffrfle  2interfttnff, ©owohl bie SSJintet# als ©ommetärn&te 
war (wenige Orte ausgenommen) fe'hr reichhaltig an ©üte unb @chwe< 
re bet ÄStner. iOaö ©etreib ifl auch in bie ©Reuten fehr wohl ein« 
gebracht wotbett. SDian Eann alfo baö i782fte 3<*ht feinen mittel« 
nirtffigert, »iel minber fd?le<$ten ^fa^rgang nennen.

\ 73. Thvty*
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73. groóte Tinmetlung. ©et gute Srúbling bat an ben» 

jungen Holje Ben <2>d)aöen jtcm(ici) gebeffett, ree(d>cn Die fatalen 
Steife in Dem $?at> Des »erfloflTenen 3öbts (@, Die Spbem. 1 .3abtf 
gangS p. 4.) »erurfachet batte«.

. 74. Dritte 2inmer6ung. S ie anbaftenbe afl<ugro(fe #i§< 
beS (Sommers oerjebrte Die $eucbtigfeitcn Der C?rDe, unD hemmte Das 
SBacbStbum Der ‘Pfianjen; Dabet eine allgemeine Älage im ganje« 
£anDe wegen Det £>únne unb Ä ürje bes ^ttoljeo ent|lani>en 
3u Dem fam noch Det allgemeine fcHangc! an ©rummet, nuc 
wenige najfe ©tiinöe ausgenommen. Siefer Doppelte SDiangel ent# 
jog Dem Sßiebe Die Sftabtung. 3n Siucfficbt auf Diefen 6Fono= 
mifeben Sittifel Fann man mit Siecht Das 1782|le 3abr einen niebt 
nut miltelmáf|Tgen / (bnDern aud) fd)Ittytcn j f 4f>rg<tng nennen, 
SiefeS Unglúcf betraf am meinen öen baietifeben 2Ba(D, welcher 
öen Dritten Tbeü »on Untetbaiern gegen bie bóbmifehen ©tänjen 
ausmadjt. . . .

%§ •

S ie  guten ieute in bem Sfßalb erhalten unb ernähren (1# 
meift »on Der 93iel)jud)ti fie treiben aud) einen flrinen ieinwanö*

#

banöel. Súr Diefe beiden bfonomifeben 2lrtifel war Das gegenwärtige 
, 3abt gat niefet gánftig. Set 3la4>» (fo berichtet uns ¡>er Herr t>ou 
2>ofcbinger, meteorologifcber Beobachter in Dem 9üJalD) (hinD auf 
Dem geiDe febt búnn, Wfil gleich nach Slnsf'ung Dee £einfaamen 
fd)were Siegen fielen, Die Das ßtöreich feft mad'tcn,uuD Das keimen 
uni> Stufgcben Des gaamen erfd;werten. Ce bat aud; nur feine balbe 
£ 61)« eneicht, weil feine beite Seit für Das gehörige 2L'ad;8tbum ju 
ttoifcn war. ÜBaS noch öurd:gefemmcn i|t, war fl}So, aber we* 
nig, un¡> et bat iabtr gänjlicb feb(gcfd;lagcn. SaS ¿cu war metí*

£>» heb



i yjt ¿ o h o v j

108 9tteteorofogifd)e (£pljemerii>en,
lid) i-oenigcr / olé in gutin Sehren, »cif ta i ©taö wegen ßälfe bei 
$rül)(ingtf fpät jutn ‘Sßachfen fam.

m é

©aö (öruittmet mußte Die fct>mod>íenbe •£»|e fceó Sufi), 
unb Die najfe Äälte beö Sluguflö ertragen; bepbetf war il)m fatal, 
uni» Die roaljre Urfache, warum felbets nur wie in mittelmáfjígen 
Sabteit auöjtel. ©er arme ©nroohnet Deé <2BalbS mad)te fich in 

B̂etrachtung Deé Mangels an £eu unb ©rummet, babeöorab au# 
Daö >g)aberílrol) Dúnn, unö aller Orten bas ©trob wegen Der 5̂t%e im 
3uni), unb 3uli) viel förjer, mitbin unergiebiger roat/ (teuere Siech* 
nung auf einen grofien Mangel bet Sftahrung für bas 'Sieb. Sftan 
hatte jroar noch Hilfsmittel roiber bas ju befúrd)tenbe Uebel. ©ie 
SSerge, h a lb e r, unb SEBiefen hatten noch Haiben. 21 uf bem gelbe 
flunb noch fchlechte« Äraut, welchem jur giitterung beö <SieheS bis 
in ben fpäten «£)crb|t anroenbbar i|t. 2lber leiber! Der nur gar ju 
früh gefallene ©chnee jagte bas ‘Sieh fd)on im Dftober aus ben 
2B<Slbern, unb im Slnfange bes íQoi'enibcré gar in Die (Ställe juröcf. 
©ie tHoggenfelber blieben alfo unbenufjt; bas Äraut lag nod) unter 
bem tiefen ©chnee i roo es roal)tfd)einlich »etberben roirb / mit tu  
nem Sßotte, bet Mangel i|t aufferbentlich grof.

• »

75. Vierte 2inmetftmg. ©ie ©emft§fräutet waren wegen 
bet anhaltenben Ttócfne fehr mittelmäfpg. ©aS £>b|t, (bie Smetfch*
gen ausgenommen) wenig, fd;lechi, uní» jum Th<ü roafjer* 
(Bchtig.

• #

Sßon
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76. ©eit bem man, vor eftvas mehr als 100. Saferen an« 
gefangen feat, Die SftatutfunDe auf Erfahrung ju grünben, fo feat 
man audfe gefunben, bafi bie fo wichtige iefere von ber £uft, von ber 
Befchaffenheit uno ben 2ßirfungen betfelbcn, von ben barinn fd;rocben= 
ben ©ünften, unb von allerlei) Cuftbegebenheiten burdfe nichts anbetS, als 
Durch <2$erfud)e jut Siichtigfcit gebracht werben fann. SEUan mugte 
bafeer mit allem Sleifje meteor<'logifd)e Beobachtungen an|tellen, von 
Denen bie "Jftatutfunbe fefeon groifes Sicht erhalten bot. Unter an« 
Dem ifl für notfeig erachtct morben /. bie JITenge bcs EDafiere 311
ineffen, welches Durd) Siegen unb @djnee jährlich unb monatlich 
aus bet £uft fällt. *'

*

\

©et Kejjen ifl eine bet merfroürDiglten unb nü&lichfien £11 ft« 
begebenheiten; et fühlt unb reinigt Die £11 ft, erfrifefeet bie ßrDe, unb 
ifl aller ©ewächfe vornehmfle Nahrung; et unterhält alle ftlüffe, 
innlänDifd)e @een, ö-uellen unb Brunnen, butch beten 5luSttocf« 
nung Die <Stbe unroofenbat wütDe.

©ie

* ^eta SBargentin «5.58. {(feroeV. Qtbtjanbl.
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%

©ie ^Meteorologen muflen fic& befíánbig mit Dem ?ur;jícfjtigetl 
sji&beí Ijerumbaígen* (?$ t)ci§t immer: SttlcrSVobadjtungen urtb 
Äenntntffe ungcad>tet, muflen tmr t>oc}) VOcttev nehmen/ 
voic cö tontmti unb tonnen fcairan feine 2íettfc>cnm# mad)tn♦

greunb! Erinnere Dich, Da§ ©oft gewiffe ©efefce georDnet 
!>af, Denen Die 9iatur in ihren <2öirfungen beftánDig folgt; Daf? (ich 
Dicfe ©efeije Durch Erfahrung unD 9iachDetifen entDecfen (affen, too» 
Don reit fchon fo »iele Beweife haben. 3n Den warmen JMnDern wif¡< 
fen Die fctite fchon, wenn fte troefne oDer naffe <2Bitterung ju erwar» 
ten haben. Eben Diefe nü&lid)e Äenntniß ju erlangen, ifi bey uní 
nur längere Seit unD Erfahrung nóthig*

2öenn gleich Die Erreichung Diefer Slbftdjf längere ©eDuID fo* 
Dert t fo piiD Doch inDeffcn Die Beobachtungen nicht unm'ifs; Denn 
fte belehren uns i)  wie viel 2Baffer Die ©eronchfe in einer gegebe» 
nen Seit erfoDern, f j , Dag n>ir bey einfallenDer Trócfne Die Sßäfle* 
rutig Darnach eiiicichten f&nnen. ©ie geben uñó ju 2Daffer(eittm<¡ 
gen unD ©ammlungen ?lnlatj, Die bey geuerSgcfaht }u gebrauchen 
ftnD, unD allerlei) anDetn Luisen in Der Haushaltung haben, ©ie 
erinnern uns an Den rechten l2Betth Der 2BalDungen; Denn ein ju fetje 
mit <2ßalD übetwachfeneS CanD ifi gemeiniglich feuchter unD nicht fo 
fruchtbar; Dagegen ein oon Ho<J ju febr entbl5f?tes in ©efahr lieht, 
#on Der Surre ©djaDen ju leiDcn. S ie fünftige Seit wirD lehren,
»b wir nicht für unfre tiacften gelDer ju wenig Siegen haben.

é

2) Sonnen wir Durch Hülfe Diefer Beobachtungen Die troef# 
nen unfc feuchten, wie auch Die mittelmäfiigen 3al>re genau be|iim# 
men. SRan Darf nur mehrere Sahrgänge mit einanDer wglci*
chen, unD aus Den trotfcnjlen unD feuchteren Das SüHittel herauSjiebeu.

5luf
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9(uf Der (Sternwarte ju ^atis bat man 94. 3ra!>re, nümlidj vorn
Sabre 1689. bis auf Das gegenwärtige, ununterbrochene Qktfucht 
mit Dem Siegenmaafle angefteüt. ©as Saht 1723. war ju 'Uans 
Das trocfenfle, fo Dag Das aus Der Cu ft gefallene '3ö5ufiet nur 7J 
franjSftfche Soli hoch gewefen. ©er näffefle Jahrgang war 1711, 
Da Das Siegenwaffet 25. franjoftfche Soll gefriegen. ©as Stöittel
aus allen 94* Sagten ¿(1 ungefähr i 6i  Soll- • '

• *
•  %

3) Vielleicht i)l es möglich aus einer SSJenge Dergleichen 55eo* 
bachtungen ein fiäteS ©efefc ju entDecfett, nach welchem tcocfne unD 
feuchte Sabre abwechfeln; wenigftens haben ftch in granfreich einige 
(Spuren t>on Diefer Dunfeln Söabrfchemlichfeit gejeiget. ©ie 3al)te 
von 1689. bis 1714. waren meifl regnichter; Die Darauf foIgetiDeu 30. 
Sabre waren mehr trocfen. ©ie (extern 3al)te, von 1743. ange» 
fangen, haben wieDer mehr Siegen gehabt. 2(nno 1780. jeigte Das 
Siegenmaag Den mittlern ©tatiD, nämlich 17* Soli. 3« Dem Darauf 
folgenden 1781 |Ten Sabre fiel um 4. Soll 1. unD T\  Tbcile einet 
£inie weniger Siegen unD ©chneewajfcr. künftig wirD es ftch jei<
gen 1 ob etwa hier eine ordentliche Abwechslung (latt habe.

/
&  *

4) £ann man aus Der Vergleichung folcher Verfuche, Die 
an vetfchieDenen Orten angeflellt worDen, fd&liegen, wo es mehr oDet 
weniger ju regnen pflege, ©et berühmte fchweDifche ©eiehrte ^etet 
5B3argentin hat aus Der Vergleichung Der hpetometrifchen 55eobach# 
tutigen / hie man in vetfchieDenen ©egenDen Det 2Belt Durch mehrt» 
te Safere angeflellet/ gefunden, Dag ©üDfaroltna in Slmetifa Den mei» 
jten Siegen habe, fo Dag Die mittlere £6be Des SiegenmaaffeS 41. 
Soll beträgt. Stach ©üDfarolina regnet es am meiflen in Staiien;

x viel



uz SMeorologifdiie 0pf)ettierii>ett,
viel rotmg« in Holland und ginnland, nod) wenig« inSeutfcfciand * 
und England, am alletroeniglhn in Staul'vcid).

%

0  Sofien (leb t>crfd)icfccne fragen* We &ur ^aturiebre 5d>6̂  
ren, auö Dicfen iSerfuctyen beantroovten* 3* 95. £>b Da Diesen 2Baf*

fet

• 5Ba§ <Druifd)lant> Gelangt / bat fub ber J?err <prof. SBargenttn getrret.
2lu3 neunjdbtiacn ju Ulm angfjleUtcn Beobachtungen roiffen mir/ Da$ 
in Dem 3 aijr 1712. Da$ fliegenroaffer 34. 3oö 3. Sinien ( Shrcnbergetc 
?D?aaji) t)ocö öcftant>cti. £)a$ roenig|le SBafftr fiel 1717.* fo Daf Dir 
spbbt nur 22. goOi, 9* ?ime betragen bat. Da« itefultat Der mittlem 
Jpobe tjl 27. 30a, 95 Einte. £)iefe mittlere £obe i(l groffet als Die 
Berlinifcbe oDer 2Bittenbergifebe, roelcbe Jperr SBargentin für feie IDeutfibe 
(ingenommen. 53tcleict)t roirD c$ ficb in 3ufunft jetgen, Dajj mancher 
Ctanbort in Katern Den lllmifd>en Beobachtungen gletct) fommt, trenn er 
iljn md)t gar Übertritt*: roentgilenS bat Der febr genaue Beobachter inBe* 
net>iftbeurn für Me Summe Des in feem ganjen "abre gefallenen 0lê cn5 
30. 30a, 11. unD T\  XlKtle einer itnie aufgejetefcnet 6eine SBortc 
jinb folgenDe *. £6nnt biefe £7lenge bes Kegcne bey einem troef* 
nen 3**!)re beynat>c 5« groß f4>cinen; allein wenn man bebenFf, 
wa&  wir für eine fLagc haben, fo barf es t îemanben trunbern. 
JDenn auf einer 0eire fielen |)ol)e (Bcburge, tmb IDalbungen; 
auf ber anbern 0eite finb fcl>r cjroffe Sumpfe unb fcHor<£fle; 
in ber t/Iad>barfd>aft vier beträchtliche 0ecn, ber IPalcfcerfee 
Bod?lerf<e, n>urmfee, unb Sraffelfee, 311 welchen man trol)l 
auch noch ben 2lmberfee nehmen barf/ ncbfl ben ¿treen $ liiflcn, 
3far unb fLoyfa, welche leerere fid> 5« U>olfert6l>aufcn in bie 
3far erließt. 2Ulc3 biefea $ufammen genommen muß bie 
ff ie n g e  beö Kegcnö wo^l um rin VTlerFliched pcrmcljren. Der 
Jp>crr Beobachter bat aonfommen reĉ t. T)ie Sttfiige De* toetwwffrri 
littet ft* naet) Der Befcb affen beit unD 2age einer ÖeqenD. $J?an roct§ 
feine andere lUfach anjugeben, warum e$ B. tu 2yon Doppelt fo wcl 
regnet, aU in ^ariS/ u (. tv*
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f<t genug gebe, alle 33runnen ju unterhalten ? Ob er jureiefee, att< 
©ft5me in der SCell mit 2B affet ju oerfotgen ? Ob et hinlängliche 
Währung Dem ^flanjenreid) gebe? *2Bie grog Das Verhältnis fep# 
jn>ifchen dcmS&affer, roelcficö aus Der £uft fällt/ unD Deni/ welches 
auSdúnflet ?

;

77* ©ie Verfuge, Die tuir in Maiern mit DemSRegenmaaffe 
angeflellet, ftnD noch nicht hinreichenD, allgemeine ©äfce ju machen. 
Einige ©tanDotte haben Die SDienge Des gefallenen SßafferS im ©e* 
reich« i andere aber nach dem SDiaaffe der Hohe angegeben, ©ie 
Herren meteotologifchen ÍBeobachtet ivörden der Eutförfllichen Slfadeinie 
der .̂Bi|]cnKhaftcn einen befondern ©ienfl eweifen, wenji fie die 
9)ienge des OicgenroafferS auf einer genauen 2Bagt, und mit ge« 
nau abgeeichten baierifeben ©et»id)fcu beflimmeten, jugleid) aber das 
reguläre ©cfäj? und deffen ©rundfläch« mit aller ©enauigEeif aus« 
dtöcften. ©aS 5Jefte wäre/ wenn bie H ctreu beobachtet eine ©rund.- 
fläche V'on einem ganjen oder halben 0.uadratfchuhe wählten, ju* 
gleich aber anjeigteii/ ob diefer ganje oder halbe Ouadtatfchuh ein 
franj&fifdxr/ TOienerifdjet oder baierifcher fei). 2ßeil aber der gefal» 
lene Siegen, in gleidjer H^)C/ »on ungleicher ©chroere ifl, und/ um 
tincVetgieidjung mit ändern £ändent anjuflellen, allerdings nothroen» 
dig i|t, bi« ¿¿l>c beo gefallenen ttJaffctö in 3oll und ttnien ju 
TOiffen t fo Eönute auch diefe 2lufjeic|)nung »on SLßichtigEeit feyn. *

* SSiele ©tltbrte in bem Wiiilimbe bebienen fid) jur Sammlung bei fadem 
ten €<bnee unb SJlestnä, tinei non gifcnblecb «erfertiaten öefäffcJ, rotl* 
tf)cS 2.®d)ub in bet íánge. unb i|3d)u!) in b«95reite hat. SRcbft tiefem 
Uffen fie ftch ein anbei? tlcineS Oitfáf; cttfttugrn, befftn ßtiabraitUtcfie 
9. 3oD/ mithin eine ©eite 3. Sott bat. ¡Die íólje biefeS (iJefaffc« ifl 
5. 308 (ben ©<hub ju 13. 3®8/ unb 1, 3od ju 12. innen gtr«fmet.)

- - «Kiin



Sttan tiemerfet an biefem Keinen öefaffe genau Die £&l)e ton 4. 3off. 
5Birb nun biefeS ©efchirr mit Dem in ba! obere ©efaj; gefallenen SEBaffer 
bis auf Die J?ot)e ton 4. 30H gefüllet, fo b<u mau eine Üinie im obern 
©efäffe, unb fo fahrt man ohne fonberliche CDiühe fort, ju mefien.

3ttan fonnte an* W'gen mehrerer SBequemlichfeit ba$ groffe ©efdf A 
(Fig. V ) auf einem $fabl/ wo bet Stegen unb @chne< ungehinbert j.t» 
jfteffett tann, befcjtfgen. 3 n ber Sruubpche finnte etne Dehnung feon, 
in welche eine 9i 5()te Don 33lei) ( ^ ) paffet, welche ba$ B̂affer tti 
bai untere ©efchirr B leitet. Qln bem 35oben biefei ©efchirrä fonnte tu  
ne S)t5hre angelotet werben, aus welcher bei) eroffnetem JJahne baS 3Bafa 
fer in baS fletne turi »or̂ er befchrieb'nc ©efehtrr herauslauft. Damit 
ober fein SBafier in ber ©runbjlache beS ßtefchtrrl ß juruef bleibe, fonn*
tt man felbe t>on inne per modum plani inclinati xx verfertigen laffeti. 
S3eg ber Einrichtung biefeS SiegenmaaffeS barf man nicht furchten, bajj 
etwas atßbiinfte: folglich i\\ e& genug / wenn alle 24* 0 tunbcn baS ge, 
faflene 2J3affet unterfuchet wirb*

%

78. S ic  SKefultate aus den Verfuc&en, bie mit dem Siegen* 
maaf? in Söaiern find antjcflclie morden , find folgende:

1) 3n 93aiern bat cs ungleid) biel geregnet; &oc5 fornmen 
fcie meiften Standort« in Dem überein > da§ das meniafte 25afler in4
dem Hornung, das meifre aber in dem ?(ugu(lmonate aus der Sit* 
mofpbäre feerabgefallen. folgende fabelte jeiget die Ordnung der 
SJlonate in jedem Standort«/ wie fie in 9iucf|'id)t auf die Wenge des 
Schnee» und Üvegenmaflers aufeinander gefolget find, uoti der Hein#
Pen Quantität des gefallenen 2Caflers angefanjjen, dis jur sr&jj* 
ten.

25tPS

\
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23er32ínfc>cr. 5St'(îcrtfclb. (Svcßcitwg  
auf béni 

Äccbfclb.

ÎTftefceurîâlt*
aid). *ï

Hornung. forming. 4Dornuiicj, Hornung.
D̂ecember. X)ccember. (September.

Sunp. m x ¿ ®ecember. '  *

©eptember. ©eptember* Oftober, ¿íprtí.
®ai). 3ánncr. September. 5)?ap. ¡¡
Oftober. 3uni). 9h>t>ember. Üftober.
9'oocmbcr- •Rot? ember. 3uni>-
i5M rj. 3uíp. . 3uíi>- 3loüembeu
lÁprií. Oftober. 3¿nner. Jwnner*
3ulo. ®au. ?íprií. 3uíi>.
víuguff. Sltigujt. 2Iucju)í.

$prU. ?ÍUfíll|Í. Deccmber.

Scttcbíto
betirtt.

peifcnbcrjj. éditent? <ifj« 
lad)

____________ -  -  ■ » .  x »

ícgcrnfcc*

Hornung. ©ecember. Hornung. JÖornung.
iéeccnibct. Hornung. ©eptember. SlpriL
®ácj. • wátu. 3)íárj.
Somier. ©eptember. Sonner. (September*
Sutio. 2¡unp. Wap. • Dccember*
0eptember. Sonner. ©(cember. partner.
Oftober. ®íai). Suni). iftopember.
j§(pril. ‘ftotember. Suli).

Oftober. Oftober.'
9îoi>embcr. ülpril. November. Oftober.
Sluquft. 3u(i>. ’JJpril. Sulp.

• /  0 

Sulp. 5Íugu|Í. îluguft. augujt. 1

• 5Juf Dem »ogfnberg in gîiekerfûtern feat man fpäfrr «ngefanum, »e*
bü*iuii9«n mit t>cm $petometer ju matfjcn. siUf Mrfem $ frac bat ei 
i»at » a m  geregnet; a« ¿u OHrtaaabai«, roeldjeä ungef.itjr 7 etrni. 
Den ron tu(tm ctantorte entfernt ijl -, jet>o$ (ominen lie ¿iemli* ibero



i i 6 íOMeovologtfcfje (̂ emertbett/
tm, befontets im Qlufluft, roo ti itt beobeu ©tanbotttn gleicb «id a««*
net l)at.

*
• •

CBoit unfret JJmiptffabt SRúttcben (ónnett fflit teme Sftaám$t geíett. 
5D«t J?ttr 5&eoba<t)tcr, roeltfoet baS 5&tanbetifét -f'tjctometer roegctt btt 
guien Sage bt< JpauftS, in roeltbcm er roobnct, ju lid) senomiiuu, feat 
tic 3tefuUate fctncc SSeobactttungen noct> ntd)t tinscíífeúft.

79. Ztotyteo &efult<tt. 3n îeifenbcrg fteíen im ganjen 
Sáfete 19. m  ü  Scfenee utiD Sícgcnroafíet, in 3iaitenba§(acf) 14. 
3oU 6-rAr £inien, in SScneDiftbeutn 30 .30U, inScgernfee 34-3oU. 
2&nn roit untctfucfeen, roie biel ^funb 2i3affet Da? ganjeSafer fein* 
Dutcí; auf cinc $(¿$e bou 36* Cuiabtatjoll gcfallen fmD, finDen roic 
folgenDe Vctfeáltnifit.

©togeiting auf Dcm CedjfeíD 28. Q3funb, 20. 8otfe, a. Cluhifeí.
Bu 3íaitcnfeag(acf) 40. «¿f. 2a. €otfe, 50. ©ran.
9iiet>etnaltaicfr in Uníctbaictn 54. ^ f. 3. íolfe, 2.D.uinfef.
SíufDcm fogenannten feeiligen 33etg SínDcv 57. %  1. Cotfe.
5íuf Dcm ^cifenbetg  ̂f . W- 7. Soffe*
SBeneDiftbeutn 87. <J>f. i2.£otfe, 34- ©tan.
^cgcnifee 98. W  2. Cotfe, a. £>uintel.

80. Untetfucf;en roit fetncrs, roie biel Ccnfnct SKegenroafiet 
auf cine í5(ícfee bon 720. ¿Ouabtafmeilen (Dcnn fi> bieíc cntfeált Das 
H«t>ogtfeum 9íeubutg, ©uíjbadj , £)bct* unD Uníctbaictn mit 2(uá» 
ftfrluf icé 6(ícrtciĉ ifd)cn ííntfecií^ fo finDen roit / Da§ in Dcm fecu# 
tigcn féi>t trocfnen 3 « |> «  rocnigftení 856,776,290,080 Ccntnct 
tfecilé 3\egen* tfeeiis ©cfencmaffet gcfaUcn ftnD, rocnn roit annefemen, 
¡>a§ auf cincn tfeeinlifobifcfeen D.uaDtaifug cin Ccnfnct fómmt, rocU 
(f)Cfí Das ftcinjtc SSíittel ift jroifĉ cn De? gtófifcu unij gctingftcn Sftcnge

2Baf*
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SBajferS / voctdj>c idf> in bett meteorologifchen (Stanbottcn aufgejeid)* 
net gefunben ijabc- 311 biefem SalEul jtnb jene $lüf|tgEeiten nicht 
«ingcfd)(ojfen, Die unfret Gtbe butch $hau, Siebel, u. f. w. ju* 
geEommen jinb. (Sollten wir auch biefe ftlüffigfeitcn jur »origen 
@umme abbiren, fo i|tbo4j biefe Wenge 2Ba|ferS »eit geringer/ aW 
jene , »eiche butch bie ©ünfle in bie 2ltmofpl)üre jutücEgcht- * S)et

• • • 

gelehtte unö um bic Weteorologie h H lt oerbiente E. f. 3 ngetiieur»Obetjl 
Herr t>on brequin hat bie (Summe beS in bem ganjen 3abre 1783. 
in 2Bien gefallenen Stegen» unb <Schncett>a|fctS, auf 20. Soli 3* £i# 
nien angefefct. ©ie ©umtne berSluSbünitung im ganjen 3 «l)te »ar 
46. S o ll, 7. Cinien. Sßenti es ein SBetbältnifj j»ifchcn bem unftU 
gen unb bem »tcnmfchen Slima in Oiücf ficht auf bie SiuSöünjtung 
giebt, jtnb »enigftcnS 912,^2,^80,160 Zentner »on bet Oberfläche 
58aiernS unb ber Hetjogthümer ifteuburg unb ©ulibad) in bie 2lt= 
mofpl)äte jutücfgcgangcn.

3n bicfct Siechnung ifl bie ungeheure ?iuSbünffung Don ‘Man* 
jen unb ^bieten nicht eingefchlojfen. Sin Wenfcb bünjlet nach Äeils 
Beobachtungen täglich ungefebr 2 ’̂ funb aus. folglich »erben allein 
»on SJlcnfchen täglich 20 Millionen Scntticr SluSbünjtungen in bie Süft 
jleigen, wenn man bie Stnjabl bet Wenfchen nach bem Herrn 5®ü<

- fching auf 1000 Millionen feijt. 2Bie öiel müffen nicht alle übrigen 
3:bicte / wie eiel anbere £&tpet bet ßrbe auSbünffen ? Welche unge< 
heute (2$orratbSEammer mu§ baljet bie Sltmofpbüre fctjn, »orinn fo 
t>ielc unb fo mancherlei) ^hcile aufgenommen, jicmlich lange erhalten, 
unb »iebet jum 9iu&en beS SOletifchen bet Stbe ¡utücEgegeben »erben!

* Da8 SBerfjeug um Die 9JuSDüntfung &u meflen, roelcbc« i(& im Derffoffeneti 
3 abte auf Dem $etfenbetg gefeben babe, gefallt mir febt roobl- Die 5öe» 
febretbung DicfeS meteorologischen 3 n(lrumentg tfl Don «fcerrn Jperfulaii 
0 d)rociger, regulirtem (Sborberrn in SRottenbu* / fo rote er fie an Die für# 
furfll. SifaDemie Der SEBtffcnfĉ aftra etngefc&itft bat* SBieleify jünDet Diefei

näftli*
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nú t̂i4>f 3n|lrumcnt einige metcorologifcbe Eiebbaber auf bemfctnbf. Dit 
tigcneti áiBorte bes Jprn. Beobachters auf Dem JJetfcnberge finb folgenbe :

DaS £rúchgen A (Fig. I.) rubet auf ber áuferfíen 6pifjc beS ©ebáth 
X>eS. Dur* Die 3J?itte ocb̂ t cinc 8*eit'en>anb c d. Dec 3laum T ifl 
fciS an t>it Dberflá*e mit einer gemeinen ©artcncrbcy bci)tial>e eineu $u(j 
too*, angeftïat 3n$?itte ber(£rbc befínbct ftet) ein fubifcbet leererülaunt
L> in n>cl(t)cn Der OluSbüntfungSmcffer gefegt n>irD.

: '
Der SluSbíinjlungSmefier E (Fig. IL ) ifl ein regulärer Äufof toon 3. 

fr an jó jl l'd) en 3oacn, fa, bajj, wenn er ganj mit 2ßaffer angcfùat rca re, 
ft* eben 27. fran¿5jtfd)e 5tubif¿oae barinn befinben roúrben. Die Dicfc 
j>er 5Bánt>e Diefed mefftngenen ©efaffeS beträgt beijna&e T\> einer franjófu 
f*cn Einic.

• ^

Das fleine fupferne ftcgenmaaf P (Tig. IIT.) Beliebet aus einem 
Xri*ter F, beffen 0 berjlâ*e, roie jene beS QluSbunflungSmaaffeS, qenau 
9 . franj&fif*e Duabratiolíe inné bat/ unb aus einem ci)linbrif*en ©cfaf« 
feC, bas mit bem am£rt*ter befejïigtenDetfel R èugef*loffen \\ ï ,  um ber 
SluSbimllung beS aufgcfangcnen SicgenS bor̂ ubeuaen. DaS tteinc fupfets 
ne e*neemaaü N (Fig, IV .) ifl bes ndmli*cn 3 nni)alts mit bem Dim*
flemaajj*

©reí) unb iroanjig baierif*e Sotbe tfnb bas beftánbige ©eroi*t, beffett 
toit uns aile 24. etunben um bie Qluibuntfung ju meflien bebienen. 2fta* 
24. 6tunben fteßen roir bas Diinfiemaafj auf bieSfCaagC/ unb ber Abgang 
Don 23. Eotb \\i sugUict) bas ©cn>i*t beS rocggcbùnfUtcn 2DajfcrS.

5Beil aber aile $irtcn *on Witterung frey auf bie Oberfläche beS aus* 
tûnjîenben SßafferS jufpielen fonnen / fo jleffen n>ir allezeit bie jrocT) 0c# 
fajfc P unb N tn ben Slaum V neben bem SluSbúntfungSmaafíe in ber 
namltcben Jpöbe bin, unb wiegen bei) ber Beobachtung ben in bem cd* 
Iinbrif*cn ©cfáfíe aufgefanqencn 3îegen mit. 3. 25. i* erfahre um 2 iit>c 
Nachmittag / baf ich im Dimftemaaffc nur 20. Eotb mehr babe, unb im 
©efäffe 2. Ouinfcl Siegen / fo ifl bie QluSbunfhing in 24.0tunben 3. ?otf> 
unb 2. Duintcl/ =  14» Öuintcl, weil au* biefe 2. jQutntel mit beti 
übrigen 3. Eotben »eggebiinftet ftnb. SD?it bem im ©cfa£ N aufgefange* 
rnn 5Kcgen ber fahren liir eben fo. 20ir fcfccn nàrnlt* bas ©cnü*t tcS 
3ef*moUenen 0*nccS ¿ur 2lu!bim(lmig.

«
*  /

SZBcnn bas SSBaffcr gefriert# fo nehmen wir bie Beobachtung nicht eher 
Dor, bis bas Sis t>óniq gff*moljcn itf; bie ©en>i*te beS qefanenen Sie* 
flens unb 6chneeS fchrciben n>ir für jcbcn Jaft fooOwli* auf/ unb fefccn
bie gaitje €ummc sut Mbuniljing,

• i
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33on bcr SSJiapetnatcf.
81. 5Die ricig un g  ober 3nRinQ(ion bcr «Oidgncftiabef tjf

nach meinet Beobachtung in München für Öiefeti3al>c 70. ©taöc. ©ie 
2fbt»ek|)ung oDer ©efiination fanD ich m Den meteotoiogifcf>cn 
bellen fel)t »eränDeriidj; Doch waren Die @chran!en Der immer fpielen» 
ben D̂iaancfnaDcl jroifeben 16. miD 17. ©raDen roefilich- ©ie 33eob# 
Achtungen auf Dem ^cifctibccg finD in etroaö »on anDern untetfehie* 
bfn. 2Bir fe&en Die Sibroeichungstabclle bet) , fo roie fle jur furförft* 
liehen SlEaDemie Der SBificnfchaffen i|t eingefchieft rootDen. 311 Diefet 
Tabelle ift -genau Das SJlonat unD Der ^ag Der gr&jjten unD fieinfien
Abweichung auögeDcücft.
0

£agc 
DC$ Sftonatl.

(%opte
Slbroei*
d)iina.

Sage 
Des 2)ionat$.

illeintfe
Qlbtveis
chutig.

Unter*
föieb.

9. 2ßintermonat. i8°. iS'- 2f. il>mfcrmonat. 17°. 30'. o°. 4s'.
13. Hornung. 18. 0. 1. JDornuiifl. !7« 30. 0 30.
22. 18. 0. 8. SSM vt. 17. 33. 0. 27.
a*. ?lpril. 18. 6. 27. Slprif.

1 7* 30. 0. 36.
23. SWat). 18. 13- 3. 16. 48. I. 2f.
7. 3um). «8. 2. 2Q. 3unp. 17. 36 O. 26.
i 4 - 3«l9- 18. 34. 18. 3uh). l7 - 27. 1. 7.
9. Siucjurt. 18. 36. 2 2luaujh *7« 8. r. 26.
21. @cptcmbcr. 18. 42. 18. ©epfember. »7- 6. x. 36.
10. DFtober. iS. 35« 13- Oftolvr. 3°- 1. f.
9. ‘Dioücmber. 18. 14 2. s3iovcmbcr. *7* 0. 5v
8. ©eccmber. 18. 18-!27. ©cccmbcc. 17- 3l *

0. 47.

©ie größte 2ifc>nmeJ)ung im gansen3ahe=i8 @r.42.$im. 
©ie flein|te =  16. ©c.48.OTlin. ©etUnfchieD i.© r. f 4 .5Öiin.

82 iCrfte 2inmeiEiing. 3n Den SpbemeriDen Des erften 
3 abrgangS fchrieben wir, Da§ in Dem 3<ihte «781. Die 2(brccichung 
Der SEfiagnetnaDei in Den @tanDorten, n>o man mit Diefcm meteoro# 
logifchen ftnftrumente Beobachtungen gemacht hat, if . ©raDe roe|t» 
«<h gewejen. ©er fehler farn von her niĉ t gut berichtigten SNeti»

Dian«
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bianlinie ber. ® it Dielem Vergnügen fptedjen wir bas Derbiente £ob 
ben Herren £>bferoatorn im Älofier Diott, roelcbe fd)on im ©origen 
Sabré bie 5ftagnetnabel alé jyoifct)en 16. unb 17. ©rabeo weftlid) 
fpielenb angegeben.

Croóte Tlnmtvtung. 3n ben nümlídjen 6pt>emeriben ©. 80. 
fagten wir: Bey feinem Donnerwetter: fyatte man eine nierf* 
l i4>e Tpcránberung ber HTagnetnabel bemerfet, u>ot)l aber 
bey einem CTotbfcfeeine. S8e»beS i|t in bem heutigen Sabre beo* 
bacbtet worben. ©en 8. ¡Oftober um 9. Ubt 2lbenbS war bie SlbreeU 
tbungSnabel in berttSnbiger Untube; Das immerwábrenbe 23or< unb 
CRúcfwártsgeben brachte benHw.¿Obfcrsator auf bem'i.'eifenberfle auf 
ben ©ebanfen, t í  muffe ein ííorbfcbein in ber Sltmofpbáre jugegen 
feen; bod> tonnte er wegen ber Dicbten 2Bolfen níd;ts feben. 0?an 
fab aber in anbern ©egenben ben 8. unö 9. £)ftober einen fcf'ónen 
giorbfcbein. iöcv> einigen Ungewittern t>at man fowobl in Sütunten, 
als auf bem êifenberg eine 2lbweid)ung Don 1f. bis 20. SKinuten wabw 
genommen. 9iacb geenDigtem ©onnerwetter fam bie SWagnetnabel 
in it)re dorige ?age jurúcf.

«Dritte 2inmerfung. (Jinige ©tanborte, befonbers îcbernalt* 
aidj#baben Don Monate ;u?)ionate etlid)e Bauernregeln gefammelt; 
bie meinen baooti baben fo wenig QBabtfcbeinlicbeS in ftd), ba§ fie Diel= 
mebr basSBranbmal Des Aberglaubens Derbienen. ©enfenigen, weU 
cbe Don befferm ©ebrotfe finb, baben wir fc&on einen <JMa(j in ben (Jpbe; 
meriben erilen Seeganges ©. 89. —  101. angewiefen.

Vierte2fnmetfung. Sitien befonbern ©efallcn w 11 ríen uns - 
bie Herren meteorologifd)en25eobacbtet auf beni ¿atibe erwiefeti ba# 
ben / wenn fle uns ibr Urtbeil auf jene ßrage, oon weiter wir in ben 
Spbemeriben beS erften Sabrganges eine ®e(bung getban, befaunt ge» 
mad)t bitten. Sft wabr, baß t>on ttlitte bee tttonare ItTay 
bis gegen bao <ünbe beo 2iugu|fo ber na4>folgenbe <Cag eben 
fo befdjaffen fey, wie bao P la tte n  am ^tniinel aueftef)t, 
wo bte ©onne eben untergegangen ift? 9:üir in ben ©taDten 
baben bie©ele,genl)eit niebt, biefeSiegel ju beurteilen. ?ln@ie, ge* 
fehlte ‘Jfotutfreimbe auf bem £anbe, ergebet unfere abermalige 33ir* 
tt, biefe Siegel in ben ©ommetmonaten ju unterfud'en. ©ollte fíe 
in allen ©tatiDorten }Utreffen,fo würbe frei>lid) berfanbmann febr Die#
Ies bureb Re gereimten, wie wie in ben SpbewriDen auf bas Sabt 
1781. @. 64. §. 8j. angemevft fcaben.
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83. 2¡n Der fidjetn \g>offnuti3 , Da§ bíefeé ftach föt unfre 
ficfcc son Sa^t ju 3ahre serbcffert werDen fhnne, muflen míe jum 
tootauS geflehcn, Da§ Die nóttjtgcn 93ei)ttáge h*eju für Diefes 3at)t 
noel) magerer ausgefallen finD, als für Das wfloflene, unD ba§ man 
Die unumgänglichen €ücfen l>ie uni» Da gleidjwohl Durch Den mittlern 
#alFul ergänjen mußte, um Doch etwas einzelnes von unfvev faauvt* 
(íabt ju fagen, Da ungeachtet Der wieberholten Erinnerungen an Das 
sjjublifum Die heutigen ?ius(td>ten noch ju gering finb, ein ft über Die»
fen Slrtifel etwas ©anjes, unD 3m>etlüjjigeS herjuflellen.

0 •

84. München jáblte in Dem i782ten 3<">bre bei) 1600 Q3erfioc« 
bene. ©ebohren würben in Dem ganjeti sur ©taDt unD ju Den Qßoc* 
fläbten gehörigen 53ejitfe über 1300, welche 2lnjal)l noch mit 31 abge» 
tauften îiiDetn ergätijt werDen Eann, weil fíe auch in Die 'SoDtenliften 
ju flehen gefommen finD. (iS ifl alfo heuer gegen Das toorige 3ahc 
Das Kopulation um 80 geringer, unD in allem ftnD obngefäjjt um 300 
mehr geflorben, als gebohren worDen finD. Um Den Unterfdjieb Die* 
fer ©terblid)feit in 'Sergleid) mit Dem porigen 178lfm 3al;r Deflo ge» 
nauer ju bemerfen, wollen wir Die üerfd)ieDenen ©raDe Des Alters 
non Der l2ßiege an bis ¡um ©reife Durd)watiDern, unD nachmal aus# 
finDig madjen, welche Don Diefen Olafen Der $oD am meiflen getrof»
fett hat* * *' 1 *

85. München hatte im eerffoffenen 3<>hee nach feinen ©ierbe* 
liflen einen Ucbcrfd)u§ 0011 90. ßinDern, Der ihm aber heuer fchon in 
Dem entgehet, f baß beinahe um Die nämliche gahl weniger gebohren 
worDen finD." Es »erlohr fchon Dazumal fafl auf eine ungewöhnliche 
2lrt Den Dritten ^heil feiner Sftcugehohrnen wieher im erflen 3ahre,

Q, ' unD
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imbbeuer »«(mißt man bon 6cm nämlicfren Alfer gegen Ç30. , ta « ' • * ' • * ' 
nach Dem gewöhnlichen Caufe nicht einmal 4.00 hätten fferbeti folien. 
3n ben Monaten iÇebcuac, unb Auguft würben bie meinen ge<
bohren/ bie wcnigflett im S’fpril tinb £brifimonate. ©ie töbtlichfte 
Sabréjeit war für biefeé jarte Jííter ÎÜ? \ r; unb April. Âinber Don 
i.  bié 7. Sabre wareu biefeé 3a!)t ebenfalls ber ©terblicbFcit mel)r 
unterworfen/ alé fie eé im »origen gewefen finb. ©ie heurige ^obt» 
tnlifte Jeigt un« gegen 120. ÇDerftorbene an, ba im »ersoffenen Sabre 
»on bem nämlichen Alter nur 90 . mangelten. Sbre größte Sterblich» 
feit fiel in bie Monate $?ai>, 3um> ; Auguft, (September / ¿OFfober. 
9ßon bem 7ten bis in baé sote 3al)C ober bié in baé mehr gejtanbene 
2(lter ftarben nur tnebr beiläufig 50. *ÿerfonen. Allein famt bem allen 
fmb in biefem unb bem »origen Alter fefjon gegen 130. 5)Jcnfd)en über 
bie Reifte bet ©ebobrnen babin, ba bie (Sterbeliften gegen 800. Probte
enthalten. • • •

%
/

86. ÇSon bem 2oten Sabre an, ttämiicT) bem mannbaren Al« 
ter bié in bas 6ote i|î bie Srerblid)feit befonberé in $9} ü neben etwaé 
leibentlicber gewefen,  fo jwar, baß »on 10. ju 10. Sobren alé »oti 20. 
bié 3 0 ,  46. »on 30 —  4 0 /  73 . »on 40 —  ç o ,  102. »on so —  60 f 
140. ju fierben famen. l2Dcnn man biefe 2ln;a!)l jufammen mit etwa 
etlicb 40. »»n ber Au ergänjet, (welche Pfarre» für bicjjmal gar 
feine :̂obtenli|len julieferte ) fo werben »on biefem 2ilfer, nämlich 
»on bem 2oten bíé in baé 6ote 3al>r etwaé über 400. ciobte .bcraué* 
ïommen. ISeçnabe eben foeiel flarben aber aueb nacb biefem geit< 
punFte, nämlich »on bem 6oten S^br an bié in baé fpâtefîe Alter. 2Bir 
wollen »on Seuten unbeFannten Alteré/ nebfl ber Au, unb anbern/ bie 
hie unb ba in ben ©pitülern »ergejfen worben ftnb; nur f o .  gelten laffert, 
fo jeiget fleb 1 baß nacb ben w&cbentlicben ÎRaebricbten in Sföüncfcen »om 
6oten bié7oten S^br 125. »om 70 —  80,138. »om 80 -— 9 0 ,  54.

»on
I
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t>on 90 —  100, 16. geffotbeti fínb. ©ie meiflen SDlánnet finb [>cucc 
jroifc&en bem ?o. unb 6oten 3al>rc gíftorben, bie größte ©íetblicbfeit 
beé 3raucngefcbíed>té ttaf erfl nach Dem '70. 3<il)re, fo jroar, baß 
porteo —  80 2¡al)t um 18, Pon 80 —  90 um 30, ton s° —  100.
um 6. 2Seibet mebt geflorben finí alé SDíúmier; benn Cíe ¿¡(teilen soit 
ben Petfbrbenen 9)?annépetfonen batten 9?. 3al>te, Die áltejren jreo 
SBeibépetfonen aber Die eine 97, Die atiDere 99.3af>re. 3m ©airen 
war Die größte @terbli<fcfeit unferer (Sinrooljnet m Den Monaten SDiatj/ 
Siptil/ 9flap unD3«W. ,

87. Um nun audj einige folgen aué Dielen ?iffen unb Sßerbait* 
niffen ju jieben t fo fann man eben Die 21 n ja bl Pon i6co. lobten in 
SMudjen niebt übermäßig nennen; benn eé frarb nur bet 28te pon allen 
(51 nrc0b 11 et 11, roelebeé nad) @ie§milcb uod) immer Die i'tbentlielie ')>ro<' 
portion pon Den mittelmáffigen Stabten i|t/ rooju SMntbeu fid)et ge* 
rechnet roerben Darf. 3nbeffen mtijfen fiel) in QJetgleicbung mit bem p05 
rigen Sabre, roo nur iebeéma( bet 33te geftorben ift, Utfacben auéfiu* 
big machen laßen, roarum bie (gterblidjfett b<uer größer, alé aubere 
3al)te geroefen i(t. ©eben reit bie Pcrfcbiebenen ^erioben beé íilterá 
pon unfern 3Jerjforbenen burd) , fo roitb fidj jeigen, Da§ bie Äinbec 
unter Einem3abte am meilien gelitten/ unb baß jid) tbre©ietblidifeit 
fonbetbar in ben ®  onatet» 9)?nrj unb ilptil geäußert habe, Eé berrfd)te 
bajumal gegen Eingang bes ^rúblingé ein umíchíc? fticcfficber, fo 
roie eé ©obenbam im 5. ?lbfci> 3. >&aiipt|t. Pon 1Ó74. betrieben, 
unb aueb morbillos anomalos genannt bat. ©te Slecten beobachte* 
ten feinen beftimmten 'Srag im Sluobreefccn, fie tarnen boID auf ten 
©cbultern, balD an anbeten Í  beiten bcé Sótpcvs juerft 511111 vSerfcUni/ 
fíe feliciten |'id> aud) nidit, roie bie reabre ©attiing, in meblarttge ©d)up< 
pen ab. 3uDcfien ließen fíeoft'ein barteé Schnauben, unb eine gereifte
€ut¿únbui¡fl bet Sunge jutütf (fo roiefd;oi¡ ©pfccntamf^rmKbttm*

£>. » lifl
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tig babón fprid)t) bießinbern in ber^tege fy&d)|T geftbrficf) wurbe, 
Doti n>cícf>cn guillen aber mel)r (£rwad)fene burd) cieborccjcn ©ebraud) 
ber ®ebifamente íctcíjtcr fotinrcn gerettet werben. ®iefe Qrpibemie graf# 
fícrtc bré úber bie£álfte be$ S9?ai>$ fort, wo fíe mit einer anberti ber* 
tt?ed)feít wurbe, nánilid) mit bem epibemifeben .fiatarrbe, ber fíd) bon 
SKußlanb bcpnabe úberganj Europa verbreitere/ unb audj in unferer 
©egenb einige, bie ol>nel>in nief)t ¿u feft auf ber ^ruft waren, frú# 
l)er in ba$ ©rab bcf&rberte; wie burd) Die größere 2lnjai)( ber B̂er* 
jtorbenen, forool>í £rwad;fenen até^inber, in Den SDíonaten 9Ray unb 
3uni) ¿u feljen i|t.

I é  • *

88. Sitie anbre O.ueííe ber bermebrten (Sttrblic&Feit eröffnet 
(tef) bei) ÄinDetn bon i. bré 7. 3al>re, unb bei) jenen (wenn wir (le 
bau» nehmen wollen) , weldx bom 7. bis! in$ 20. 3abr beworben 
jinb. 2I3ir vermißten bon Dicfem ?Ilter im berffoffenen 3 ab*e nur 
120. unb im gegenwärtigen 270. , alfo um 130. mebr, beren^ob 
fícf) tbeite in ben aué anbern Utfad)en fdjon erwähnten 9)?onaten 
SMap unb 3 um>/ in öcm 2iugiifl, J£)erb|l * unb 26einmonat er# 
eignete. (£$ fieng námlid) gegen bas (Jnbe 3 »lu ein bö̂ artigeö 
webe an, bas Äinber bon ¿wo; oter Drei)3abren, bie in ein ?llter bon 
18 — 20. !?<al)re befiel, unb jugleid) anfteefenb mürbe, ©iefe ÄranF# 
beit beißt fonjt bie bösartige faulidjte S ta u n e  (Angina pútri­
da, f. maligna tonfillaris v. trachealis) weií fie meifientf bie 5)?au* 
bclit/ bie@d>leiinl)autbe6 50?unbö/ ©cfyluttbö, unb aud) oft bie £uft# 
robre ergreift; fíe wirb bon einem faulartigen Sieber begleitet, baä am 
öfteren mit einem fcfcaríadjfárbigen 5luefd)lage berPnupft ijh ©er 3̂a# 
tient wirb gleid) bom Anfänge ber Sranfbeit mit einer groffen UtivubC/ 
©djlafloftgFeit, Slcngftigfeit, 9lcigung ¿u öbnmadjten, unb Uebef# 
Feiten befallen; er bat (gebwierigfeit im Sitbembolen unb @d;Iucfen; 
bie ergriffenen t y t ik  werben rotl) unb fd;welien fel)r an , fo baß fíe

oft
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©ft bie ganje Hutung üetfcf)iie§en.. <?s entfielen an ben «nfjimbeten 
Ocfcti roeifje afcfygtaue fcftieimicfjte Siecfen, bieftd) immer weiter nuö# 
breiten t brnnbigt werben, unb freflenbe flinFenbe ©efc&itire bebe»

• •

efen / Deren febarfe JeucbtigFeit alle in t>er 9íábe liegenDen ^beile an* 
frißt; Daher aud) Dlefeö Uebel Durch Den ?ftl)em anftecfenD mirD* Sire* 
tóué Fannie Die oben ermähnten gufátíe Diefer Äranfl>eit fd)on 9 mie 
mir auä feinen ©Triften i.^b* 9*Äap. feben. 1610. geigte fie fiel) ¿u 
erft in Spanien t 1618. in Neapel f mo fíe aud) SRI. %  @everinus bet 
fci)rieben hat. i739* unö in Den foî enDeti 3al>ren verbreitete ftefid) in 
©roßbrittanien, utiD rüutt>et oft beut 511 ^age nocí) graufam um fiel); 
Daher finD fo Diele engiifebe @d)riften Don eben Diefer QSuhne in Den £)ru* 
efe erfdjienen, (Sie raffte auef) hier viele Don Der hoffnungsvolleren3ugenb 
Dahin, unD muröe oft fd)on am Dritten $age vom erften Unfall an toDtlid). 
SinDere Dauerten oft bit? auf Den n teniag, utiD nod) lánger, feiten aber 
entfcbieD ftd) Die Äranffoeit vor Diefeni Scitpunfte, wenn e£ aud) jur 3$ej]e* 
runggiewj. ©err&d)elnDe2ühem, unD Die l>cifct>ere (Stimme verrietben. 
Daß Da$ Uebel Durd) Die Cuftr6t>re ftd) auj Die Sangen geworfen habe; Der 
in einer Minute hinauf 160. Schlage vermehrte Heine <j>ul$ aber ver* 
fünDigte meiji Den naben utiD unvermeiDlicfjen ^oD. ©aä ^infein 
Der fchaDhaften ^heiie im 3)?unDe / mit einer 9J?ifd)ung von SKofcnhS* 
nie) / ©aljgeift unD SWprrbentmftur febaffte faflmebrern OTuisen, al* 
Das (iiufpri&en unD ©urgeln; insgemein mar eö ein gutes S^ben, 
fobalD Die fd>mierigen ^>l^c in etma$ $u bluten anftengen, utiD 
ftch frifd)eé ßleifd) geigte. @elbfi Die Üieconvalefccnten, Deren £uut 
ftd) über Den ganzen Ä&rper abfd)uppte, erholten fiel) fel)t langfam, 
unD batten,oft nod) eine gute 2Beile mitgefcf)mo(lenen Soffen ju thun. 
©ie anftecfenDe ffigenfehaft Diefer Äranfyeit vcrminDerte ftd; er|t bep 
Der Faltern 2ßitterung im 2Bintermonate,
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89. Stebfi biefen trip gpibemien graflttfen in bet bietfgen * 
Hauptflabt nod) anbete Äranfheiten, als ba ftnb bic ©chaafblattem 
( Varicella) bie fld) bei) erwacbfcnen Äinbern botti SDJonat 3uh> an 
bis in ben «September bie unb ba fehen liegen, fte führten aber gar 
nichts gefährliches mit ftd> 1 fonbern terünberten gegen bas 2Bcm* 
monat ihren Äarafter ganj einjeln in wahre flattern, bie bis ins 
hinter * unb Shnfittionat hinein »ollenbs anftecfenb würben, aber 
ton einer fo guten 2lrt waren, ba§, wenn man fie nicht unrecht beban« 
beite, ober bie 2ingefiecften nicht fchon an ber 55cujt, ober fonfl weU
<f)e @ebwcf;en hatten , fid; gav feine ^obtlichfeit äujjette.


